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Bild links oben: Nikolaus-Wittmeir-
Gedächtnisscheibe: v. li. Peter
Schwaiger, Paul Schapfl, 1. GSM aus
SOB Hans Kneißl.

Bild rechts oben: Preisverteilung
beim Gau-Damenschiessen: Die
Erstplatzierten: 2te Reihe li.: 2. Gau-
damenleiterin Brigitte Gabriel, rechts
1. Gaudamenleiterin Anni Birkmeir;
3te Reihe 2. v. re.: 3. Gauschützen-
meister Peter Schwaiger. Hinten links
1. Gauschützenmeister Franz Achter.

Bild unten: Die Königspaare und die
Gauvorstände.

Titelfotos:

Wolfgang Fritz,  erneut Gaumeister
mit der Armbrust
Bei der Gaumeisterschaft mit der Armbrust, die wiederum in Todtenweis
ausgetragen und  vom Gaujugendsportleiter Paul Schapfl ordnungsgemäß
durchgeführt wurde, sind wieder zwei sehr gute Ergebnisse erzielt worden.
Dieses Mal nahmen sechs Schützen aus zwei Vereinen an dieser Meister-
schaft Teil. Wolfgang Fritz aus Todtenweis wurde mit 376 R., zum wieder-
holten Male, Gaumeister in der Schützenklasse. Auf den weiteren Plätzen
folgten seine Vereinskameraden Andreas Sauer mit 364 R. und Tobias Bau-
meister mit 359 R. In der Altersklasse verteidigte mit der gleichen Ringzahl
von 373 wie schon im letzten Jahr, Werner Obermeier von den Wildmoos-
schützen Mauerbach seinen Gaumeistertitel vor Paul Schapfl, Todtenweis,
er erzielte 335 R. und belegte damit den 2. Platz. Mannschaftsmeister wur-
de Todtenweis mit 1099 R.   

Erich Eibl, 1. GSL

MÄRZ
Sa 12.03. Gau-Hauptversammlung in Hollenbach
Mo 14.03. Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00 Uhr
APRIL
Sa 02.04. Preisverteilung Stadtmeisterschaft in Unterschneitbach
Mo 11.04. Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00
Sa 16.04.-

29.04. Gauschießen 2011 in Turnhalle Ecknach
Ausrichter Jagdlust Gallenbach

Sa 30.04. Finalschießen Gauschießen (in Turnhalle Ecknach)
MAI
So 01.05. Landkreismeisterschaft (in Turnhalle Ecknach)
Mo 09.05. Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00 Uhr
Sa 28.05. Preisverteilung Gauschießen
So 29.05. 50-jähriges Gründungsfest Jagdlust Gallenbach
JULI
Mo 11.07. Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00 Uhr
So 17.07. Jubiläum "60 Jahre Gau Aichach"
So 24.07.-

26.07. Gauausflug, Fahrt in Schwarzwald (Straßburg, Titisee)
AUGUST
Mo 08.08. Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00 Uhr
Mo 15.08. Abgabeschluß für die Schützenzeitung
SEPTEMBER
Mo 12.09. Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00 Uhr
OKTOBER
Mo 10.10. Gau-Geschäftsstelle geöffnet ab 19:00 Uhr
Sa 22.10. Gauschützenball, 20:00 Uhr, TSV Aichach

Termin-Änderungen/Aktualisierungen finden Sie auf:
www.gau-aic.de unter >Termine<

(Stand 22.02.2011 - Änderungen vorbehalten)

Termine 2011 Sportschützengau Aichach
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

jeden zweiten Montag im Monat ab 19:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Sprechen Sie uns an – gerne setzen wir uns mit Ihnen
zusammen und beraten Sie unverbindlich beim Planen

von Drucksachen aller Art.

Immer
ein Voll-
Treffer

BALLAS
VerlagsdruckMB

Vereins-Festschriften
in allen Formaten und in Farbe,
von 10 Stück bis . . .
Wir begleiten Ihr Projekt
von Anfang an
und beraten Sie gerne!

Vereins-Festschriften

Plakate/Flyer
Banner/Planen
Schilder
Bautafeln

Plakate/Flyer
Banner/Planen
Schilder
Bautafeln

Hochzeits- und
Geburtstagszeitungen
in allen Formaten und in Farbe,
ab 10 Stück bis . . .

Hochzeits- und
Geburtstagszeitungen

DRUCKSACHEN -
und das für kleines Geld

MB Verlagsdruck · Gaisbergweg 4
Tel: 08252-89160 · Fax: 89162

MB Werbung
86556 Kühbach

Tel. 08251-1006 oder 08252-89160
info@mbverlagsdruck.de
www.mbverlagsdruck.de

Impressum:
Offiziellles Mitteilungsblatt des
Sportschützengaues Aichach
Herausgeber:
MB-Werbung Ballas,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach, 
Telefon 0 82 51 / 10 06
Redaktionsanschrift:
Sportschützen-Info,
Rosenstraße 12, 86556 Kühbach
Satz und Druck:
MB Verlagsdruck, M. Ballas, 
Gaisbergweg 4, 86529 Schroben-
hausen, Telefon: 0 82 52 / 8 91 60
© auf allen Sportschützen-Info-
Beiträgen und -Anzeigen.
Für eingesandte Manuskripte,
Fotos, Termine kann keine Gewähr
übernommen werden.
Erscheinungsweise:
Zweimal jährlich Frühjahr & Herbst.
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Kommentar des 1.  Gauschützenmeisters

Liebe Schützenfreunde,
Abgabeschluss für diese Sport-
schützeninformation war der
01.01.11. Anlass genug, Euch ein
Gutes Neues Jahr mit viel Gesund-
heit, Zufriedenheit und Glück und
auch noch viel Freunde am Schießs-
port zu wünschen. Wenn diese Zei-
tung nun verteilt wird, ist der
12.03.11 und  Neujahrsgrüße sind
nicht mehr angebracht. Trotzdem
möchte ich Euch alles Gute wün-
schen.
Zum Jahreswechsel schaut man
auch auf das Alte Jahr zurück. Ich
denke, dass wir mit dem Jahr 2010
zufrieden sein können. Es hat uns
eine Menge Freude am Schützen-
wesen beschert.Viele schauen auch
in die Zukunft und denken darüber
nach, was diese bringen mag.Auch
da denke ich, dass es mit den Er-
wartungen des letzten J ahres mit-
halten kann.
Vom Fasching brauche ich nichts
mehr zu berichten, der ist schon
vorüber. Die Schützenköniginnen
und Könige präsentierten sich auf
den Schützenbällen und die Presse
berichtete ausführlich darüber.
Betrachten wir zuerst den sportli-
chen Sektor.Wir werden wieder ein
Gauschießen haben, das vom
Schützenverein Jagdlust Gallen-
bach in der Schulturnhalle in Eck-
nach ausgetragen wird.Es ist für die
Zeit vom 16.04.11 bis 29.04.11,
also während der Osterferien, fest
in das Schießjahr eingeplant. Am
Samstag, 30.04.11 findet dann das
Finalschießen zu diesem Gau-
schießen statt. Wer in den letzten
Jahren bei diesen Finalschießen mit
dabei war der weiß, welch span-
nende Wettkämpfe dort stattfinden
und dem Zuschauer präsentiert
werden. Faszinierend dabei ist
auch, dass es sich dabei um Schüt-
zinnen und Schützen aus unserem
Sportschützengau Aichach handelt,
die fast immer in die Mitte treffen
und sich in der Zehntelwertung ei-
nen gnadenlosen sportlichen und
fairen Konkurrenzkampf liefern.
Erstmals im Jahre 2010 wurde beim
Gauschießen eine Landkreismei-
sterschaft ausgetragen. Dabei wur-
den von den jeweiligen Gausport-
leitern vom Gau Aichach drei Teil-
nehmer in der Disziplin Luftgewehr
und Luftpistole gesetzt, vom Gau
Friedberg ebenfalls drei Teilnehmer
und vom Gau Altomünster und Pött-
mes-Neuburg jeweils ein Teilneh-
mer für diese beiden Disziplinen.
Auch dieses F inalschießen ver-
spricht ein Höchstmaß an Span-
nung und bietet für die Zuschauer
eine aufregende Teilnahme an die-

ser Veranstaltung. Als selbstver-
ständlich gilt, dass immer für das
leibliche Wohl gesorgt wird. Somit
lade ich jeden recht herzlich ein,bei
diesen Wettkämpfen live dabei zu
sein und mitzufiebern.
Recht herzlich lade ich natürlich
auch zur Preisverteilung von diesem
Gauschießen ein, das am 28.05.11
stattfinden wird. An diesem Tag
werden auch die Gaukönige pro-
klamiert, die bei dem Preisschießen
die besten Teiler geschossen haben.
Wir können jetzt schon darauf ge-
spannt sein, wer uns dann als Köni-
ginnen und Könige repräsentieren
wird.
Selbstverständlich finden weitere
Meisterschaften in den Ortschaften
statt. Sie heißen dort
Gemeindepokalschießen, Raiffei-
senpokalschießen oder wie in
Aichach, Stadtmeisterschaft. Diese
Wettkämpfe finden außerhalb der
Rundenwettkämpfe statt.Keiner Er-
wähnung bedarf es, dass bei diesen
Rundenwettkämpfen etwa 1000
Schützinnen und Schützen an den
Donnerstagen und Freitagen unter-
wegs sind, um ein gutes Ergebnis
und damit verbunden vordere Ta-
bellenplätze zu erreichen. Denn,
wie schon so oft erwähnt:Nichts ist
während der Wettkampfzeit wichti-
ger als die Zeitung am Montag.
Denn da stehen die Ergebnisse und
Platzierungen drin. Ich denke, dass
bei uns Schützen zahlenmäßig die
meisten Wettkämpfer an einem Wo-
chenende aktiv sind. Ich kann mir
nicht vorstellen, dass in einer ande-
ren Sportart so viele P ersonen im
Punktekampf antreten wie bei uns
Schützen.
Unser Schützenwesen besteht aber
nicht nur aus der sportlichen Seite.
Es baut sich auch auf die weiteren
beiden Säulen Gesellschaft und Tra-
dition auf. Im Januar finden die Se-
bastiansumzüge statt. Bei diesem
Fest, das unserem Schutzpatron ge-
widmet ist, ist es üblich und selbst-
verständlich, dass die Schützenver-
eine an den kirchlichen Feiern teil-
nehmen und mit der Fahne präsent
sind.Ein weiteres Fest,das ohne Be-
teiligung eines Schützenvereins
nicht denkbar ist, ist das Fronleich-
namsfest. Die Fahnenabordnung
und die Mitglieder der Schützenver-
eine nehmen an diesem kirchlichen
Fest ich ihrer schmuck en Vereins-
kleidung teil und helfen mit, ein
buntes Bild mit abzugeben.Welche
Ereignisse der eine oder andere
auch noch unter diese Rubrik „Tra-
dition“ einreiht, ist vielfältig und
bleibt der Entscheidung selbst über-
lassen.
Selbstverständlich muß ich auch

von gesellschaftlichen Ereignissen
berichten, die schon seit Jahren zur
Tradition geworden sind. Die Vor-
standschaften der Vereine sind da
ideenreich und bieten den Mitglie-
dern immer wieder neue Anlässe,
um sich zu treffen und das Schüt-
zenleben abwechslungsreich zu ge-
stalten. Ich denke, dass der Volks-
festauftakt, zu dem alle Schützen-
vereine eingeladen sind, die zur
Stadt Aichach gehören, eigens er-
wähnt werden sollte. Es gleicht je-
des Jahr einem schönen Festumzug,
wenn die Vereine mit ihren Fahnen
vom Stadtplatz zum Volksfestplatz
ziehen und sich der Öffentlichk eit
präsentieren. Dieser Umzug ist es
auch allemal wert, ihn als Zuschau-
er zu betrachten.
Damit kommen wir zu einem Höhe-
punkt im J ahr 2011: Der Sport-
schützengau Aichach wird in die-
sem Jahr 60 Jahre alt. Aus diesem
Grund werden wir am Sonntag,
17.07.11 im F estzelt des Volks-
festes das Jubiläum gebührend fei-
ern. Selbstverständlich sind dazu
alle Schützenfreunde herzlich ein-
geladen.
Mit dieser Aufzählung von Ereignis-

sen möchte ich Euch das Schützen-
jahr 2011 schmackhaft machen und
lade Euch ein,bei den Veranstaltun-
gen mitzumachen. Die Organisato-
ren geben sich große Mühe, um die
Feste zu organisieren.Schon alleine
deshalb sollten wir uns daran betei-
ligen und zu Ausdruck bringen,dass
wir gerne bei den Schützen sind.
Somit steht uns ein ereignisreiches
Jahr bevor und wieder einmal steht
fest:
Es gibt viel zu tun,packen wir es an.

Franz Achter
1. Gauschützenmeister

Sportschützengau Aichach im Jubiläumsjahr

■ 54.000 Kunden und 22.000 Mitglieder
■ 20 Geschäftsstellen mit 120 Beratern
■ Persönliches Engagement, das Sie in den Mittelpunkt stellt

Adelzhausen-Sielenbach eG · Raiffeisenstraße 4, 86559 Adelzhausen, Tel. 0 82 58/99 99-0
Aindling eG · Hauptstraße 17, 86447 Aindling, Telefon 0 82 37/ 9 59 96-0
Kissing-Mering eG · Münchener Straße 11, 86415 Mering, Telefon 0 82 33/3 88-0
Rehling eG · Hauptstraße 6a, 86508 Rehling, Telefon 0 82 37/96 00-0
Schiltberg eG · Untere Ortsstraße 6a, 86576 Schiltberg, Telefon 0 82 59/89 99-0

Raiffeisenbanken
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Gauschützenball in Aichach

Aufmarsch der Königspaare, angeführt von Ehrengauschützenmeister Willi Hanika

(rechts), Wolfgang Birzl und Liesl Katrin.

Von rechts: Gauschützenkönig Georg Dollinger mit Liesl Christine, Jungschützenkö-nig Johannes Schapfl mit Liesl Kathrin Haberl, Gauschützenkönig Wolfgang Birzl mitLiesl Kathrin.

E i n -
mal im Jahr

präsentiert sich
das Schützenwesen

von einer ganz anderen
Seite als gewohnt. Dann

geht es nicht um Ringe und
Platzierungen, dann geht es um

gesellschaftliches Miteinander mit
Musik, Tanz und Fröhlichkeit, kurz

um den Gauschützenball in der TSV-
Turnhalle in Aichach, der sich zuneh-

mender Beliebtheit erfreut.  
Für Gauschützenmeister Franz Achter
war es wieder eine Freude, in die Runde
mit den festlich gekleideten Schützinnen
und Schützen zu schauen. Platzierungen
und Teiler spielten an diesem Abend nur
kurz eine Rolle, nämlich zur Vorstellung
der Gauschützenkönige. Nach dem Regle-
ment legten die Würdenträger dann ihre
prächtigen Ketten für den Aufmarsch an.
Ehrengauschützenmeister Willi Hannika
führte den Aufmarsch mit den drei
Gauschützenkönigen und ihren Liesln
an. Denn Peter Schwaiger, 3. Gauschüt-
zenmeister und Organisator des Balls,
war diesmal selbst unter den Königs-

paaren zu finden. Der erste Tanz
gehörte wie üblich den drei

Gauschützenkönigen und ihren
Liesln. Zum Ehrenwalzer dreh-

ten sich 28 Königspaare auf
der Tanzfläche, bevor die-

se für alle Ballbesucher
freigegeben wurde. 

G a u s c h ü t -
zenkö-

n i g
in der Diszi-
plin Luftgewehr ist
Wolfgang Birzl von
den Burgfalken Oberwit-
telsbach. Er errang die Kö-
nigswürde beim Gauschießen
in Eisingersdorf mit einem 5,3
Teiler. Eigentlich wäre Simon
Neukäufer von Adlerhorst Sulzbach
mit einem 4,1-T. Gauschützenkönig
geworden. Da er aber noch kein Er-
wachsener ist, ging der Titel an Birzl,
der seine „Liesl“ Kathrin mitbrachte.
In der Disziplin Luftpistole erreichte Ge-
org Dollinger von Gemütlichkeit Hollen-
bach die Gauschützen-Königswürde mit
einem 18,6-T. Er kam mit „Liesl“ Christine
zu dem gesellschaftlichen Ereignis der
Gauschützen.
Der Dritte im Bunde der Gauschützenkö-
nige ist Jungschützenkönig Johannes
Schapfl von Alpenrose Rehling. Er
stammt aus einer Schützenfamilie mit
Tradition. Den Titel sicherte er sich mit
einem 3,7-T. Ihn begleiteten „Liesl“ Ka-
thrin Haberl und eine Reihe Jung-
schützen aus dem Verein zum Ball.
Der Gauschützenball scheint für jun-
ge Leute wieder in zu sein. Erfreu-
licherweise waren viele Jung-
schützen- und Schützinnen
vertreten. Die Band „Kniabis-
la“ spielte in bewährter
Weise flott auf  und
brachte  Stimmung
in den Saal.

rechts Junggauschützenkönig Johannes Schapfl mit Liesl Kathrin und Schützen-freunden von Alpenrose Rehling.
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Die Schützenmeister von Aulzhausen (links), Haunswies (zweiter von links) und Eden-
ried (rechts) bei der Preisverteilung vom Augustabank-Wanderpokalschießen in Eden-
ried. 

Augustabank-Wanderpokal in Edenried
Den von der Augustabank Affing-Mühlhausen gestifteten Wanderpokal schossen
am 12. November in Edenried die Schützenvereine Spielhahn Aulzhausen, Seißen-
berger Burgschützen Haunswies und Almenrausch Edenried aus. 
Insgesamt beteiligten sich 67 Schützen. Aulzhausen trat mit 20 Schützen, Hauns-
wies mit 21 Schützen und Edenried, als Gastgeber mit 26 Schützen an die Stände.
Die Wertung erfolgte im Punktesystem. Die vierzehn besten Schützen kamen in die
Wertung. Mit einem Ergebnis von 1587 Punkten konnte wieder einmal Haunswies
den Pokal gewinnen. Aulzhausen hatte 1668 P. und Edenried 1768 P. erreicht. Zum
Abschluss lud der Schützenmeister von Spielhahn Aulzhausen zum 50-jährigen Ju-
biläum am 29.Mai 2011 alle Schützen nach Aulzhausen ein.

Am 03.09.10 startete um die 610 Jahr-
feier des Marktes Inchenhofen. Für drei
Tage bevölkerten Landsknechte, Hand-
werker, Bauern, Bürger, Mönche, Hexen
und Gaukler die Straßen. Dazu wurden
in Gärten Lager aufgeschlagen und auf
den Plätzen und Bühnen gesungen, ge-
tanzt und gefeiert. Die Jägerblutschüt-

zen ließen sich in einem Anwesen an der
2. Bühne nieder. Neben Verköstigungen
konnte man mit Bogen und Stein-
schleuder schießen, oder am Nagelbrett
seine Geschicklichkeit beim Hämmern
unter Beweis stellen.  Auch für Kinder
war das "Ritterspiel für Bürgerskinder"
beliebt. Beim Festumzug am Sonntag
nahm der Verein mit Schützenkönig,
zwei echten Falken und einem Festwa-
gen, auf welchem die Sage des Wilhelm
Tells dargestellt wurde, teil.
Eine vollgepackte DVD mit hochauflö-
senden Bildern zu den Markttagen kann
unter der Emailadresse  Fotos_Histori-
sche_Markttage_Inchenhofen@gmx.d
e  erworben werden.

Robert Schlecht (Bildmitte) gewann die Jubiläumsscheibe der VS Kühbach. Mit im Bild
von links Wolfgang Lipp, Willi Knöferl, Xaver Dafelmair, Robert Schlecht, Hans Hörmann,
Karl Böck, Gauschützenmeister Franz Achter und Schützenmeister Alois Koller.

Vereinigte Kühbach

150 Jahre Schießsport
Vereinigte Schützen Kühbach feiern
Im feierlichen Rahmen feierten die Ver-
einigten Schützen Kühbach ihr 150-
jähriges Bestehen. Ursprünglich als SG
1860 Kühbach gegründet ist der Verein
zwischenzeitlich mit den beiden ande-
ren Vereinen vereinigt.
Es dürfte der älteste Verein in Kühbach
sein, wie Bürgermeister Hans Lotter-
schmid in seiner Festrede meinte. Er
hatte neben einer Jubiläumszuwen-
dung auch Informationen zum bevor-
stehenden Neubau eines Schützenhei-

mes mitgebracht. Gauschützenmeister
Franz Achter verglich die traditionellen
Kühbacher sogar mit den Münchner
Löwen, die im gleichen Jahr gegründet
wurden. Er hatte vom Schützengau
Aichach ein Geschenk mitgebracht.
Eingeläutet wurde der Festabend mit ei-
nem Gottesdienst.
Im Saal des Peterhofs fand ansch-
ließend der Ehrenabend statt. Eh-
renschützenmeister  Karl Böck und
Hans Hörmann trugen 150 Jahre Ver-
einsgeschichte vor. Karl Böck hatte mit
großem Aufwand eine umfangreiche
Chronik erstellt. Höhepunkt des Abends
war dann das Ausschießen der von Karl
Böck, Xaver Dafelmair, Willi Knöferl,
Stefan Eckmayer, Wolfgang Lipp und
Hans Hörmann gestifteten Ehrenschei-
be. Gewonnen wurde diese mit einem
glatten Zehner von Robert Schlecht.

Josef Mörtl

Zahlreiche Mitglieder vom Schützenverein Ecknachtaler Ecknach waren bei der schönen
Hochzeit von Christian und Claudia Schmidberger dabei. Ein Teil der Ecknacher Jung-
schützen standen Spalier.Ludwig Rauchmeir

Ecknachtaler Ecknach

Historische Markt-
tage Inchenhofen

Almenrausch Edenried
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Gaumeistertitel für Pia Schapfl
und Markus Hörmann

(eie) An der Gaumeisterschaft 2011
im Dreistellungskampf (Liegend,
Stehend, Kniend) die wieder in
Walchshofen ausgetragen wurde,
nahmen drei Schüler, zwei Schüle-
rinnen, drei bei der Jugend männlich
und eine Schützinn in der Jugend-
klasse teil.Gemütlichkeit Todtenweis
stellte bei den Schülern eine Mann-
schaft. Pia Schapfl, von Alpenrose
Rehling holte sich mit hervorragen-
den 579 R. den Titel bei der Jugend
weiblich und bei der männlichen Ju-
gend wurde Markus Hörmann, von
der Kgl. priv. FSG Aichach mit eben-
so guten 570 R. neuer Gaumeister
vor Simon Neukäufer, Adlerhorst
Sulzbach der mit 569 R. nur knapp
dahinter Vizemeister wurde und
Dritter in dieser Klasse wurde mit
542 R. Philip Schapfl von Gemüt-
lichkeit Todtenweis. Bei den Schüler
wurde Julian Klaffki Gaumeister mit
267 R., vor Philipp Leopold mit 261
R. und Marcel Hammerl mit 218 R.,
alle drei Schüler kommen von Tod-
tenweis. Lisa Ehinger erreichte
ebenfalls mit 267 R. den Titel bei den
Schülerinnen vor ihrer Vereinska-
meradin Christina Ettinger, die mit
231 R. Zweite wurde, auch diese bei-
den kommen von Gemütlichkeit
Todtenweis und starteten zum er-
sten Mal bei dieser Gaumeister-
schaft.

Und unter Wahlleitung von Raymund Aigner wurden die Vorstandsmitglieder wie folgt
in ihren Ämtern bestätigt; Erster Schützenmeister Reiner Braun, Zweiter Schützenmei-
ster Werner Schade, Erster Schatzmeister Richard Müller, Zweiter Schatzmeister Wer-
ner Gschwandtner, Erster Schriftführer Stefan Eckmayer, Zweiter Schriftführer Stefan
Schade, Sportleiter Rudi Schade, Ausschuss Robert Schade, Melanie Scharm, Hans und
Klaus Hörmann, Rechnungsprüfer Rudi Schade und Franz Achter. 

PSSV-Aichach

Feiert im würdigen Rahmen sein
30-jähriges Jubiläum
(tl) Eingeladen hatte die Vorstandschaft
um den rührigen Vorsitzenden Reiner
Braun zum 30. Geburtstag des Polizei-
Sportschützenvereins Aichach in den
„Thomabräu-Saal“ nach Kühbach, und
gekommen sind sie alle. Er konnte un-
ter den fast komplett anwesenden Ver-
einsmitgliedern mit ihren Frauen auch
Aichachs Sportreferent Raymund Aig-
ner, Franz Achter und Willi Hank seitens
des Sportschützengaues Aichachs so-
wie den Aichacher Inspektionsleiter Ru-
dolf Rothhammer willkommen heißen.
Sie alle richteten ihre Grußworte an den
PSSV und hatten auch Gastgeschenke
mitgebracht.
Am 12.11.1980 hatten 15 Aichacher

Polizisten den Verein aus der Taufe ge-
hoben. Seit diesem Datum steht Schüt-
zenmeister Reiner Braun an der Ver-
einsspitze. Neben dem dienstlichen
Schießen wollte man sich auch sport-
lich mit anderen Vereinen messen. Auch
das Kennenlernen mit den Kollegen der
so genannten „Geisterschicht“ sowie
mit anderen Inspektionen stand im Vor-
dergrund. Und die PSSVler legten
gleich los wie die Feuerwehr. Von der
Bezirksliga aus schafften sie mit der
Sportpistole auf Anhieb den Aufstieg in
die Bezirksoberliga. Der absolute Höhe-
punkt war aber vor drei Jahren, als die
Polizeischützen bei der Sportlerwahl
der Stadt Aichach den Vizetitel erran-
gen. In einer Gedenkminute gedachte
man an das verstorbene Gründungs-
mitglied Beatrix Hurler. Nach einem
festlichen Mittagessen konnte dann
Gerhard Lunglmair seitens des Schüt-
zengaues Aichach die Schützen Robert
Schade, Werner Gschwandtner, Man-

fred Humpf, Rudolf Schade, Werner
Schade, Richard Müller, Hans Hör-
mann, Stefan Eckmayer, Reiner Braun
und Melanie Scharm für langjährige
Verdienste um den Verein mit Ansteck-
nadeln und Ehrenurkunden würdig aus-
zeichnen. 
Noch bevor Kaffee und Kuchen aufge-
tragen wurde, zogen die PSSVler recht
zügig die anstehende Jahreshauptver-
sammlung durch, wo auch Neuwahlen
anstanden. Neben dem Vorsitzenden
Reiner Braun legten auch Sportleiter
Rudi Schade, Schriftführer Stefan Eck-
mayer und Schatzmeister Richard Mül-
ler ihre Berichte vor, die zeigten, dass
der Verein auf soliden Beinen steht. Mo-
mentan stehen die Sportschützen in der
2. Liga in Oberbayern auf dem dritten
Platz. Die monatlichen Schießen finden
jeweils am Samstagvormittag statt. Ab-
schließend gab es für jedes Mitglied als
kleine Überraschung ein Schweizer
Messer mit dem Vereinsemblem.

Josef Mörtl

Die Teilnehmer beim A-Finale vom Raiffe-
isenpokal in Igenhausen: (v.li.) Johann
Happacher, Elisabeth Steinherr, Bettina
Penzes und Renate Baumgartner. 

Gemütlichkeit Hollenbach

Das Raiffeisen- und Gemeindepokal-
schießen der vier Schützenvereine der
Gemeinde Hollenbach richteten heuer
die Schwarzlachtaler Igenhausen aus.
Insgesamt nahmen 133 Schützen an
den beiden Schießtagen teil. 
Die Jugend schoss einen eigenen Pokal
im Punktsystem (bester Teiler + fehlen-
de Ringe auf 200) aus. Hier siegte
Schönbach (275,6 P.) vor Igenhausen
(387,6), Hollenbach (406,4) und Main-
bach (844,5). Gewertet wurden die je-
weils vier besten Schützen. Zum Ju-
gendfinalschießen trat der beste Schüt-
ze jeden Vereins an. Ergebnis: 1. Daniel
Endter (Hollenbach) 97,2 R., 2. Julia

Reißner (Schönbach) 89,1 R., 3. Carina
Landerer (Igenhausen) 86,2 R., 4.
Robert Brucklachner (Mainb.) 69,5 R.
Den Raiffesenpokal, der von Michael
Jakob von der Raiffeisenbank Hollen-
bach überreicht wurde,  gewann
Gemütlichkeit Hollenbach (2110,9 R.).
Auf den Plätzen folgten Wildschütz
Mainbach (2089,9), Schwarzlachtaler
Igenhausen (2075,0) und Grüne Eiche
Schönbach (2070,1). Hier wurden die
zehn besten Ringschützen gewertet.
Hinzu kamen auch noch die Ergebnisse
der beiden Finalschießen, wo die Best-
platzierten nochmal zu zehn Schuss vor
Zuschauern an die Stände gingen . Er-
gebniss A-Finale: 1. Renate Baumgart-
ner (Mainba 98,4 R., 2. Elisabeth Stein-
herr (Igenhausen) 93,4 R., 3. Johann
Happacher (Hollenbach) 91,4 R. 4. Bet-
tina Penzes (Schönbach) 89,3 R. – Er-
gebnis B-Finale: 1. Martin Haider
(Schönbach) 100,4 R., 2. Sabine Appel
(Mainbach) 98,6 R., 3. Martin Happa-
cher (Hollenbach) 97,3 R., 4. Margit
Kastl (Igenhausen) 96,4 R.
Beim Gemeindepokal ging es um die
zehn besten Teiler. Diesen konnte eben-
falls Hollenbach (349,6 T.) von 2. Bür-
germeister Michael Haas in Empfang
nehmen. Zweiter wurde Schönbach
(368,2) vor Igenhausen (475,0) und
Mainbach (591,1).
Die insgesamt meisten Ringe erzielte
Elisabeth Steinherr (Igenhausen, 197,4
R.). Der beste Teiler gelang Siegfried
Brablik (Igenhausen 7,4 T.). Als beste
Jungschützin konnte sich Madleen
Schreier (Hollenbach 55,4 P.) auszeich-
nen.

Schlossplatz 6 (Nähe Kirche) · 86551 Aichach

fü r  a l l e  E l ek t roge rä te
Ve rkau f  ·  Be ra tung  ·  I n s t a l l a t i onen

Te le fon  08251 /  1080

Kundendienst

Die Gewinner vom Raiffeisen- und Gemeindepokalschießen in Igenhausen: (v.li.) Karl-
heinz Thummerer (Igenhausen), 2. Bürgermeister Michael Haas, Marco Haider (Jugend
Schönbach), Michael Jakob (Raiffeisenbank Hollenbach), Carina Landerer (Jugend Igen-
hausen), Robert Baumgartner (Mainbach), Robert Brucklachner (Jugend Mainbach),
Martin Haider (Schönbach) und Johann Happacher (Hollenbach).
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sich den Titel Thomas Greppmeir von
Gemütlichkeit Hollenbach mit 366 R.,
Viktor Baumbach wurde bei den Juni-
oren A m mit 368 R. Gaumeister und
bei den Junioren B m wurde sein Bru-
der Daniel mit 342 R. Meister, beide
von den Vereinigten Schützen Küh-
bach. Bei den Juniorinnen A w holte
sich Julia Wörle, von Schützenlust
Klingen den Titel. Sebastian Hammer,
von Grüne Eiche Schönbach erreichte
den Titel mit 333 R. bei der Jugend
und ebenfalls mit 333 R. wurde Maria
Birkmeir bei den Seniorinnen Meiste-
rin. Helmut Braunmüller holte sich mit
363 R. den begehrten Titel in der Al-
tersklasse, beide von Almenrausch
Willprechtszell. Mannschaftsmeister
wurden: in der Schützenklasse mit
1083 R. Gemütlichkeit Hollenbach, in
der Damenklasse Paartal Aichach mit
1036 R., bei den Junioren A m die Ver-
einigten Schützen Kühbach mit 1041  
R., in der Altersklasse Eichenlaub Ei-
singersdorf mit 1051 R.
Die Ergebnisse im einzelnen: Schüt-
zenklasse, 1. Thomas Greppmeir, Hol-
lenbach (366), 2. Georg Dollinger,
Hollenbach (363), 3. Helmut Witt-
mann, Rehling (363), 4. Helmut For-
ster, Rehling (362), 5. Jürgen
Schwarz, Oberbernbach (362). Da-
menklasse, 1. Michaela Hofbauer,
Walchshofen (350), 2. Elisabeth Glas,

Klingen (347), 3. Martina Baur, Hol-
lenbach (339), 4. Rosa Bosch Todten-
weis (335), 5. Julie Dollinger, Hollen-
bach (319), alle fünf Damen schießen
im Gaukader für Paartal Aichach. Ju-
gend, 1. Sebastian Hammer, Schön-
bach (333), 2. Till Hoepner, Kühbach
(310). Junioren Am, 1. Viktor Baum-
bach, Kühbach (368), 2. Roman Grei-
fenegger, Walchshofen (348), 3. And-
reas Stadlmayr, Schönbach (338),
4. Daniel Bosch, Todtenweis (325).
Junioren Aw, 1. Julia Wörle, Klingen
(303). Junioren Bm, 1. Daniel Baum-
bach (342), 2. Alexander Weiskopf
(331) beide Kühbach. Altersklasse,
1. Helmut Braunmüller, Willprechts-
zell (363), 2. Karl Beck, Oberbernbach
(358), 3. Jürgen Hopfensitz, Ober-
griesbach (357), 4. Ottmar Wagner,
Hollenbach (355/92), 5. Georg Bosch,
Todtenweis/Paartal Aichach (355/88).
Seniorinnen, 1. Maria Birkmeir, Will-
prechtszell (333), 2. Joan Forster, Ei-
singersdorf (294). Senioren Am,
1. Werner Barl, Eisingersdorf (369),
2. Johann Hörmann, Kühbach (358),
3. Josef Schlecht, Willprechtszell
(336/87), 4. Erich Eibl, Blumen-
thal/Paartal Aichach (336/82). Senio-
ren Bm, 1. Johannes Nawrath, FSG
Aichach (365), 2. Günter Sitta, Sulz-
bach (339).

Erich Eibl,1.GSL

Werner Barl Bestschütze mit der Luftpistole
An der Gaumeisterschaft 2011 mit der Luftpistole,
die heuer bei  Eichenlaub Eisingersdorf ausgetra-
gen wurde, nahmen 55 Schützinnen und Schützen
aus 16 Vereinen, 17 in der Schützenklasse, 5 Da-
men, zwei Jugendliche, fünf Junioren A m/w, zwei
Junioren B, 16 in der Herren-Altersklasse, sechs
Senioren und zwei Seniorinnen teil. Einzelgaumei-
ster mit 369 R. wurde Werner Barl von Eichenlaub
Eisingersdorf, bei den Senioren A m, bei den Seni-
oren B m war dies Johannes Nawrath mit 365 R,
von der Kgl. priv. FSG Aichach, in der Damenklas-
se war es mit 350 R., Michaela Hofbauer, von Hu-
bertus Walchshofen, in der Schützenklasse holte

Am Gewerbering 23 · 84069 Schierling bei Regensburg · Telefon (0 94 51)  93 13 - 0
Telefax (0 94 51)  33 10 · info@koessinger.com · www.fahnen-koessinger.de

www.fahnen-koessinger.de

I N  E I G E N E R  S A C H E :I N  E I G E N E R  S A C H E :
Liebe Schützenfreunde,
die Sportschützeninformation ist gegliedert in die Rubriken:
„Rundschau im Gau“, „Rundenwettkämpfe“, „Vereine berich-
ten“, „Jugend berichtet“ und „Geburtstage“.
Wir bitten aus diesem Grund die Verfasser der Artikel, die Be-
richte nach diesen Themen aufzugliedern. Wir denken, dass
dadurch die Sportschützeninformation durch diese Aufteilung
übersichtlicher wird und von den Schützinnen und Schützen
noch lieber angeschaut und gelesen wird.

Der Landkreiskönig 2010 bei den
Schützen heißt Erich Schallmair von
Sielethaler Sielenbach. Er sicherte sich
mit einem 13,5 T. den Titel.
Insgesamt traten 68 Vereinsschüt-
zenkönige aus den Gauen Aichach,
Friedberg, Pöttmes-Neuburg und Al-
tomünster im Bürgerhaus in Klingen, an
den Ständen von Schützenlust Klingen,
zu diesem Vergleichskampf an. Vom
Gau Fürstenfeldbruck gab es diesmal
keine Meldungen. 
Das Landkreiskönigsschießen wurde
1998 anlässlich der Schützenausstel-
lung zum ersten Mal ausgetragen. Die
Idee dazu kam vom damaligen Landrat
Dr. Theo Körner und dem bereits ver-
storbenen ersten Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeier. Auf Vorschlag von
Gausportleiter Erich Eibl wird es seit-
dem jährlich im Wechsel vom Gau
Aichach und Friedberg ausgetragen.
Stellvertretender Landrat Matthias

Stegmair überreichte den fünf Erstplat-
zierten Geldpreise. Eine Ehrengabe für
Erich Schallmair, den neuen Landkreis-
schützenkönig, wird nachgereicht.
Stegmair dankte Gausportleiter Erich
Eibl für die Austragung dieses land-
kreisübergreifenden, sportlichen Wett-
bewerbs und wünschte den Schützen,
„dass der Prozess des Zusammen-
wachsens nicht aufhört“. Dem dürfte
nach den Worten von Gauschützenmei-
ster Franz Achter nichts im Wege ste-
hen: „Wir Schützen haben uns nie an
politische Grenzen gehalten“.
Die weiteren Platzierungen: Platz zwei
belegte Angela Schlögl von Alpenrose
Rehling mit einem 21,2 T.; Platz drei Ste-
fan Jung von Jagdlust Gallenbach mit
einem 22,3 T.; Platz vier Markus Haas
von Ecknachtaler Ecknach mit
einem 25,5 T. und Platz 5 ging an
Hans Breitsameter von Schwarzlachta-
ler Igenhausen mit einem 29,4 T.

Stehend, von links: Peter Haug (GSM Altomünster), Franz Achter (GSM Aichach), stellv.
Landrat Matthias Stegmair, Stefan Jung, Markus Haas, Hans Breitsameter, Erich Eibl
(Gausportleiter) und Willi Hanika (Ehrengauschützenmeister). Sitzend: Angela Schlögl
und Erich Schallmair.

Landkreiskönigschießen in Klingen

Die Vorstandschaft von links: 1. Schützenmeister Helmut Aidelsburger, 3. Jugendleiter
Ludwig Harrer jun., 1. Sportleiterin Cornelia Aidelsburger, 2. Jugendleiterin Lisa Glas, 1.
Kassier Anneliese Hofmann, 1. Jugendleiterin Sabrina Hinderlich, 2. Schützenmeister
Rudi Neusiedl, 2. Schriftführer Ludwig Harrer sen., 2. Kassier Georg Glas, 4. Jugendlei-
ter Alexander Aidelsburger und 1. Schriftführer Rupert Altmann.

Schützenlust Klingen

Unter der Leitung von Kaspar Riedlber-
ger, assistiert von Gregor Altmann wur-
den die Neuwahlen bei Schützenlust
Klingen durchgeführt. In ihren Ämtern
bestätigt wurden: 1. Schützenmeister
Helmut Aidelsburger, 2. Schützenmei-
ster Rudi Neusiedl, 1. Schriftführer Ru-
pert Altmann, 2. Schriftführer Ludwig
Harrer sen., 1. Sportleiterin Cornelia Ai-
delsburger, 2. Sportleiter Anton Os-
wald, 3. Jugendleiter Ludwig Harrer
jun., 4. Jugendleiter Alexander Aidels-
burger und Damenleiterin Jasmin Ai-

delsburger. Getauscht haben die beiden
Kassiere. 1. Kassier ist jetzt Anneliese
Hofmann, 2. Kassier Georg Glas. Neu
sind: 1. Jugendleiterin Sabrina Hinder-
lich und 2. Jugendleiterin Lisa Glas (bis-
her 1. Jugendleiterin). Dem Vereins-
ausschuß gehören weiterhin an: The-
resa Baumgartner, Hubert Dudek, Hans
Held, Martin Morhart jun., Josef Reiner,
Josef Rummel und Xaver Schmid. Kas-
senprüfer sind: weiterhin Georg Pettin-
ger und Sebastian Schlatterer. Die Fah-
nenabordnung bilden: Anton Oswald,
Josef Schallmair und Ludwig Harrer
jun..              Rudi Neusiedl

MB VERLAGSDRUCK · Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · www.mbverlagsdruck.de
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Gestaltung,Gravur
und Herstellung

von Schützenketten

Neugestaltete Schützenkette

Programm zum 60jährigen Gaujubiläum
Liebe Schützenfreunde,
wir haben uns lange überlegt, in welcher Form wir dieses Jubiläum feiern sollen.
Die Vorschläge gingen von einem Festabend mit großem Programm bis hin zu ei-
nem kleinen Essen.Wir haben uns dann entschlossen,dass wir uns an einem Sonn-
tag beim Volksfest Aichach mit anhängen. Der Schaustellergottesdienst im Bier-
zelt findet wegen zu geringer Besucher nicht mehr statt.So haben wir diesen Sonn-
tagvormittag ausgewählt, an dem wir nun unser Jubiläum feiern.
Wir haben uns dabei auf Sonntag,17.07.2011 geeinigt.
Es soll ein kleines aber feines F est werden, bei dem wir mit geringem Aufwand
möglichst viel bieten wollen. Herr Burkhard Greiner , Festwirt beim Volksfest
Aichach, hat sich bereiterklärt, uns das Festzelt zur Verfügung zu stellen. Er über-
nimmt auch die Bewirtung.
Ich darf an dieser Stelle das geplante Programm in aller Kürze einmal vor-
stellen:
08.30 Uhr: Begrüßung der Vereine und Weißwurstfrühstück
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Totengedenken
11.00 Uhr: Grußworte der Ehrengäste
12.00 Uhr: gemeinsames Mittagessen,

anschließend Bummel über den Festplatz
13.30 Uhr: Fahneneinzug mit Schützenkönigen
14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen,

Ausklang des Festes
Ich lade alle Schützinnen und Schützen und deren Angehörige recht herzlich zu die-
sem Fest ein und würde mich freuen,wenn viele kommen würden.

Unser Sportschützengau Aichach wird
in diesem Jahr 60 Jahre alt. Das Schüt-
zenwesen geht in unserem Sportschüt-
zengau nachweislich bis ins Jahr 1414
zurück. In diesem Jahr wurde die Kgl.
Priv. FSG Aichach gegründet und gilt
somit als ältester Verein in unserem
Sportschützengau. Im Jahre 1661 wur-
de der Schützenverein Jägerblut In-
chenhofen erstmals urkundlich er-
wähnt. Etwas später, im Jahre 1695,
wurde der Schützenverein Priv. Schüt-
zengesellschaft Aindling gegründet.
Die Schützen waren zur damaligen Zeit
dazu da, um das Land und die Bevöl-
kerung zu „schützen“, wie der Name
schon sagt. Darüber ist in der Literatur
ausführlich berichtet.
Ungefähr vor 100 Jahren wurden in un-
serem Bereich viele Schützenvereine
gegründet.Bis zum Jahre 1936 wurden
36 Schützenvereine von den jetzt 45
Vereinen in unserem Gau Aichach ins
Leben gerufen. Dann kam der 2. Welt-
krieg und das Schützenwesen ruhte all-
gemein. Auch nach dem Ende dieses
Krieges war es noch nicht erlaubt,sich
einem Schützenverein anzuschließen.
Die jeweiligen Militärregierungen ver-
boten dies.
Erst mit der Gründung des Bayerischen
Sportschützenbundes am 23. Septem-
ber 1950 kam wieder ein Leben in das
Schützenwesen. Bei uns wurde dann
am 29. April 1951 in der Gaststätte

„Hofmann“ der Sportschützengau
Aichach wiedergegründet. 13 Schüt-
zenvereine traten an diesem Tag noch
dem Sportschützengau Aichach bei
und so war der Grundstein für den Gau
Aichach gelegt.
Ich denke, mit Fug und Recht sagen zu
können, dass sich unser Gau nicht
schlecht entwickelt hat. Mit aktuell
5126 Erstmitgliedern, Stand
31.12.2010, kann sich unsere Ver-
einigung im Bezirk Ober-
bayern sehen lassen.
Schützinnen und
Schützen aus unse-
rem Gau nehmen
regelmässig an
den Meister-
schaften, bis hin
zur Deutschen
Meisterschaft,
teil. Stellvertre-
tend für alle
B e s t s c h ü t z e n
und Sieger bei die-
sen weiterführen-
den Meisterschaften
sei  Erich Schallmair aus
Sielenbach erwähnt, der
zudem noch langjähriger Bun-
desligaschütze war. Tradition und Ge-
sellschaft wird in unseren Vereinen
groß geschrieben. Die Vereinsvorstän-
de mit ihren Mitarbeitern bemühen
sich immer wieder, für die Mitglieder

ein attraktives Programm zu erstellen,
bei dem sich jeder einbringen kann.
Auch wir von der Gauvorstandschaft
strengen uns redlich an, den Vereinen
und den Mitgliedern auf der sportli-
chen Seite vereinsübergreifende Wett-
kämpfe und Gesellschaftsschießen zu
bieten. Nicht vergessen darf man,dass
sich jedes Jahr ein anderer Verein fin-
det, der  unser Gauschießen durch-

führt. Mit dem Gauschützenball
und dem Gau-Ausflug, den

in bewährter Manier un-
ser Ehrengauschüt-

zenmeister Willi
Hanika organi-
siert, bemühen
uns auch wir, für
unsere Schüt-
zinnen und
Schützen auf
der gesell-
s c h a f t l i c h e n
Seite etwas zu

bieten. Erwähnt
wird dazu, dass

dies nur einige Ver-
anstaltungen sind, die

wir durchführen. Alle auf-
zuzählen, würde den Rahmen

sprengen.
In den letzten 60 Jahren hat sich unser
Schützenwesen gewaltig gewandelt.
Bei den Rundenwettkämpfen nehmen
so viele wie noch nie teil. Die Ausrü-
stung der Schützen hat sich immer wie-
der verbessert. Die Luftdruckgewehre
und Luftdruckpistolen haben ein futu-
ristisches Aussehen bekommen. Es
sind keine Gewehre und Pistolen im
herkömmlichen Sinne mehr, es handelt
sich zu 100 % um Sportgeräte.
Auch die Verwaltung hat sich geändert.
„Änderungen, die dem Fortschritt ent-
sprechen“ haben auch im Schützen-
wesen Einzug gehalten.Der Computer
ist das Medium der Gegenw art und
auch in unserem Sportschützengau do-
miniert die elektronische Datenverar-

beitung. Unser Ehrengauschützenmei-
ster Willi Hanika und auch unser leider
viel zu früh verstorbener Gauschützen-
meister Nikolaus Wittmeir setzten sich
sehr für die Einführung der Computer
ein und brachten so eine wesentliche
Erleichterung.
So ist unser Sportschützengau in den
letzten Jahren zu dem geworden, was
wir jetzt sind. Drauf sind wir zurecht
stolz.
Ich denke, dass dies Grund genug ist,
eine kleine Feier zu veranstalten. Dies
werden wir am 17.07.2011 im Rahmen
des Volksfestes Aichach tun. Wir laden
alle dazu recht herzlich ein,sich an die-
sem Fest zu beteiligen. Es wird wieder
mal eine Demonstration werden,in der
wir der Bevölk erung zeigen können,
dass wir Schützinnen und Schützen ei-
ner großen Familie angehören, die auf
einer Wellenlänge schwimmt und ge-
meinsamen Zielen nachgeht.

Franz Achter
1. Gauschützenmeister

60 Jahre Gau Aichach

Anja Lunglmeir-Hensmanns
Bayer. Polizeimeisterin im Schießen

Am 16.09.10 fanden auf der Olympia-Schießan-
lage in Hochbrück die bayerischen Polizeimei-
sterschaften im Schießen statt. Anja Lunglmeir-
Hensmanns errang dabei in der Disziplin KK Lie-
gendkampf den Siegertitel. In der Diziplin KK-
Sportgewehr 3-Stellung erreichte sie ebenfalls
den 1. Platz. 
Damit aber noch nicht genug: In der Disziplin
Luftgewehr errang sie im Stehendanschlag den
dritten Platz. 
Erwähnt werden muß noch, dass ihr Ehemann,
unser Schützenfreund Gerhard Lunglmeir mit
der Mannschaft in der Disziplin KK Liegend-
kampf ebenfalls den 1. Platz belegte. Wir gratu-
lieren sehr herzlich.

Vorabinfo Gauschießen

Anlässlich des 50. Gründungsju-
biläums hat sich Jagdlust Gallen-
bach entschlossen, dass Gau-
schießen 2011 auszurichten. Der
Verein hat sich entschlossen dies nur
im kleinen Rahmen zu feiern, trotz-
dem soll dieses Jubiläum etwas Be-
sonderes in der Vereinsgeschichte
werden. Das Gauschießen startet am
Samstag den 16. April und endet am
30. April mit dem Finalschießen. Am
1. Mai findet voraussichtlich das
Landkreisfinalschießen statt. Am
28. Mai findet dann die Preisvertei-
lung des Gauschießens statt und am
29. Mai das 50jährige Gründungs-
fest mit den Ortsvereinen und den
Patenvereinen. 
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Mo, Di, Fr: 15.00–19.00 Uhr · Mi: 16.30–19.00 Uhr
Do: 16.30–20.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

NEU: LG 400

Gaumeisterschaft

im Bogenschießen

(eie) An der neuen Gaumeisterschaft
in der Disziplin, dem Bogen-
schießen, die erstmals im Sport-
schützengau Aichach durch unseren
Bogenreferenten Klaus Toll ord-
nungsgemäß und souverän durch-
geführt wurde nahmen 21 Schützin-
nen und Schützen teil. Die Gaumei-
ster im Bogenschießen FITA Halle
sind in der Damenklasse: Karin See-
müller (Total 160), Schüler B m:
Markus Gigler (156), Schüler B w:
Katharina Brucklachner (302),
Schüler C m: Alexander Gamperl
(229), Altersklasse: Klaus Toll (335),
Compoundbogen - Schützenklasse:
Helmut Toll (437), Jugendklasse:
Anton Schmalzl (323), Blankbogen –
Schützenklasse: Klaus Toll (280),
Damenklasse: Karin Seemüller
(190), offene Schülerklasse: Seba-
stian Erhard (220). Alle Teilnehmer
sind Mitglieder von den Feuerschüt-
zen Kühbach / Abteilung Bogen-
schießen.

Die beiden Fotos zeigen die große Schar der langjährigen und geehrten Mitglieder der Blumenthaler Wildschützen.

Wildschütz Blumenthal

Feierte 100jähriges Bestehen
Nach dem das große Schützenfest im
Mai vorbei war, fand im Oktober ein Eh-
rungsabend anläßlich des 100jährigen
Bestehens statt. Bei den Wildschützen
sind große Ehrungen nur alle 5 Jahre an
der Tagesordnung, so waren es auch
diesmal viele Personen, die für
langjährige Mitgliedschaft geehrt wur-
den.

Langjährige Mitglieder Blumenthal:
10 Jahre: Fingos Michael, Obeser Tho-
ma, Reimann Günter, Schormair Mar-
kus – 25 Jahre: Meitinger Georg, Höß
Herbert, Riedlberger Jakob, Rummel
Josef, Sedlmair Dominik, Tenckhoff Da-
niel – 40 Jahre: Prommersberger Karl –
50 Jahre: Eichner Anton, Held Richard –
60 Jahre: Baumgartner Josef, Huber Jo-
hann, Büchel Josef, Kopp Pius, Held Jo-
sef, Riedl Xaver, Held Josef

Langjährige Mitglieder BSSB:
25 Jahre: Meitinger Georg, Bürgmeir
Petra, Sedlmair Dominik, Obeser Franz,
Tenckhoff Daniel, Reich Claudia, Alb-
recht Lorenz, Schormair Angelika,
Baumgartner Monika, Tenckhoff Mar-
tin, Tenckhoff Rita – 40 Jahre: Arzber-
ger Jakob, Büchel Erna, Prommersber-
ger Karl, Wörle Herbert – 50 Jahre: Eich-
ner Anton, Ernst Johann, Held Luitpold
– 60 Jahre: Baumgartner Josef, Huber
Johann, Büchel Josef, Kopp Pius, Held
Josef, Held Josef, Riedl Xaver – Guschu:
Jäger Johannes, Eichner Fabian – Gau
Silber: Baumgartner Margarete, Wo-
linski Maria, Brugger Tobias, Jäger Irmi,
Sedlmair Johanna – Gau Gold: Ernst Jo-
hann, Kirchmeir Markus, Lutz Johann –
Bezirk Grün: Baumgartner Monika,
Brummer Sandra, Ernst Angelika, Sedl-
mair Oliver, Tenckhoff Daniel – Bezirk-
sehrennadel Gold (Sixl): Eichner Stefan
– Protektor: Xaver Riedl – Ehrennadel
des Präsidenten DSSB: Grün (10 Jahre):
Tenckhoff Daniel, Glas Alto, Brummer
Sandra, Baumgartner Monika, Sedlmair
Oliver – Bronze (15 Jahre): Schormair
Manfred, Schormair Angelika, Eichner
Stefan, Held Markus, Baumgartner
Richard, Baumgartner Margot, Eibl Er-
ich, Obeser Franz, Landsberger Man-
fred, Hinterwimmer Maria, Bürgmair
Petra, Hartl Peter – Silber (20 Jahre):
Ernst Johann, Jäger Josef, Kirchmeir
Markus – Gold (25 Jahre): Lutz Johann,
Baumgartner Josef.

Zum 16. Mal wurde das Todtenweiser Ortsvereine-Pokalschießen ausgetragen. Acht
Ortsvereine bzw. Organisationen mit einer Rekordzahl von 137 Teilnehmern traten an die
Schießstände um 10 Schuß auf die Glücksscheibe und 10 Schuß auf die Ringscheibe ab-
zugeben. Die acht Besten je Verein wurden gewertet. Zum 1. Mal beteiligte sich der Kir-
chenchor und konnte sich gleich als Sieger feiern lassen. Mit 1428 P. landeten sie auf
Platz eins. Voller Freude nahm Chorleiterin Judith Hämel den Wanderpokal entgegen. Für
jeden Verein gab es einen Pokal und der Bestschütze je Verein erhielt eine Flasche Sekt.
Die Vereinsvertreter stellten sich mit ihren Pokalen zum Gruppenfoto.
Sitzend v. li.: Schützenmeister Max Haberl, Chorleiterin Judith Hämel vom Siegerverein,
die beste Schützin beim Siegerteam Manuela Heigemeir, Mirjana Kleinbach vom Frei-
zeitsport Todtenweis der Platz zwei belegte, Schirmherr und Bürgermeister Thomas Riß.
(Hintere Reihe v. li.) Martin Ettinger (Reservisten- und Soldatenkameradschaft), Ulrich
Siegmund (Gartenbauverein), Peter Brandmayr, Stephan Jakob (Landjugend), Ludwig
Grammer, (Frw. Feuerwehr)Tobias Baumeister (CSU Ortsverband), Christian  Schwert-
schlager (Freizeitsport).

Gemütlichkeit Todtenweis
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Alle Gaumeisterinnen und Gaumei-
ster mit den scharfen Waffen

(eie) An den Gaumeisterschaften 2011, die bei den Feuerschützen in Kühbach
(FSK) ausgetragen wurden, nahmen 79 Schützinnen und Schützen in den Dis-
ziplinen, Klein- und Großkaliber, Vorderlader, Unterhebel- und Ordonnanzge-
wehr teil. Die Gaumeisterinnen und Gaumeister in den einzelnen Disziplinen sind:
KK 100 m SK: Martin Haider, 290 R. (FSK), AK: Franz Marb 281 R. (Kgl. priv. FSG
Aichach), SEN: Georg Märdauer 283 R. (FSK), KK 3x20 DK: Anja Lunglmeir-
Hensmanns 546 R. (FSK), AK: Paul Schapfl 535 R. (Todtenweis), KK Gew. Auf-
lage: SEN B Horst Willfahrt 287 R. (FSK), Dt. Ordonnanzgewehr: Karl Gamperl
322 R. (FSK), KK Liegend SK: Max Kein 384 R. (FSK), DK: Anja Lunglmeir-
Hennsmanns 581 R. (FSK), AK: Gerhard Lunglmeir 580 R. (FSK), SEN: Horst
Willfahrt 574 R. (FSK), Freie Pistole SK: Wolfgang Silber 497 R. (FSK), KK Spo-
Pi 22 SK: Wolfgang Silber 526 R. (FSK), AK: Georg Betzmeir 518 R. (FSK), DAK:
Margareta Wagner 309 R. (FSK), SEN: Johannes Nawrath 528 R. (PSSV-Aic),
Zentralfeuerpistole 30/38 AK: Günter Sitta 483 R. (FSK), Spo-Pi 9 mm Luger SK:
Wolfgang Biller 356 R. (JVA-Aic), AK: Georg Betzmeir 303 R. (FSK), Sportre-
volver .357 mag. SK: Wolfgang Biller 330 R. (JVA-Aic), AK: Georg Betzmeir 358
R. (FSK), Sportrevolver .44 mag. SK: Max Kein 256 R. (FSK), AK: Andreas Rei-
ser 340 R. (FSK), Sportpistole .45 ACP AK: Wolfgang Biller 340 R. (JVA-Aic),
Standartpistole SK: Konstantinos Rizoudis 511 R. (FSK), AK: Georg Betzmeir
495 R. (FSK), Perk.-Gew. 50 m AK: Johann Sedlmayr 150 R. (FSK), SEN: Georg
Märdauer 143 R. (FSK), Perk.-Dienstgwehr SK: Martin Schormair 90 R. (FSK),
Steinschlossgewehr SK: Josef Hamberger 135 R. (FSK), Muskete 50 m SK: Jo-
sef Hamberger 128 R. (FSK), Perk.-Revolver 25 m SEN: Dieter Gulden 119 R.
(FSK), Perk.-Pistole 25 m SEN: Dieter Gulden 130 R. (FSK), Steinschlosspisto-
le SK: Frank Weinhardt 134 R. (Kgl.priv.FSG Aic), Bayr. Ordonnanzgewehr SK:
Wolfgang Bogenrieder 332 R. (FSK), Unterhebelgewehr A SK: Georg Betzmeir
234 R. (FSK), Unterhebelgewehr B SK: Manfred Andres 143 R. (FSK), Unterhe-
belgewehr C SK: Erich Drittenpreis 23 R. (FSK).

Nik-Wittmeir-
Gedächtnisscheibe
Nachdem unser 1. Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir am 04.12.07 verstor-
ben ist, haben wir eine Gedächtnis-
scheibe anfertigen lassen. Diese Schei-
be wird jedes Jahr von den Gauschüt-
zenmeistern und Vertretern der Gaue Al-
tomünster, Friedberg, Pöttmes-Neu-
burg, Schrobenhausen und Aichach
ausgeschossen. Im Jahr 2009 hat sie
die Stefanie Höpp aus dem Gau Schro-
benhausen symbolisch gewonnen. Aus
diesem Grund wurde dieses Nikolaus-
Wittmeir-Gedächtnisschießen im Jahr
2010 vom Gau Schrobenhausen ausge-
tragen, denn wir haben vereinbart, dass
der Gau dieses Nachbargaue-Treffens
dieses Gedächtnisschießen auszurich-
ten hat, der symbolisch die Scheibe ge-
winnt. Erwähnenswert ist, dass diese
Scheibe dauerhaft in unserer Ge-
schäftsstelle des Sportschützengaues
Aichach bleibt und der jeweilige Sieger
mit einer Plakette auf der Rückseite der
Scheibe verewigt wird. 
Dieses Nachbargau-Treffen geht noch
auf die Initiative von unserem Nik und
dem Hanika Willi zurück. Die beiden wa-
ren es, die ein Treffen mit den Vertretern

der Nachbargaue anstrebten, in dem Er-
fahrungen und Meinungen zum Schüt-
zenwesen ausgetauscht wurden. Mit
dem Ausschießen dieser Nikolaus-Witt-
meir-Gedächtnisscheibe hat dieses
Treffen eine weitere Bedeutung gefun-
den: Wir denken wieder an unseren lei-
der viel zu früh verstorbenen 1. Gau-
schützenmeister. 
Den Wettkampf um die Scheibe darf
man sich nicht dramatisch denken: Wir
schießen ohne Schießkleidung 10
Schuß auf Luftgewehr- oder Luftpisto-
lenscheiben. Sieger der Gedächtnis-
scheibe ist dabei derjenige, der das be-
ste Blattl erzielt. In diesem Jahr war es
unser Gaujugendleiter, Paul Schapfl. Er
errang einen 104,3 T. und war somit Sie-
ger der Scheibe. Den zweiten Platz er-
reichte Paul Kölbl, 1. Gauschützenmei-
ster vom Gau Friedberg mit einem 119,3
T. In der Ringwertung kam Günter Kol-
ler vom Gau Pöttmes-Neuburg mit 88 R.
auf den 1. Platz. Mit 85 R. erreichte un-
ser Gausportleiter Erich Eibl den 2.
Platz. 
Dieses Schießen um die Nik-Scheibe ist
nur ein geringer Bestandteil des
Abends. Es werden in erster Linie in
zwangloser Runde Erfahrungen rund
ums Schützenwesen ausgetauscht und
die Kontakte zu den Nachbargauen ge-
pflegt. Ich denke, dass es ein guter Ge-
danke vom Nikolaus Wittmeir und dem
Hanika Willi war, diesen Erfahrungsaus-
tausch durchzuführen um zu sehen, wie
das Schützenwesen in den Nachbar-
gauen gepflegt wird.

Nikolaus-Wittmeir-Gedächstnisscheibe:
v.li. Peter Schwaiger, Paul Schapfl, 1. GSM
aus SOB Hans Kneißl.

Franz Binzer Gedenkschießen 2010
Am 15.12.10 war bei den Jägerblut-
schützen Inchenhofen der 11. Todestag
vom Ehrenschützenmeister Franz Xaver
Binzer. Anlass genug um wieder das
Franz Binzer Gedenkschießen am dar-
auffolgenden Freitag durchzuführen.
Bei den Jägerblutschützen ist dies ein
fester Termin der von 24 Schützen
wahrgenommen wurde, um die Ge-
dächtnisscheibe zu erkämpfen. Nach ei-
ner kurzen Ansprache von Schützen-
meister Rupert Peter konnte er Tobias
Reinl, der mit einem 12,8 Teiler als Sie-
ger hervorging die Gedächtnisscheibe
überreichen.

Das Foto zeigt von links: Tobias Reinl, Er-
ster Schützenmeister Rupert Peter (rhu).

Jägerblut Inchenhofen

Die Ecknacher Schützen riefen am 4. September zum Vereinsausflug auf. Bei schönem Wetter begannen die 40 Teilnehmer den Aus-
flugstag mit einer Bahnfahrt über Ingolstadt nach Saal an der Donau. Weiter ging es mit einem Taxi nach Kehlheim, und anschließend
mit dem Schiff auf der Donau Richtung Kloster Weltenburg, wo man dann im Klosterbiergarten zum Mittagessen verweilte. Den Rück-
weg nach Kehlheim trat man zu Fuß an, wobei die Wanderwege über die Walhalla oder an der Donau entlang zur Wahl standen. Nach
einen Einkehrschwung zu einer gemütlichen Brotzeit im Weißen Brauhaus in Kehlheim brach man zur Rückfahrt mit der Bahn gegen
19 Uhr auf. Bevor sich die Gruppe auflöste war man sich einig, einen gelungenen Ausflugstag erlebt zu haben. Das Foto zeigt die Eck-
nacher Ausflugsgruppe vor dem Kloster Weltenburg.

Ecknachtaler Ecknach
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Almenrausch Edenried beim Fototermin im Bundestag nach dem Empfang durch die Vertretung von Eduard Oswald. 

Almenrausch Edenried

In der Bundeshauptstadt Berlin
Eine Truppe von 35 Edenrieder Schüt-
zen machte sich am 13.September auf
den Weg in die Bundeshauptstadt Ber-
lin. Es war eine bunt gemischte Mann-
schaft aus Vorstandschaft, Festdamen,
Fahnenmutter und Mitgliedern, die der
Einladung durch unseren Abgeordne-
ten Eduard Oswald folgten. Damit wir
den Ausflug nach Preußen sicher über-
stehen, haben wir vor dem Start eine
Notration an bayerrischer Brotzeit im
Bus verladen. Beim Halt zum Mittages-
sen am Rasthof Hirschberg in Thürin-
gen hat der Mani, unser Busfahrer, un-
ter der Luke des Gepäckraumes die
Weißwürste und Wiener mit seinem
Flammenwerfer bestens aufbereitet.
Desto näher wir an Berlin kamen desto
besser wurde auch das Wetter. Über die
große Ost-West-Tangente (Bismarck-
straße, Ernst-Reuter-Platz usw.) vorbei
am Brandenburger Tor steuerten wir
unser Hotel in der Nähe des Potsdamer
Platzes an. 
Am Dienstag standen der Bundestag
und das Reichstagsgebäude auf dem
Programm. Nach dem Sicherheit-
scheck  besuchten wir, vor dem Beginn
der Haushaltsdebatte, den Plenarsaal.
Wegen unserer Tracht schnitt der MDR
ein Bild von uns mit dem Hinweis „Be-
suchergruppe aus Bayern“ in den Be-
richt über die Haushaltsdebatte. Ansch-
ließend fuhren wir mit dem Lift zur

Reichstagskuppel hoch. Die Sicht über
Berlin von der Kuppel aus war durch den
Regen etwas eingeschränkt. Durch un-
sere Tracht haben wir bei einigen ande-
ren Besuchern Aufmerksamkeit erregt.
Eine Kindergärtnerin erklärte ihrer
Gruppe „das sind Leute aus Bayern“.
Nach dem Kuppelrundgang stand das
Treffen mit Eduard Oswald an. Wegen
seiner Erkrankung wurden wir von sei-
nen Mitarbeitern und dem Sicherheits-
leiter des Bundestages empfangen. 
Nach dem Mittagessen im Paul-Löbe-
Haus machten wir auf der Spree eine
Rundfahrt rund um das Regierungs-
viertel. Danach noch ein schneller
Pflichtbesuch im KaDeWe. Zum Abend-
essen fuhren wir in die bayerische Lan-
desvertretung. Dort war es dann eine
rein heimische Veranstaltung. Es war
eine Gruppe der Aindlinger Blaskapelle,
eine Gruppe aus Inchenhofen und wir
im Speisesaal versammelt. Am Mitt-

wochmorgen starteten wir um halb
neun mit einer Stadtrundfahrt. Dr.
Volker Wagner zeigte uns auch die stil-
len unbekannteren Ecken von Berlin und
frischte sie durch seine humorigen Be-
merkungen auf. Zum Mittagessen setz-
te uns der Mani am Potsdamer Platz ab.
Am Nachmittag hatten wir im ehemali-
gen Stasigefängnis Hohenschönhau-
sen Führungen durch ehemalige Gefan-
gene. Leider war die Zeit für einen Be-
such des Fernsehturmes bei schönstem
Wetter zu kurz. Am Donnerstag mach-
ten wir uns auf den Heimweg. Am Vor-
mittag legten wir in Potsdam noch einen
Stopp ein. Dort hatte jeder die Gelegen-
heit sich nach seinen Wünschen zu un-
terhalten. Die Einen wandelten durch
den Schlosspark, die Anderen durch die
Stadt. Über die A9 erreichten wir am
Abend wieder Edenried.

Unübersehbar die Edenrieder Schützen in
der Reichstagskuppel.

Bayerische Schützenmeister in Berlin auf
dem Weg nach ganz oben.

Eisingersdorf Eichenlaub

Herausragendes Ereignis
im abgelaufenen Jahr das
Gauschiessen 2010
Sehr früh mit Beginn des Jahres 2010
waren die Planungen für das absolute
Großereignis, dem Gauschießen 2010
angelaufen. Die Entscheidung, das Gau-
schießen mit Finale-Schießen aus zu
richten, war sehr früh schon gefallen.
Obwohl Bedenken wegen des finanziel-
len Risikos bestanden haben, war es im
Nachhinein die richtige Entscheidung,
denn auch hier ist die Rechnung voll auf
gegangen. Mit großem Einsatz waren
die Eichenlaubschützen von Beginn an
dabei, alles daran zu setzen, dass das
Gauschießen reibungslos ablaufen
konnte. Mit Gauschießleiter Martin Hai-
der, Gausportleier Erich Eibl, Josef Hu-
ber, der zur Gauschießen Einweihung
eine Ehrung für seine langjähren Ver-
dienste beim Gauschießen vom Gau er-
halten hat, und nicht zuletzt mit Peter
Rieger, verantwortlich für die EDV, stan-
den kompetente Leute zur Seite, sodass
man von einem harmonischen Ablauf
ausgehen konnte. Auf Anregung der Ei-
chenlaubschützen wurden zum Final-
wochenende auch die Landkreismei-
sterschaften durchgeführt. Von der
Gauleitung wurde dieser Vorschlag
dankend angenommen, und so wurde
vor dem Finalsonntag am Samstag die
Computergesteuerte Schießanlage ge-
nutzt, um den besten Schützen des ge-
samten Landkreises in der Jugend-
Luftgewehr und Luftpistolenklasse zu
ermitteln. Alle anwesenden waren sich
nach dieser Veranstaltung darüber ei-
nig, dass diese Landkreismeisterschaf-
ten eine feste Einrichtung des Schieß-
jahres werden sollte.
Am Sonntag waren dann viele Zuschau-
er dabei, als beim Finalschießen die be-
sten acht qualifizierten Jugend- Luftge-
wehr und Luftpistolenschützen im di-
rekten Wettkampf die Sieger ermittel-
ten. Über Großbildleinwand war man
stets über die Schießleistungen eines je-
den Schützen informiert, und so kam
auch unter den Zuschauern eine tolle
Stimmung auf.
Seitens des Veranstalters der Eichen-
laub Schützen konnte sich leider nur
Werner Barl für dieses Finale qualifizie-
ren, und letztendlich mit dem 5. Platz bei
der Luftpistole zufrieden sein.
Rundum war das Gauschießen mit dem
Abschluss der Finalschießen für die Ei-
chenlaubschützen zwar eine große Her-
ausforderung, die aber dank der her-
vorragenden Zusammenarbeit aller Be-
teiligten eine überaus gelungene Veran-
staltung. Sportlich sowieso, aber auch
wirtschaftlich. 

GESCHÄFTS-
DRUCK-
SACHEN

MB Verlagsdruck
Max Ballas

Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
Fax 0 82 52 / 8 91 62
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Alpenrose Schützen begleiteten Helmut Forster mit seiner Braut Tanja in den „Hafen der
Ehe“.

Alpenrose Rehling

Beim Rehlinger Schützenverein „Alpen-
rose“ grasiert anscheinend das Hoch-
zeitsfieber, denn innerhalb weniger Mo-
nate ist nun bereits der vierte aktive
Schütze (davon gleich drei aus dem klei-
nen Ortsteil Au) in den Stand der Ehe
eingetreten. Nach Georg Sturz, Georg
Leinfelder und Peter Rieger hat sich nun
am vergangenen Wochenende Helmut
Forster aus Au „getraut“ und seiner
Braut Tanja vor dem Standesamt und
vor dem Traualtar das Jawort gegeben.
Den beiden Frischvermählten bescher-
te ein Traumwetter einen herrlichen und
unvergessenen Tag. Die kirchliche Trau-
ung fand in der Pfarrkirche Rehling statt
und wurde von Pater Thomas vollzo-
gen, musikalisch wurde die Brautmes-
se umrahmt von den „Rehlinger Hoa-
gartensängern“ unter Dirigent  Peter
Hader, der auch an der Orgel zusammen
mit Wolfgang Kienle auf seiner Trompe-
te mit einigen Soloeinlagen diese Mes-
se verschönerte. Zu den vielen Hoch-
zeitsgästen gehörte auch eine große Ab-
ordnung vom Rehlinger Schützenver-
ein „Alpenrose“, wo Helmut Forster
nicht nur als aktiver Luftgewehr- son-
dern vor allem als erfolgreicher Pisto-
lenschütze (unter anderem auch drei-
mal Gau- Pistolenschützenkönig) be-
kannt ist, sondern auch als Jugendleiter
eine wichtige Funktion ausübt. Neben
den beiden Schützenmeisterinnen Lu-
cia Schapfl und Angela Schlögl war die
Fahnenabordnung und eine weiter
große Zahl an Schützen mit vertreten,

die nach der Hochzeitsmesse Spalier
am Kirchenportal standen (Bild). Dann
ging es, bei herrlichem Spätsommer-
wetter und strahlend blauem Himmel,
mit der offenen Pferdekutsche von
Michael Gutmann aus Aindling zum
Gasthaus „Moosbräu“ nach Aindling,
wo die weltliche Hochzeitsfeier statt-
fand.                      Text / Foto: Josef Abt

✞ NACHRUF
Johann Wittmann

Die Burgschützen Unterwittelsbach
trauern um Ihr langjähriges Ehren-
mitglied Johann Wittmann, der am
24. Dezember 2010 im Alter von 76
Jahren verstarb. Die Schützen wer-
den ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Burgsch. Unterwittelsbach

Hubertus Obergriesbach

Im Sept. 2010 fand ein Schnupperbo-
genschießen statt. Dazu konnte Hr.
Mück von den Bogenschützen Sitten-
bach als kompetenter Schütze gewon-
nen werden. 
Auf der Außenanlage der Asphaltstock-
schützen stellte Hr. Mück alle möglichen
Bauarten vom einfachen Langholzbo-
gen, dem Recurve-oder Reflexbogen
bis zum hochwertigen Compoundbo-
gen mit Visiereinrichtung und Rädern
am Bogenende vor.
Das Hauptmerkmal des Reflexbogens
ist die zurückgebogenen Form der
Wurfarmenden. Die gebogene Form
nach vorne führt zu einer ruhigeren
Schussabgabe mit höherer Energie-
speicherung und besserem Wirkungs-
grad als klassische Langbögen. 
Der Compoundbogen besitzt an den Bo-
genenden drehbare Räder. Durch eine
exzentrische Aufhängung der Rollen
verändert sich der Hebelarm was zu-
sätzlich zu einem nicht-lineraren Kraft-
verlauf beim Auszug führt. Der Bogen-
schütze hält bei einem voll ausgezoge-
nem Bogen nur noch einen Bruchteil
des Gipfelzuggewichtes in der Hand.
Das Zielen und Halten des Bogens fällt
leichter. Die teilnehmenden Schützen
waren von den Ausführungen begei-
stert, mussten aber im praktischen Teil
erkennen, dass auch für einen guten Bo-
genschützen nicht nur die Muskelkraft
zum Bogen spannen allein schon aus-
reicht. Von Bedeutung sind noch weite-
re Faktoren wie Sonne, Windverhältnis-
se, Ausrüstung, Rechts- bzw. Links-
handschütze mit der Wahl des Bogens
durch die Augendominanz. Die Sehne
mit dem Pfeil wird zu dem dominanten
Auge geführt. Der Bogen hat eine lange
Geschichte und ist als Sportgerät vom
deutschen Waffengesetz nicht erfasst.

Hubert Zips (3.Sportwart)

Bildmitte Hr.Mück bei der praktischen Ein-
weisung an den Reflexbögen.

Allenberg Freischütz

Gedächtnisscheibe für Gründungs-
mitglieder verbindet Generationen
Der Freischütz Allenberg ist der beste
Beweis, dass ein Schützenverein Gene-
rationen verbinden kann. Die 13jährige
Kim Selina Ruppert aus der von Kathrin
Koppold hervorragend betreuten und
trainierten Jugend des Freischütz Allen-
berg gewann die zu Ehren der Familie
Stanzel ausgeschossene Gedächtnis-
scheibe.

Gertrud (gest. 2001 im Alter von 83 Jah-
ren) und Josef(gest. 2009 wurde 97
Jahre alt) Stanzel verschlug es in der
Nachkriegszeit nach Allenberg, sie wur-
den wie in Allenberg üblich schnell inte-
griert und ein fester Bestandteil der ak-
tiven Dorfgemeinschaft.
Als Gründungsmitglieder beteiligten sie
sich jahrelang an der Vorstandsarbeit
und waren aktive Schützen bis ins hohe
Alter. Ohne Gertrud (47 Jahre Mitglied-
schaft) und Josef (58 Jahre Mitglied-
schaft) Stanzel wäre der Freischütz Al-
lenberg nicht dies was er heute darstellt,
ein Verein für Junge und etwas Erfahre-
nere die miteinander die Rundenwett-
kämpfe bestreiten, Gaudischießen or-
ganisieren und zur rechten Zeit mitein-
ander Feiern. Darum war es dem Verein
ein besonderes Bedürfnis dieses außer-
gewöhnliche Paar mit einer immer im
Vereinsheim ausgehängten Scheibe zu
Ehren. Besonders würde es Gertrud und
Josef Stanzel gefallen, dass mit Ihrem
Namen auch ein Name aus der Jugend
auf dieser außergewöhnlichen Scheibe
verewigt wurde.

Robert Dornecker, 1. SM

Werner Knoll gewinnt beim
Sebastianischießen

(rhu) Werner Knoll gewann am  14.01.
beim Sebastianischießen 2011 der Jä-
gerblutschützen  Inchenhofen. Mit ei-
nem  27,5 Teiler konnte er sich gegen die
anderen Teilnehmer behaupten und be-
kam somit die Sebastianischeibe und
die Sebastianikerze vom ersten Schüt-
zenmeister Rupert Peter überreicht.
Insgesamt beteiligten sich 31 Schützen.
Jeder teilgenommene Schütze erhielt
wie jedes Jahr eine „Pestschlange“ aus
Laugengebäck. 
Am Sebastianiamt  werden die Schützen
wie jedes Jahr mit Fahnen in die Sankt
Leonhardskirche in Inchenhofen einzie-
hen, um den verstorbenen Schützen zu
gedenken.

v.li.: Erster Schützenmeister Rupert Peter,
Werner Knoll.

✞ NACHRUF
Wolfgang Feiler

Die Wildmoosschützen Mauer-
bach trauern um ihr Vereinsmit-
glied Wolfgang Feiler, der am 30.
August 2010 für alle überraschend
im Alter von 46 Jahren verstarb. Er
war lange Jahre bei den Mauerba-
chern als Mannschaftsschütze ak-
tiv. Wir werden ihm stets ein eh-
rendes Andenken im Verein be-
wahren.

Wildmoos Mauerbach

Jägerblut Inchenhofen
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16. Ältestenschiessen
Leo Scherer und Anton Huber schossen die besten Blattl

Das 16. Ältestenschiessen der Herren wurde heuer bei Grüne Eiche Schönbach
ausgetragen. 37 Teilnehmer kämpften um die meisten Ringe und das beste
Blattl. 31 Schützen hatten die Möglichkeit genutzt und schossen stehend auf-
gelegt. Sechs blieben beim altbewährten stehend freihändig Schiessen, darun-
ter auch zwei Pistoleros. 1. Gausportleiter Erich Eibl, unterstützt von Rudi van
Tricht, EDV-Referent führten dieses Schiessen in bewährter Weise durch. Im
Vordergrund Stand natürlich, wie immer, das gesellschaftliche und gemütliche 
Beisammensein unserer älteren Schützen, die sich bis zur späten Stunde viel
zu erzählen hatten.
1. Gauschützenmeister Franz Achter in seinem Grußwort: Wir haben heute ei-
nen Grund, warum wir uns treffen: Wir Schützinnen und Schützen haben das
Ältestenschießen. Der Grund ist der, dass wir in einem kleinen Preisschießen
unseren Besten ermitteln. Es ist schön, wenn sich die Familien treffen. Wir
Schützen sind eine große Familie und darum kommen bei uns immer mehr als
anderswo. Es werden Neuigkeiten ausgetauscht oder es wird mit vertrauten Per-
sonen, die man möglicherweise schon länger nicht mehr gesehen oder getrof-
fen hat, einfach geratscht. Und das ist gut so. Wir Schützinnen und Schützen
pflegen einen sehr schönen Sport, bei dem Kondition und Konzentration erfor-
derlich ist. Das ist aber nur eine Seite der schönen Medaille. Die andere ist die,
dass wir uns bei der Ausübung des Sports Treffen, dass wir uns zusammen-
setzen und einfach ratschen. Dies ist auch ein Grund, warum dieses Ältesten-
schießen  stattfindet. Ich freue mich sehr, dass so viele der Einladung gefolgt
sind und sich in geselliger Runde treffen und sich noch so wie früher um die er-
sten Plätze bemühen. Ich wünsche allen „Gut Schuß“, schöne Gespräche und
alles Gute. Ich gratuliere den Besten zu ihren Plätzen und würde mich freuen,
wenn im nächsten Jahr wieder so viele kommen würden.
Der älteste Schütze war, beim Aufgelegt-Schießen, Martin Bayer sen., von der
VSG Oberbernbach und im Freihändigschießen war der Älteste, Xaver Breitsa-
meter, von Jägerblut Ruppertszell. Der Jüngste war bei diesem Schießen, Gott-
fried Frühbauer von Hubertus Sainbach. Die Ergebnisse der Herren imAufge-
legtschießen in der Ringwertung: 1. Herbert Schmidt, Sainbach (177 / 89),
2. Johann Mertl, Rehling (177 / 88), 3. Albert Gutmann, Schönbach (177 / 86),
4. Wilhelm Mahl, Oberbernbach (176), 5. Paul Stöckl (175 / 88), 6. Michael Ha-
berl (175 / 86) beide Rehling, 7. Xaver Gutmann (174 / 91), 8. Franz Bucher
(174 / 86) beide Schönbach, 9. Josef Helfer, Todtenweis (172).
In der Blattlwertung waren: 1. Leo Scherer, Schönbach (9,5), 2. Hans Stein,
Oberbernbach (46,5), 3. Josef Engelschalk, Haunswies (52,9), 4. Xaver Gut-
mann, Schönbach (65,0), 5. Jakob Rieger, Rehling (66,5), 6. Franz Bucher,
Schönbach (66,8), 7. Johann Mertl, Rehling (74,4), 8. Herbert Schmidt, Sain-
bach (82,0), 9. Hans Lapperger (91,3) 10. Thomas Büchler (98,4) beide Reh-
ling. Im Wettbewerb Stehend-Freihändig platzierten sich in der Ringwertung:
1. Josef Reich, Todtenweis (132), 2. Anton Huber, Rehling (128), 3. Josef Pilz,
Todtenweis (126), 4. Helmut Aidelsburger, Klingen (124), 5. Willi Sauer, Tod-
tenweis (114), 6. Xaver Breitsameter, Ruppertszell (74). In der Blattlwertung
waren: 1. Anton Huber, Rehling (93,5), 2. Josef Reich, Todtenweis (102,5),
3. Xaver Breitsameter, Ruppertszell (215,8).                                   Erich Eibl,1.GSL

Von links: 1. Gauschützenmeister Franz Achter, Anton Huber (1. Freistehend Blattl),
Josef Reich (1. Freistehend Ringe), Herbert Schmidt (1. Aufgelegt Ringe), Leo Sche-
rer (1. Aufgelegt Blattl), 1. Gausportleiter Erich Eibl.

Frauenpower mit dem Zimmerstutzen
Angela Schlögl stellt zum 4. Mal ihren Gaurekord ein

An der Gaumeisterschaft 2011 mit der Traditionswaffe Zimmerstutzen des
Sportschützen- gaues Aichach, in Edenried, nahmen 33 Schützinnen und Schüt-
zen aus acht Vereinen (14 in der Schützen-, fünf in der Damen- und acht in der
Altersklasse teil.Ebenso beteiligten sich fünf Senioren und eine Teilnehmerin hat-
ten wir in der Damenaltersklasse). 1. Gausportleiter Erich Eibl ist mit den guten
Leistungen, die bei dieser Meisterschaft erziehlt wurden, sehr zufrieden. 28 qua-
lifizierten sich für die „Oberbayerische Meisterschaft“, leider verzichten drei
Schützen und zwei Schützinnen für ihren Start. Gaumeisterin bei den Damen
wurde mit 275 R., die auch das beste Ergebnis dieser Meisterschaft waren, An-
gela Schlögl von Grüne Eiche Schönbach, sie stellte nun schon zum vierten Mal,
mit diesem Ergebnis, ihren eigenen Gaurekord ein. Mit ihren Mannschaftskolle-
ginnen Bettina Penzes und Maria Heigemeir stellte sie auch einen neuen Mann-
schaftsrekord auf. Die drei Schützinnen erhöhten ihren eigenen Rekord um 21
R. auf 818 R. In der Schützenklasse wurde, bei seiner ersten Teilnahme, Johan-
nes Schapfl von Alpenrose Rehling mit 268 R. neuer Gaumeister. In der Alters-
klasse verteidigte Fritz Dreyer, der nun für die Wildmoosschützen Mauerbach
startet, mit 269 R. Gaumeister. Auch bei den Senioren wurde der Titel durch
Michael Fottner von Jägerblut Inchenhofen zum 3. Mal mit 261 R. verteidigt. In
der Damenaltersklasse sicherte sich Maria Oswald von Almenrausch Edenried
mit 255 R. den Meistertitel.
Mannschaftsmeister in der Schützenklasse wurde mit 789 R. Alpenrose Rehling
vor den Wildmoosschützen aus Mauerbach mit 782 R. In der Altersklasse si-
cherten sich die Wildmoosschützen aus Mauerbach mit 784 R. vor Wildschütz
Blumenthal mit 781 R., den Gaumannschaftsmeistertitel. Die Ergebnisse im ein-
zelnen: Schützenklasse, 1. Johannes Schapfl, Rehling (268), 2. Matthias Pau-
lus, Mauerbach (265 / 91), 3. Tino Riß, Todtenweis (265 / 89), 4. Martin Haider,
Rehling (262 / 88), 5. Ferdinand Gabriel, Edenried (262 / 84), 6. Wolfgang Fritz,
Todtenweis (261), 7. Alexander Spengler, Mauerbach (260). Damenklasse:
1. Angela Schlögl (275), 2. Bettina Penzes (272), 3. Maria Heigemeir (271) alle
drei Schönbach, 4. Daniela Oswald (255), 5. Andrea Escher (250) beide Eden-
ried. Altersklasse: 1. Fritz Dreyer, Mauerbach (269 / 91 / 90), 2. Johann Ernst,
Blumenthal (269 / 91 / 88), 3. Werner Obermeier, Mauerbach (266), 4. Peter
Hartl, Blumenthal (258), 5. Paul Schapfl, Todtenweis (257), 6. Johann Lutz,
Blumenthal (254), 7. Eduard Grodl, Mauerbach (249), 8. Manfred Drobek, Ober-
griesbach (237). Damenaltersklasse: 1. Maria Oswald, Edenried (255). Senio-
ren: 1. Michael Fottner (261), 2. Georg Märdauer (256), 3. Leonhard Hundse-
der (251 / 86) alle drei Inchenhofen, 4. Georg Kreitmayr, Edenried (251 / 85),
5. Erich Eibl, Blumenthal (234).                                                       Erich Eibl, 1. GSL

Protokoll zum Treffen der Nachbargaue im Schützenheim in Autenzell
im Sportschützengau Schrobenhausen am Samstag, 2. Oktober 2010

Anwesend: Peter Schwaiger, Brigitte Gabriel, Erich Eibl, Paul Schapfl, Willi Ha-
nika (Gau Aichach), Paul Kölbl, Gutmann, Josef Reitner (Gau Friedberg), Hel-
mut Müllers, Gerhard Donabauer, Günter Koller, Wolfgang Lang, Michael Wei-
nert (Gau Pöttmes-Neuburg), Hans Kneißl, Stephanie Höpp, Nancy Jocham,
Andreas Elbl, Markus Schuh (Gau Schrobenhausen)
Nicht anwesend: die Gaue Altomünster und Dachau
Es wurde gem. einstimmigen Beschluss festgelegt, dass künftig jeweils am er-
sten Samstag im Oktober das Treffen der sechs Gaue mit jeweils fünf Funk-
tionären stattfinden wird. 
Zum Andenken an den ehemaligen GSM Wittmeir werden von allen Teilneh-
mern jeweils ein LG-Scheibenband oder zehn LP-Einzelscheiben mittels Ver-
eins-Luftdruckwaffen ohne jegliche Schießkleidung / -schuhe beschossen. Die
beste Serie findet Erwähnung. Sieger ist der Teilnehmer, der das beste
„Blattl“(LP-Blattl geteilt durch 3,0) erzielt. Der Name des Siegers wird auf der
Schützenscheibe verewigt. Das nächste Treffen findet im Gau des aktuellen Sie-
gers statt.                               Autenzell, 02. 10. 2010, H. Kneißl; Protokollführer

PLAKATE
FEST-

SCHRIFTEN
MB Verlagsdruck

M. Ballas

S c h ro b e n h a u s e n

Tel. 0 82 52 / 8 91 60

www.mbverlagsdruck.de
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INFO       Jugend aus Gau und Vereinen       INFO

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr
oder Telefon 0 82 51 / 27 00

FAHRSCHULE
ERNST GLÖCKNER

Wildschütz Blumenthal

Die Jugendlichen in Blumenthal sind in
dieser Saison dank einiger Neuzugänge
wieder gut formiert.
Jugendsportleiter Alto Glas, Daniel
Tenckhoff  und Margarete Baumgartner
haben alle Hände voll zu tun mit ihrer
großen Schar an Schützen. Ab Herbst
beteiligten sie sich sehr rege an den
Übungsschießen. Das Pokalschießen
der Jugend gewann Fabian Eichner mit

199 P. Den Jugendfleispokal erhielt Ma-
nuel Andraschko. Die Jahresmeister-
schaft ergab bei der Jugend: 1. Johan-
nes Jäger 71,7 R., Manuel Andraschko
62,5 R. und Tobias Hinderlich 46,4 R.
Bei den Schülern Fabian Eichner 55 R.
und Markus Obeser 47,5 R. Außer Kon-
kurrenz schossen Roman Eck (54 R.)
und Katharina Baumgartner (46 R.).
Schützenkönig bei der Jugend wurde:
Roman Eck 39 T., vor Markus Obeser 83
T., Tobias Hinderlich 429 T., und Manu-
el Andraschko 478 T.

Die Jugendlichen bei Wildschütz Blumenthal von rechts: Markus Obeser, Fabian Eichner,
Jugendleiter Alto Glas, Johannes Jäger, Roman Eck, Jugendleiterin Margarete Baum-
gartner, Manuel Andraschko, Tobias Hinderlich.

Jahresmeister Jugend- Schüler 2010: Vordere Reihe v. l. Manuel Barl, 3. Sieger Schüler
Fabian Kraus, 2. Sieger Schüler Stefan Lindermeier, 1. Sieger Schüler Simon Prokop; 2.
Reihe v. l. 1. Jugend Dominik Prokop, 2. Sieger Jugend Peter Schwab, Alexander Schweg-
ler; 3. Reihe v. l. Jugendleiter Lorenz Grammer, Betreuer Peter Christ, Sabrina Forster, 3.
Sieger Jugend Larissa Barl.

Der Nikolaus besuchte die Schützenjugend auf der Weihnachtsfeier und hatte für jeden
einen passenden Spruch parat.

Schützenlust Klingen

1. Jugendleiterin Elisabeth Glas berich-
tete auf der Generalversammlung über
die sportlichen Ergebnisse des abge-
laufenen Jahres von den Jungschützen.
Beim Gaudamenschießen errang Julia
Wörle den 1. Platz in der Junioren-A
Klasse mit der Luftpistole. Nach der
Vorrunde der Gaurundenwettkämpfe
belegt die Mannschaft den 2. Platz. Das
Eltern-Kind-Schießen gewannen Gabri-
ele und Gabriele Glas. Den Jugendver-
einspokal gewann ebenfalls Gabriele

Glas. Wintermeister 2009/10 wurde
Marina Held. Im Anschluss fand die
Proklamation des neuen Jungschüt-
zenkönigs statt. Den Titel sicherte sich
Josef Reiner mit einem 16,0-Teiler. Da-
hinter belegte Josef Rummel den 2.
Platz mit einem 22,8-Teiler, gefolgt von
Regina Harrer (54,3-Teiler). Bei den
Neuwahlen gab es bei der Jugend fol-
gende Ergebnisse. Neue 1. Jugendleite-
rin ist jetzt Sabrina Hinderlich. 2. Ju-
gendleiterin ist Elisabeth Glas. Als 3.
und 4. Jugendleiter fungieren Ludwig
Harrer jun. und Alexander Aidelsburger.
Rudi Neusiedl.

1. Durchgang  12.4. >>> 30.4. Vorrunde Rückrunde
Edenried Todtenweis 419 : 457 358 : 471
Sulzbach Schönbach 542 : 496 542 : 500
Mauerbach Kühbach 510 : 454 491 : 255

2. Durchgang 1.5. >>> 22.5.
Sulzbach Todtenweis 530 : 488 539 : 474
Edenried Kühbach 407 : 472 393 : 443
Schönbach Mauerbach 490 : 506 483 : 508

3. Durchgang 6.9. >>> 26.9.
Edenried Sulzbach 383 : 528 370 : 543
Schönbach Kühbach 475 : 450 518 : 446
Mauerbach Todtenweis 499 : 489 487 : 492

4. Durchgang 31.10.  >> 21.11
Todtenweis Kühbach 461 : 443 490 : 406
Mauerbach Sulzbach 536 : 550 525 : 544
Edenried Schönbach 408 : 494 454 : 528

5. Durchgang 22.11. >> 10.12.
Kühbach Sulzbach 461 : 539 459 : 544
Edenried Mauerbach 422 : 517 408 : 523
Todtenweis Schönbach 509 : 499 486 : 515

Tabelle

Sulzbach 5401 20:00:00
Mauerbach 5102 14:06
Todtenweis 4817 12:08
Schönbach 4998 10:10
Kühbach 4307 4:16

Edenried 4022 0:20

Rekorde

Sulzbach 12.05.2009 557
Oswald Tobias Sulzbach 22.04.2010 194

Schülerrunde 2010

1 Oswald Tobias 1997 Sulzbach 194 192 185 186 183 188 191 183 186 185 1873 187,3
2 Neukäufer Simon 1996 Sulzbach 189 185 181 178 183 186 182 186 186 180 1836 183,6
3 Fürst Stefan 1997 Mauerbach 182 175 188 190 180 172 179 179 179 176 1800 180
4 Haider Marco 1996 Schönbach 169 174 155 165 164 171 172 175 174 171 1690 169
5 Bauer Christina 1997 Schönbach 160 168 163 162 162 172 170 176 171 177 1681 168,1
6 Leopold Philipp 1997 Todtenweis 161 167 170 173 173 170 165 166 169 161 1675 167,5
7 Ettner Elena 1997 Mauerbach 170 161 160 157 0 165 176 170 175 172 1506 167,3
8 Klaffki Julian 1998 Todtenweis 153 171 167 164 165 174 157 161 182 174 1668
9 Lindermayer Sebastian 1996 Sulzbach 156 165 164 150 162 169 170 174 166 152 1628

10 Schwaiger Matthias 1998 Mauerbach 158 155 158 161 154 158 167 159 159 166 1595

Schülerrunde 2010

Eichenlaub Eisingersdorf

014_016_020_021Jugend_berichtet  09.03.2011  13:36 Uhr  Seite 14
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Schüler

1. 75 Schapfl Pia 1996 LG 185 185 370

1. 87 Oswald Tobias 1997 LG 184 186 370

3. 70 Held Sofie 1996 LG 182 187 369

4. 46 Fürst Stefan 1997 LG 177 180 357

5. 88 Neukäufer Simon 1996 LG 179 178 357

6. 61 Sturm Katja 1996 LG 177 176 353

6. 80 Baur Christina 1997 LG 182 171 353

6. 107 Strobl Theresa 1996 LG 178 175 353

9. 97 Leopold Philipp 1997 LG 167 173 340

10. 96 Klaffki Julian 1998 LG 171 164 335

11. 66 Heinrich Kilian 1996 LG 166 167 333

12. 81 Reißner Julia 1997 LG 158 172 330

13. 82 Haider Marco 1996 LG 164 164 328

14. 108 Braunmüller Verena 1996 LG 155 170 325

15. 18 Endter Dominik 1997 LG 159 163 322

16. 33 Haberl Roman 1996 LG 166 155 321

17. 90 Goldstein Philipp 1996 LG 143 175 318

18. 9 Schwab Peter 1996 LG 150 158 308

19. 2 Riemensperger Laura 1996 LG 144 159 303

20. 10 Prokop Dominik 1996 LG 145 157 302

21. 28 Ziegler Stefan 1996 LG 121 165 286

22. 29 Bohn Felix 1996 LG 126 151 277

23. 57 Bammer Simone 1997 LG 145 131 276

24. 47 Held Sebastian 1997 LG 133 133 266

25. 95 Hammerl Marcel 1997 LG 126 137 263

26. 3 Higl Verena 1996 LG 131 109 240

27. 34 Popp Christopher 1998 LG 104 87 191

28. 89 Lindermayr Sebastian 1996 LG 150 0 150

29. 19 Fischer Daniel 1997 LG 141 0 141

30. 17 Schreier Julian 1998 LG 135 0 135

31. 58 Schuster Katharina 1997 LG 127 0 127

32. 30 Montag Celine 1996 LG 126 0 126

 33. 21 Fischer Bastian 1997 LG 81 0 81
34. 1 Dallinger Verena 1997 LG 0 0 0

35. 20 Pechter Selina 1997 LG 0 0 0

36. 43 Schwaiger Anna 1998 LG 0 0 0

37. 44 Schwaiger Bernhard 1998 LG 0 0 0

38. 45 Schwaiger Matthias 1998 LG 0 0 0

39. 48 Ettner Elena 1997 LG 0 0 0

40. 59 Fischer Sebastian 1996 LG 0 0 0

41. 60 Schmid Julia 1996 LG 0 0 0

Jugend

1. 77 Schapfl Johannes 1994 LG 367 383 750

2. 71 Held Pia 1995 LG 366 377 743

3. 31 Hörmann Markus 1995 LG 366 373 739

4. 99 Schaller Christin 1994 LG 374 364 738

5. 68 Weiß Kerstin 1994 LG 360 364 724

6. 102 Kein Tobias 1994 LG 355 364 719

7. 92 Oswald Stefan 1995 LG 345 361 706

8. 84 Bachmeir Christina 1995 LG 350 354 704

9. 49 Paulus Simon 1995 LG 351 351 702

10. 91 Weiß Marion 1995 LG 354 347 701

10. 98 Schapfl Philip 1995 LG 343 358 701

12. 109 Braunmüller Michael 1994 LG 350 345 695

13. 101 Kein Markus 1994 LG 333 339 672

14. 25 Happacher Klaus 1994 LG 326 342 668

14. 100 Sturz Verena 1994 LG 325 343 668

16. 85 Reißner Nicole 1994 LG 325 334 659

17. 23 Schreier Madleen 1995 LG 327 329 656

18. 12 Simon Alexander 1994 LG 285 283 568

19. 11 Barl Larissa 1995 LG 278 263 541

20. 26 Endter Daniel 1994 LG 344 0 344

21. 62 Ludl Benedikt 1995 LG 342 0 342

22. 76 Lachenmayr Matthias 1994 LG 341 0 341

23. 22 Fischer Corinna 1995 LG 310 0 310

24. 50 Schwaiger Johannes 1995 LG 306 0 306

25. 67 Seitz Julian 1995 LG 299 0 299

26. 110 Held Simona 1995 LG 245 0 245
27. 24 Mika Maximilian 1994 LG 0 0 0

28. 63 Urbanke Oliver 1995 LG 0 0 0

29. 64 Bissinger Lisa 1995 LG 0 0 0
S it 2 12

30. 93 Kern Johann 1994 LG 0 0 0

 Jun B

1. 27 Happacher Martin 1992 LG 371 371 742

2. 54 Spengler Alexander 1992 LG 367 374 741

3. 114 Birkmeir Miriam 1992 LG 366 370 736

4. 104 Gaierhos Johanna 1993 LG 364 370 734

5. 72 Ruf Sandra 1992 LG 366 366 732

6. 51 Fürst Andreas 1993 LG 357 370 727

7. 103 Wolf Lisa 1993 LG 365 361 726

8. 105 Hartl Gabriele 1993 LG 366 358 724

9. 55 Paulus Matthias 1992 LG 360 361 721

10. 69 Beck Theresa 1993 LG 357 359 716

11. 65 Sturm Daniela 1993 LG 351 354 705

12. 4 Oswald Raphael 1993 LG 338 307 645

13. 39 Baumbach Daniel 1993 LG 333 309 642

14. 13 Kraus Patrick 1993 LG 305 295 600

15. 94 Gadletz Daniel 1992 LG 379 0 379

16. 14 Pfeiffenberger Tanja 1992 LG 369 0 369

17. 53 Greppmair Peter 1993 LG 345 0 345

18. 5 Dallinger Anna Maria 1993 LG 341 0 341

19. 112 Pittlack Johannes 1993 LG 336 0 336

20. 52 Schmaus Michael 1993 LG 324 0 324

21. 113 Scheel Christina 1993 LG 304 0 304
22. 6 Riemensperger Timo 1992 LG 0 0 0

23. 78 Riegl Thomas 1993 LG 0 0 0

Jun A

1. 79 Milde Benjamin 1991 LG 380 363 743

2. 42 Baumbach Viktor 1991 LG 375 363 738

3. 16 Mühlpointner Stefan 1990 LG 368 362 730

4. 74 Ruf Verena 1990 LG 360 360 720

5. 32 Arenz Antonia 1990 LG 336 365 701

6. 15 Thumbach Sebastian 1991 LG 331 346 677

7. 73 Treffler Kathrin 1991 LG 315 314 629

8. 115 Gabriel Andreas 1991 LG 367 0 367
9. 7 Sturm Jakob 1990 LG 0 0 0
10. 8 Riemensperger Ann-Katrin 1990 LG 0 0 0
11. 56 Kreitmair Maria 1990 LG 0 0 0

 LP
Schüler

1. 35 Höppner Till 1996 LP 141 161 302

Jugend

1. 83 Hammer Sebastian 1995 LP 334 343 677

2. 37 Weiskopf Alexander 1994 LP 339 328 667

3. 36 Dauer Sebastian 1995 LP 316 306 622

4. 111 Strobl Anna 1994 LP 0 0 0

Jun B

1. 38 Baumbach Daniel 1993 LP 344 357 701
2. 40 Krammer Johannes 1993 LP 0 0 0
3. 86 Stadlmayr Andreas 1992 LP 0 0 0

Jun A

1. 106 Rabas Ludwig 1990 LP 347 352 699

2. 41 Baumbach Viktor 1991 LP 348 345 693

Ergebnisliste
Jugend-Cup 2010

Wildmoos Mauerbach

Rundenwettkampf
In der Saison 10/11 überraschte die
wiederum neuformierte Jugendmann-
schaft der Wildmoosschützen bei den
Gaurundenwettkämpfen als eine recht
ansehnliche und ausbaufähige Truppe.
Nach der Einteilung in die Jugendgrup-
pe C erreichten die Jugendlichen zum
Teil schon sehr ansehnliche Ergebnisse
und sorgten schon öfters mal für richti-
ge Überraschungen bei den Einzeler-
gebnissen. Die Jugendlichen mit den
Schützen Bernhard Schwaiger (Mann-
schaftsbester mit 242,20 R. Durch-
schnitt), sowie den Jugendlichen Seba-
stian Held, Anna und Matthias Schwai-
ger konnten als bestes Mannschaftser-
gebnis 727 R. erreichen. Die Jugend be-
legen mit 4:6 P. und 3571 R. den 4. Platz
in der Jugendgruppe C. Da noch einige
Nachwuchsschützen den Weg an die
Stände der Wildmoosschützen fanden,
kann in der Rückrunde der ein oder an-
dere Jungschütze mehr sein Können
unter Beweis stellen und die Mann-
schaft verstärken.

Schießen & Meisterschaften im Gau
Am Schüler- und Jugendcup haben die
Mauerbacher Jungschützen im vergan-
genen Sportjahr 2010 wieder teilneh-
men können. Am der Schülerrunde hat
man 2010 zum ersten Mal teilgenom-
men und war recht erfolgreich. Die
Mannschaft belegte hinter den starken
Sulzbachern den hervorragenden 
2. Platz und in der Jahrgangswertung
schafften Matthias Schwaiger im Jg.
1998 und Stefan Fürst im Jg. 1997 tol-
le Einzel-Ergebnisse. Auch beim Jugen-
dcup erzielten die Mauerbacher Jung-
schützen und vor allem Alexander
Spengler sehr gute Ergebnisse.

Vereinsinterne
Schießveranstaltungen
Nachfolger von Michael Schmaus und
damit neuer Jungschützenkönig 10/11
der Mauerbacher Schützen ist Johan-

nes Schwaiger mit einem 39,1 T. ge-
worden. Die Platzierungen waren wie
folgt: 1. Johannes Schwaiger, 2. Mat-
thias Schwaiger (45,6), 3. Stefan Fürst
(49,5), 4. Michael Schmaus (55,0), 5.
Elena Ettner (92,2).
Vor allem die sehr große Anzahl von
Jungschützen bei den Wildmoosschüt-
zen ist für Mauerbacher Verhältnisse
überaus erfreulich. Die Jugendleiter
Alexander Schmaus, Werner Obermei-
er, Matthias Paulus und Sportleiter Edi
Grodl hoffen, dass dieser momentan
sehr positive Trend bei der Wildmoos-
Jugend anhält und sich in Zukunft noch
weitere neue Jungschützen einfinden,
die sich mit Eifer an den Übungsaben-
den beteiligen, damit die Mauerbacher
in den nächsten Jahren wieder bei den
Jugend –Rundenwettkämpfen und den
Gauwettbewerben ein gewichtiges
Wort mitreden können. Die Vorstand-
schaft hofft, auch weiter durch die neu-
en Schießstände, die im Gemein-
schaftshaus Mauerbach bereitstehen,
mehr und mehr Jugendliche für den

Schießsport gewinnen zu können. Der
Verein bedankt sich auch bei sehr vie-
len Spendern aus Unter- und Obermau-
erbach dafür, dass mit ihrer überaus
reichlichen Unterstützung wiederum
ein neues Jugendgewehr, sowie mit
Schuhen, Jacken und Hosen, neue
Schießkleidung speziell für die jugend-
lichen Schützen angeschafft werden
konnte. Die Spenden waren in Umfang
außergewöhnlich und zeigen uns damit
deutlich den immer wieder zu spüren-
den Gemeinschaftssinn aller Mauerba-
cher. Unter der Leitung der drei Ju-
gendbetreuer und dem Sportleiter so-
wie der Mithilfe anderer Schützen im
Verein, wird es den jungen Schützinnen
und Schützen nicht an Ansporn sowie
Anregungen fehlen, ihre Ergebnisse
und Technik laufend zu verbessern.

Jungschützenkönig  2010/2011 Johannes
Schwaiger.

Jungschütze Florian Wolf von Hubertus
Walchshofen übernimmt von seinem Bru-
der Matthias die Königskette. Florian ge-
wann mit einem 47 T. vor Matthias Wolf
(82 R.e) und Martin Wörle (50 T.).

Hubertus Walchshofen
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Preisverteilung beim Gau-Damenschießen
Der Schützengau Aichach trägt als einziger unter den Schützengauen im wei-
ten Umkreis ein Damenschießen aus. 152 Schützinnen aus 25 Vereinen nah-
men an dem Vergleichskampf, der in drei Durchgängen ausgetragen wurde, teil.
1. Gaudamenleiterinnen Anni Birkmeir und 2. Gaudamenleiterin Brigitte Gabri-
el hatten alles gut organisiert und sorgten für einen reibungslosen Ablauf bei
den Schießabenden in Todtenweis, Klingen und Inchenhofen. Im Sportheim in
Igenhausen nahmen die besten Schützinnen Pokale und Preise entgegen. EDV-
Referent Rudolf van Tricht, der die Auswertung bei den Schießabenden durch-
führte, wurde in diesem Rahmen mit einem Geschenk überrascht.
Der Wanderpokal für die Meistbeteiligung ging wie schon im letzten Jahr an die
Mannschaft Grüne Eiche Schönbach, diesmal mit 2198,1 P. Bei den Mann-
schafts- Schützinnen belegte Gallenbach 2 mit Barbara Siessmair, Sandra Neu-
mair und Magdalena Ampenberger (123 P.) Platz eins. Christina Baur, Julia Reiß-
ner und Alexandra Haider von Grüne Eiche Schönbach sicherten sich in der
Mannschaft Schülerinnen mit 480,1 P. den ersten Platz. Der Mannschaft Eden-
ried Juniorinnen A konnte den Sieg niemand streitig machen. Anna-Maria Dal-
linger, Johanna Riemensperger und Theresa Oswald traten in dieser Disziplin
als einziges Team an und erzielten 583,7 P. Den ersten Platz bei den Juniorin-
nen B holten sich Lisa Wolf, Christin Schaller und Johanna Geierhos von Tod-
tenweis 1 mit 194,4 P. Auf Rang eins kamen Madleen Schreier, Lena Altenber-
ger und Corinna Fischer von Gemütlichkeit Hollenbach in der Wertung Jugend
mit 533,6 P. 
In der Einzelwertung Damenklasse Luftgewehr erreichte Barbara Siessmair
(Jagdlust Gallenbach) Platz eins mit 27,6 P. Platz eins bei den Damen Alter-
sklasse errichte Petra Sauer (73,7 P.) und bei den Seniorinnen Christa Brablik
(Igenhausen, 112,9 P.).
Weitere Einzelwertungen Luftgewehr: Schülerinnen: 1. Pia Schapfl, Rehling
(32,9 P.), Jugend: 1. Kerstin Weiß, Oberbernbach (46,0 P.), Juniorinnen B:
1. Miriam Birkmeir, Willprechtszell (21,8 P.) und Juniorinnen A: 1. Maria Kreit-
mair. Mauerbach (39,8 P.).
Gleich vier Teilnehmerinnen blieben mit ihrem Ergebnis in der Extrawertung „be-
ste Teiler“ unter zehn. Auf Platz 1 kam Veronika Arzberger, Schönbach (2,7 T.),
Platz 2 ging an Miriam Birkmeir, Willprechtszell (5,8 T.), Platz 3 Cilly Stangl,
Mainbach (6,7 T.) und Platz 4 Ursula Simon, Eisingersdorf (7,0 T.).
In der Disziplin Luftpistole siegte unter zehn Teilnehmerinnen Michaela Hof-
bauer, Walchshofen mit 60,7 P. Sie sicherte sich auch in der Teiler-Wertung den
ersten Platz mit einem 22,7 T. Bei den Damen 50+ erzielte Maria Birkmeir mit
80,3 P. Platz eins. 

Burgfalken Oberwittelsbach

Die fleißigen  und erfolgreichen Jungschützen der Burgfalken Oberwittelsbach mit ihren
Jugendleitern von li n. re: Nicole Mair, JL Markus Brunner, Luisa Heubaum, Pia Held, Tat-
jana Birner, Sofie Held, JL Bianca Waldhier, und Maximilian Eigner.                   Foto Sitta

Jugendkönigin der Burgfalken, Pia Held,
mit ihren beiden JL Bianca und Markus.

Foto Sitta

Hubertus Obergriesbach

Bei der diesjährigen Vereinsmeister-
schaft siegte Stefan Richter mit 145
Ringen. Zum Jahresabschluss ist von
den Jugendbetreuern Thurner Josef
und Ostermayr Hubert ein Pizzaessen
mit allen Jungschützen geplant. Ein wei-
teres Schnupperschießen  ist im Febr.
2011 für alle Mädels und Jungs ab 12
Jahre -die sich für den Schützensport
begeistern- vorgesehen. (Termin wird
noch rechtzeitig bekannt gegeben)

Hubert Zips (3.Sportwart)

Im Bild Stefan Richter neben Schützen-
meisterin Rosi Männer.

Allenberg Freischütz

Jugendschützenkönigentscheidung
durch 5-Teiler

Was kann aus dieser Jugend noch alles
werden? Beim Freischütz Allenberg
kommt die Jugend ganz groß raus. In
dieser Saison schießen schon 2 Ju-
gendliche in der 2. Mannschaft im Run-
denwettkampf mit und trotzdem steht
die Jugend des Freischütz auf Platz 1
nach der Vorrunde in Ihrer Gruppe. Jetzt
gelang Michelle Frank die Kunst einen 5-
T. zu schießen und sich damit nach 2008
zum 2. mal die Jugendschützenkönig-
kette zu sichern. Michelle darf sie von
Florian Peischl entgegen nehmen, dem
sie letztes Jahr die Kette für ein Jahr zur
Aufbewahrung überlies. Die Jugend
vom Freischütz wird betreut von Kathrin
Koppold, die selbst auch noch in der 2.
Mannschaft schießt und somit die mei-
ste Zeit Ihrer Freizeit für den Verein auf-
wendet. Dafür möchte die Vorstand-
schaft des Freischütz Allenberg auch auf
diesem Weg ein herzliches Dankeschön
sagen.               Robert Dornecker, 1. SM

Von links Kathrin Koppold (Jugendleite-
rin), Michelle Frank, Florian Peischl.

SG Unterschneitbach

Beim Nikolausschießen der Schüler wur-
de Lena Näßl (Mitte) Erster. Martina Edler
(rechts) erreichte den zweiten Platz. Auf
dem dritten Platz folgte Daniel Müller
(links). Geschossen wurde auf Glücks-
scheiben.

Beim Wanderpokal der Schüler sicherte
sich Daniel Müller (Mitte) mit einem sehr
guten Ergebnis den Pokal. Den zweiten
Platz erreichte Martina Edler (rechts) ge-
folgt von Christoph Gottschalk (links) auf
dem dritten Platz.

Auch am Ferienprogramm der Verwaltungsgemeinschaft Aindling beteiligten sich die
Todtenweiser Schützen. Mit Spielen wie 17 und 4, Tiroler Roulette, Würfeln, heißer Draht,
Erbsenrutsche, Nageln und Schießen mit dem Lichtgewehr hatten die jungen Teilnehmer
ihren Spaß. Die Kinder wurden in Altersgruppen eingeteilt und für jede Disziplin wurden
Punkte vergeben. In der Altersgruppe von sieben bis acht Jahren gewann Peter Jakob
mit 118,3 P. Bei den neun bis zehn Jährigen schaffte Selina Wolf 95,05 P. In der Gruppe
ab elf Jahre siegte Anna-Maria Aichele 114,45 P.

Gemütlichkeit Todtenweis
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Gauoberliga A

18.03.2011: Unterbernbach I - Eisin-
gersdorf I; Rehling I - Mauerbach I; Tod-
tenweis I - Sainbach I
25.03.2011: Mauerbach I - Unterbern-
bach I; Sainbach I - Rehling I; Eisin-
gersdorf I - Todtenweis I
01.04.2011: Eisingersdorf I - Mauer-
bach I; Unterbernbach I - Sainbach I;
Todtenweis I - Rehling I
08.04.2011: Rehling I - Eisingersdorf I;
Todtenweis I - Unterbernbach I; Sain-
bach I - Mauerbach I
15.04.2011: Unterbernbach I - Rehling
I; Mauerbach I - Todtenweis I; Eisin-
gersdorf I - Sainbach I

Gauoberliga B

18.03.2011: Igenh. I - Mainb. I; Ober-
bernb. I - Aichach I; Sulzb. I - Zahling I
25.03.2011: Aichach I - Igenhausen I;
Zahling I - Oberbernb. I; Mainbach I -
Sulzbach I
01.04.2011: Mainbach I - Aichach I;
Igenhausen I - Zahling I; Sulzbach I -
Oberbernbach I
08.04.2011: Oberbernbach I - Main-
bach I; Sulzbach I - Igenhausen I; Zah-
ling I - Aichach I
15.04.2011: Igenhausen I - Oberbern-
bach I; Aichach I - Sulzbach I; Mainbach
I - Zahling I

Gauliga Gruppe 1

18.03.2011: Eisingersdorf II - Inchen-
hofen I; Schönbach I - Mauerbach II;
Kühbach I - Griesbeckerzell I
25.03.2011: Mauerbach II - Eisingers-
dorf II; Griesbeckerzell I - Schönbach I;
Inchenhofen I - Kühbach I
01.04.2011: Inchenhofen I - Mauer-
bach II; Eisingersdorf II - Griesbecker-
zell I; Kühbach I - Schönbach I
08.04.2011: Schönbach I - Inchen-
hofen I; Kühbach I - Eisingersdorf II;
Griesbeckerzell I - Mauerbach II
15.04.2011: Eisingersdorf II - Schön-
bach I; Mauerbach II - Kühbach I; In-
chenhofen I - Griesbeckerzell I

Gauliga Gruppe 2

18.03.2011: Blumenthal I - Hollenbach
I; Sainbach II - Todtenweis II; Will-
prechtszell II - Sulzbach II
25.03.2011: Todtenweis II - Blumen-
thal I; Sulzbach II - Sainbach II; Hollen-
bach I - Willprechtszell II
01.04.2011: Hollenbach I - Todtenweis
II; Blumenthal I - Sulzbach II; Will-
prechtszell II - Sainbach II

08.04.2011: Sainbach II - Hollenbach I;
Willprechtszell II - Blumenthal I; Sulz-
bach II - Todtenweis II
15.04.2011: Blumenthal I - Sainbach II;
Todtenweis II - Willprechtszell II; Hol-
lenbach I - Sulzbach II

A-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Oberwittelsbach I -
Haunswies I; Aichach II - Unterbern-
bach II; Edenried I - Oberbernbach II
25.03.2011: Unterbernbach II - Ober-
wittelsbach I; Oberbernbach II - Aichach
II; Haunswies I - Edenried I
01.04.2011: Haunswies I - Unterbern-
bach II; Oberwittelsbach I - Oberbern-
bach II; Edenried I - Aichach II
08.04.2011: Aichach II - Haunswies I;
Edenried I - Oberwittelsbach I; Ober-
bernbach II - Unterbernbach II
15.04.2011: Oberwittelsbach I -
Aichach II; Unterbernbach II - Edenried
I; Haunswies I - Oberbernbach II

A-Klasse Gruppe 2

18.03.11: Ecknach I - Walchsh. I; Reh-
li. II - Igenh. II; Gallenb. II - Mauerb. III
25.03.2011: Igenhausen II - Ecknach I;
Mauerbach III - Rehling II; Walchshofen
I - Gallenbach II
01.04.2011: Walchshofen I - Igenhau-
sen II; Ecknach I - Mauerbach III; Gal-
lenbach II - Rehling II
08.04.2011: Rehling II - Walchshofen I;
Gallenbach II - Ecknach I; Mauerbach III
- Igenhausen II
15.04.2011: Ecknach I - Rehling II;
Igenhausen II - Gallenbach II; Walchs-
hofen I - Mauerbach III

B-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Allenberg I - Baar I; Ober-
griesbach I - Klingen I; Hollenbach II -
Gallenbach III
25.03.2011: Klingen I - Allenberg I; Gal-
lenbach III - Obergriesbach I; Baar I -
Hollenbach II
01.04.2011: Baar I - Klingen I; Allen-
berg I - Gallenbach III; Hollenbach II -
Obergriesbach I
08.04.2011: Obergriesbach I - Baar I;
Hollenbach II - Allenberg I; Gallenbach
III - Klingen I
15.04.2011: Allenberg I - Obergries-
bach I; Klingen I - Hollenbach II; Baar I
- Gallenbach III

B-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Unterwittelsbach I - Will-
prechtszell III; Sielenbach I - Unter-
griesbach I; Mainbach II - Osterzh. I

25.03.2011: Untergriesbach I - Unter-
wittelsbach I; Osterzhausen I - Sielen-
bach I; Willprechtszell III - Mainbach II
01.04.2011: Willprechtszell III - Unter-
griesbach I; Unterwittelsbach I - Osterz-
hausen I; Mainbach II - Sielenbach I
08.04.2011: Sielenbach I - Willprechts-
zell III; Mainbach II - Unterwittelsbach I;
Osterzhausen I - Untergriesbach I
15.04.2011: Unterwittelsbach I - Sie-
lenbach I; Untergriesbach I - Mainbach
II; Willprechtszell III - Osterzhausen I

C-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Haunswies II - Oberwit-
telsbach II; Hollenbach III - Eisingers-
dorf III; Unterschneitbach I - Unter-
bernbach III
25.03.2011: Eisingersdorf III - Hauns-
wies II; Unterbernbach III - Hollenbach
III; Oberwittelsb. II - Unterschneitb. I
01.04.2011: Oberwittelsbach II - Eisin-
gersdorf III; Haunswies II - Unterbern-
bach III; Unterschneitb. I - Hollenb. III
08.04.2011: Hollenbach III - Oberwit-
telsbach II; Unterschneitbach I - Hauns-
wies II; Unterbernbach III - Eisingers-
dorf III
15.04.2011: Haunswies II - Hollenbach
III; Eisingersdorf III - Unterschneitbach
I; Oberwittelsbach II - Unterbernbach III

C-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Haunswies II - Oberwit-
telsbach II; Hollenbach III - Eisingers-
dorf III; Unterschneitbach I - Unter-
bernbach III
25.03.2011: Eisingersdorf III - Hauns-
wies II; Unterbernbach III - Hollenbach
III; Oberwittelsbach II - Unterschneit-
bach I
01.04.2011: Oberwittelsbach II - Eisin-
gersdorf III; Haunswies II - Unterbern-
bach III; Unterschneitbach I - Hollen-
bach III
08.04.2011: Hollenbach III - Oberwit-
telsbach II; Unterschneitbach I - Hauns-
wies II; Unterbernbach III - Eisingers-
dorf III
15.04.2011: Haunswies II - Hollenbach
III; Eisingersdorf III - Unterschneitbach
I;  Oberwittelsb. II - Unterbernbach III

C-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Oberbernbach III - Neukir-
chen I; Oberwittelsbach III - Gallenbach
IV; Klingen II - Inchenhofen II
25.03.2011: Gallenbach IV - Oberbern-
bach III; Inchenhofen II - Oberwittels-
bach III; Neukirchen I - Klingen II
01.04.2011: Neukirchen I - Gallenbach

IV; Oberbernbach III - Inchenhofen II;
Klingen II - Oberwittelsbach III
08.04.2011: Oberwittelsbach III -
Neukirchen I; Klingen II - Oberbernbach
III; Inchenhofen II - Gallenbach IV
15.04.2011: Oberbernbach III - Ober-
wittelsbach III; Gallenbach IV - Klingen
II; Neukirchen I - Inchenhofen II

C-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Oberbernbach III - Neukir-
chen I; Oberwittelsbach III - Gallenbach
IV; Klingen II - Inchenhofen II
25.03.2011: Gallenbach IV - Oberbern-
bach III; Inchenhofen II - Oberwittels-
bach III; Neukirchen I - Klingen II
01.04.2011: Neukirchen I - Gallenbach
IV; Oberbernbach III - Inchenhofen II;
Klingen II - Oberwittelsbach III
08.04.2011: Oberwittelsbach III -
Neukirchen I; Klingen II - Oberbernbach
III; Inchenhofen II - Gallenbach IV
15.04.2011: Oberbernbach III - Ober-
wittelsbach III; Gallenbach IV - Klingen
II; Neukirchen I - Inchenhofen II

D-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Gallenbach V - Sainbach
III; Sulzbach III - Edenried II; Mainbach
III - Inchenhofen III
25.03.2011: Edenried II - Gallenbach V;
Inchenhofen III - Sulzbach III; Sainbach
III - Mainbach III
01.04.2011: Sainbach III - Edenried II;
Gallenbach V - Inchenhofen III; Main-
bach III - Sulzbach III
08.04.2011: Sulzbach III - Sainbach III;
Mainbach III - Gallenbach V; Inchen-
hofen III - Edenried II
15.04.2011: Gallenbach V - Sulzbach
III; Edenried II - Mainbach III; Sainbach
III - Inchenhofen III

D-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Sulzbach IV - Ecknach III;
Todtenweis III - Haunswies III; Mauer-
bach IV - Schönbach II
25.03.2011: Haunswies III - Sulzbach
IV; Schönbach II - Todtenweis III; Eck-
nach III - Mauerbach IV
01.04.2011: Ecknach III - Haunswies
III; Sulzbach IV - Schönbach II; Mauer-
bach IV - Todtenweis III
08.04.2011: Todtenweis III - Ecknach
III; Mauerbach IV - Sulzbach IV; Schön-
bach II - Haunswies III
15.04.2011: Sulzbach IV - Todtenweis
III; Haunswies III - Mauerbach IV; Eck-
nach III - Schönbach II

R u n d e n w e t t k a m p f (Rückrunde)  2011

Schießsport auf 1000 qm!

Hier finden Sie ihre Ausrüstung!
Waffen Holme   Rennweg 27   85435 Erding   Tel. 08122/97970
Montags geschlossen! www.holme.de

Der Weg lohnt sich zu uns nach Erding!

Wir haben die Auswahl die Sie suchen.

Schießjacken in Linksausführungen,

Sondergrößen bis 33 und 110,

günstige Maßanfertigungen

alle gängigen Sportwaffen auf Lager!

Muntitionstest aller Fabrikate!

Warum sich mit weniger zu Frieden geben?

>> ständig Tiefstpreisangebote
bei Luftgewehren und Luftpistolen

Warum sich mit weniger zufrieden geben?
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E-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Griesbeckerzell II - Sulz-
bach V; Willprechtszell IV - Hollenbach
IV; Schönbach III - Todtenweis IV
25.03.2011: Hollenbach IV - Gries-
beckerzell II; Todtenweis IV - Will-
prechtszell IV; Sulzb. V - Schönbach III
01.04.2011: Sulzbach V - Hollenbach
IV; Griesbeckerzell II - Todtenweis IV;
Schönbach III - Willprechtszell IV
08.04.2011: Willprechtszell IV - Sulz-
bach V; Schönbach III - Griesbeckerzell
II; Todtenweis IV - Hollenbach IV
15.04.2011: Griesbeckerzell II - Will-
prechtszell IV; Hollenbach IV - Schön-
bach III; Sulzbach V - Todtenweis IV

E-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Aichach III - Obergries-
bach II; Kühbach II - Rehling III; Igen-
hausen III - Hollenbach V
25.03.2011: Rehling III - Aichach III;
Hollenbach V - Kühbach II; Obergries-
bach II - Igenhausen III
01.04.2011: Obergriesbach II - Rehling
III; Aichach III - Hollenbach V; Igenhau-
sen III - Kühbach II
08.04.2011: Kühbach II - Obergries-
bach II; Igenhausen III - Aichach III; Hol-
lenbach V - Rehling III
15.04.2011: Aichach III - Kühbach II;
Rehling III - Igenhausen III; Obergries-
bach II - Hollenbach V

F-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Petersdorf I - Großhausen
I; Edenried III - Sainbach IV; Schiltberg
I - Unterwittelsbach II
25.03.2011: Sainbach IV - Petersdorf I;
Unterwittelsbach II - Edenried III;
Großhausen I - Schiltberg I
01.04.2011: Großhausen I - Sainbach
IV; Petersdorf I - Unterwittelsbach II;
Schiltberg I - Edenried III
08.04.2011: Edenried III - Großhausen
I; Schiltberg I - Petersdorf I; Unterwit-
telsbach II - Sainbach IV
15.04.2011: Petersdorf I - Edenried III;
Sainbach IV - Schiltberg I; Großhausen
I - Unterwittelsbach II

F-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Zahling II - Walchshofen
II; Haunswies IV - Inchenhofen IV; Un-
tergriesbach II - Sielenbach II
25.03.2011: Inchenhofen IV - Zahling
II; Sielenbach II - Haunswies IV;
Walchshofen II - Untergriesbach II
01.04.2011: Walchshofen II - Inchen-
hofen IV; Zahling II - Sielenbach II; Un-
tergriesbach II - Haunswies IV
08.04.2011: Haunswies IV - Walchs-
hofen II; Untergriesbach II - Zahling II;
Sielenbach II - Inchenhofen IV
15.04.2011: Zahling II - Haunswies IV;
Inchenhofen IV - Untergriesbach II;
Walchshofen II - Sielenbach II

G-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Unterbernbach IV -
Neukirchen II; Schönbach IV - Kühbach
III; Mauerbach V - Blumenthal III
25.03.2011: Kühbach III - Unterbern-
bach IV; Blumenthal III - Schönbach IV;
Neukirchen II - Mauerbach V
01.04.2011: Neukirchen II - Kühbach
III; Unterbernbach IV - Blumenthal III;
Mauerbach V - Schönbach IV
08.04.2011: Schönbach IV - Neukir-
chen II; Mauerbach V - Unterbernbach
IV; Blumenthal III - Kühbach III
15.04.2011: Unterbernbach IV -

Schönbach IV; Kühbach III - Mauerbach
V; Neukirchen II - Blumenthal III

G-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Blumenthal III - Mainbach
IV; Neukirchen III - Sulzbach VI; Aind-
ling I - Haunswies V
25.03.2011: Sulzbach VI - Blumenthal
III; Haunswies V - Neukirchen III; Main-
bach IV - Aindling I
01.04.2011: Mainbach IV - Sulzbach
VI; Blumenthal III - Haunswies V; Aind-
ling I - Neukirchen III
08.04.2011: Neukirchen III - Mainbach
IV; Aindling I - Blumenthal III; Hauns-
wies V - Sulzbach VI
15.04.2011: Blumenthal III - Neukir-
chen III; Sulzbach VI - Aindling I; Main-
bach IV - Haunswies V

H-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Sielenbach III - Unter-
schneitbach II; Ecknach III - Aichach IV;
Igenhausen IV - frei
25.03.2011: Aichach IV - Sielenbach
III; Igenhausen IV - Ecknach III; Unter-
schneitbach II - frei
01.04.2011: Unterschneitbach II -
Aichach IV; Sielenbach III - Igenhausen
IV; Ecknach III - frei
08.04.2011: Ecknach III - Unter-
schneitbach II; Igenhausen IV - Aichach
IV; Sielenbach III - frei
15.04.2011: Sielenbach III - Ecknach
III; Unterschneitbach II - Igenhausen IV;
Aichach IV - frei

H-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Unterschneitbach III -
Edenried IV; Eisingersdorf IV - Klingen
III; Allenberg II - frei
25.03.2011: Klingen III - Unterschneit-
bach III; Allenberg II - Eisingersdorf IV;
Edenried IV - frei
01.04.2011: Edenried IV - Klingen III;
Unterschneitbach III - Allenberg II; Ei-
singersdorf IV - frei
08.04.2011: Eisingersdorf IV - Eden-
ried IV; Allenberg II - Klingen III; Unter-
schneitbach III - frei
15.04.2011: Unterschneitbach III - Ei-
singersdorf IV; Edenried IV - Allenberg
II; Klingen III - frei

I-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Sainbach V - Hollenbach
VI; Osterzhausen II - Schiltberg II; Ober-
wittelsbach IV - frei
25.03.2011: Schiltberg II - Sainbach V;
Oberwittelsbach IV - Osterzhausen II;
Hollenbach VI - frei
01.04.2011: Hollenbach VI - Schiltberg
II; Sainbach V - Oberwittelsbach IV;
Osterzhausen II - frei
08.04.2011: Osterzhausen II - Hollen-
bach VI; Oberwittelsbach IV - Schiltberg
II; Sainbach V - frei
15.04.2011: Sainbach V - Osterzhau-
sen II; Hollenbach VI - Oberwittelsbach
IV; Schiltberg II - frei

I-Klasse Gruppe 2

18.03.2011: Hollenb. VII - Baar II; Igen-
hausen V - Rehling IV; Petersdorf II - frei
25.03.2011: Rehling IV - Hollenbach
VII; Petersdorf II - Igenh. V; Baar II - frei
01.04.2011: Baar II - Rehling IV; Hol-
lenb. VII - Petersd. II; Igenh. V - frei
08.04.2011: Igenh. V - Baar II; Peters-
dorf II - Rehling IV; Hollenbach VII - frei
15.04.2011: Hollenb. VII - Igenhausen
V; Baar II - Petersdorf II; Rehling IV - frei

W I R  G R A T U L I E R E N

Hubertus Obergriesbach

50 Jahre: Peter Thurner 
60 Jahre: Steinbühler Alois
70 Jahre: Gaugigl Rudi, Jung Lorenz,
Lettenmeyer Werner, Schrupp Lorenz
75 Jahre: Karl Josef, Wörnle Siegfried
80 Jahre: Brosch Otto

Burgf. Oberwittelsb.

70 Jahre: Theodor Hell
65 Jahre: Ludwig Bengeser, Werner
Schreck
60 Jahre: Erwin Triltsch, Georg
Nachtrub

Hubertus Sainbach

50 Jahre: Maria Gamperl, Sieglinde
Steinherr, Peter Nefzger, Michael Rigl
70 Jahre: Renate Katzenschwanz, Lud-
wig Meier
80 Jahre: Peter Riemensperger

Wildsch. Blumenthal

50 Jahre: Angelika Schormair
60 Jahre: Viktoria Arzberger, Dannhau-
ser Peter, Herta Bergmann
70 Jahre: Adolf Rankl
75 Jahre: Josef Huber
80 Jahre: Karl Prommersberger, Josef
Held

Wildmoos Mauerbach

60 Jahre: Hans Gschwendtner
(langjähriger 2. SM); Peter Snehotta
(langjähriger Schildermaler für den
Maibaum); Michael Beck (Gönner)

Schützenl. Grosshausen

60 Jahre: Eichinger, Gertraud 
zur Hochzeit: Rita & Josef Knauer, Si-
mone & Georg Kreppold 

Almenrausch Edenried

80 Jahre: Josef Weber sen.
75 Jahre: Josef Eibel, Manfred
Schwarzenberger
65 Jahre: Leo Unger, Margit Wunderer,
Helmut Wunderer
60 Jahre: Max Kügle

Gemütlichk. Todtenweis

50 Jahre: Max Haberl jun., Paul Schapfl,
Max Bachmeir, Günter Ivenz
60 Jahre: Konrad Wolf, Ludwig Betz-
meir, Peter Brandmayr, Hans Heigemeir,
Hermann Eberhart, Josef Fischer, Josef
Reich, Josef Wackerl
65 Jahre: Karolina Helfer, Johann Bau-
meister
70 Jahre: Genoveva Wackerl, Josef
Leopold, Karl Jakob, Theresa Eichense-
her
75 Jahre: Michael Ostermair, Dietrich
Jacobi, Martin Ettinger, Theodor Ettin-
ger
80 Jahre: Rudolf Schachtl
85 Jahre: Max Haberl sen.

Jagdlust Gallenbach

Am 27.7. feierte Ehren-SM Josef Jung
seinen 75. Geburtstag. Es gratulierte
der 1te Vorstand Michael Rieder im Na-
men des Schützenvereins und bedank-
te sich für die geleistete Arbeit im Zu-
sammenhang mit dem Vereinsleben.

Hubertus Walchshofen

50 Jahre: Paul Knöferl
70 Jahre: Josef Hartl

Im Rahmen der Generalversammlung von
Hubertus Walchshofen wurden die Gewin-
ner der Geburtstagsscheibe von Josef
Heigemeir (mitte) bekannt gegeben. Die
Gewinner sind: Matthias Wolf (rechts,
95,2 T., Jugendklasse), Stefan Heigemeir
(links, 70,6 T., Schützenklasse) und Georg
Breitsameter (78,2 T., Luftpistole).

1. Schützenmeister Johann Sigllechner
gratuliert Ehrenmitglied Theo Hell (links)
zum 80. Geburtstag.

Burgsch. Unterwittelsbach

80 Jahre: Richard Labitsch, Josef Gail
70 Jahre: Xaver Kopfmüller

Schießsport Schmid
SGS
� Pressluft - TÜV

� Waffenreparatur

�  Änderungsschneiderei

�  Zubehör
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J-Klasse Gruppe 1

18.03.2011: Mauerbach VI - Unter-
bernbach V; Neukirchen V - Schiltberg
III; Blumenthal IV - frei
25.03.2011: Schiltberg III - Mauerbach
VI; Blumenthal IV - Neukirchen V; Un-
terbernbach V - frei
01.04.2011: Unterbernbach V - Schilt-
berg III; Mauerbach VI - Blumenthal IV;
Neukirchen V - frei
08.04.2011: Neukirchen V - Unterbern-
bach V; Blumenthal IV - Schiltberg III;
Mauerbach VI - frei
15.04.2011: Mauerbach VI - Neukir-
chen V; Unterbernbach V - Blumenthal
IV; Schiltberg III - frei

Jugend Gruppe A

17.03.2011: Hollenbach I - Schönb. I;
Sulzbach I - Ecknach I; Gallenbach I -
Todtenweis I
24.03.2011: Ecknach I - Hollenbach I;
Todtenweis I - Sulzbach I; Schönbach I
- Gallenbach I
31.03.2011: Schönbach I - Ecknach I;
Hollenbach I - Todtenweis I; Gallenb.I -
Sulzbach I
07.04.2011: Sulzbach I - Schönbach I;
Gallenbach I - Hollenb. I; Todtenweis I -
Ecknach I
14.04.2011: Hollenbach I - Sulzbach I;
Ecknach I - Gallenbach I; Schönbach I -
Todtenweis I

Jugend Gruppe B

17.03.2011: Eisingersdorf I - Kühbach
I; Neukirchen I - Griesbeckerzell I; Ober-
griesbach I - Todtenweis II
24.03.2011: Griesbeckerzell I - Eisin-
gersdorf I; Todtenweis II - Neukirchen I;
Kühbach I - Obergriesbach I
31.03.2011: Kühbach I - Griesbecker-
zell I; Eisingersdorf I - Todtenweis II;
Obergriesbach I - Neukirchen I
07.04.2011: Neukirchen I - Kühbach I;
Obergriesbach I - Eisingersdorf I; Tod-
tenweis II - Griesbeckerzell I
14.04.2011: Eisingersdorf I - Neukir-
chen I; Griesbeckerzell I - Obergries-
bach I; Kühbach I - Todtenweis II

Jugend Gruppe C

17.03.2011: Haunswies I - Hollenbach
II; Sulzbach II - Willprechtszell I; Mau-
erbach I - Igenhausen I
24.03.2011: Willprechtszell I - Hauns-
wies I; Igenhausen I - Sulzbach II; Hol-
lenbach II - Mauerbach I
31.03.2011: Hollenbach II - Will-
prechtszell I; Haunswies I - Igenhausen
I; Mauerbach I - Sulzbach II
07.04.2011: Sulzbach II - Hollenbach
II; Mauerbach I - Haunswies I; Igenhau-
sen I - Willprechtszell I
14.04.2011: Haunswies I - Sulzbach II;
Willprechtszell I - Mauerbach I; Hollen-
bach II - Igenhausen I

Jugend Gruppe D

17.03.2011: Hollenbach III - Schön-
bach II; Neukirchen II - Klingen I; Sain-
bach I - Inchenhofen I
24.03.2011: Klingen I - Hollenbach III;
Inchenhofen I - Neukirchen II; Schön-
bach II - Sainbach I
31.03.2011: Schönbach II - Klingen I;
Hollenbach III - Inchenhofen I; Sain-
bach I - Neukirchen II
07.04.2011: Neukirchen II - Schönbach
II; Sainbach I - Hollenbach III; Inchen-
hofen I - Klingen I
14.04.2011: Hollenbach III - Neukir-
chen II; Klingen I - Sainbach I; Schön-
bach II - Inchenhofen I

Jugend Gruppe E

17.03.2011: Allenberg I - Unterbern-
bach I; Blumenthal I - Mainbach I;
Walchshofen I - frei
24.03.2011: Mainbach I - Allenberg I;
Walchshofen I - Blumenthal I; Unter-
bernbach I - frei
31.03.2011: Unterbernbach I - Main-
bach I; Allenberg I - Walchshofen I;
Blumenthal I - frei
07.04.2011: Blumenthal I - Unterbern-
bach I; Walchshofen I - Mainbach I; Al-
lenberg I - frei
14.04.2011: Allenberg I - Blumenthal I;
Unterbernbach I - Walchshofen I; Main-
bach I - frei

LP-Gauliga

17.03.2011: Eisingersdorf I - Aichach I;
Rehling I - Oberwittelsbach I; Ober-
bernbach I - Todtenweis I
24.03.2011: Oberwittelsbach I - Eisin-
gersdorf I; Todtenweis I - Rehling I;
Aichach I - Oberbernbach I
31.03.2011: Aichach I - Oberwittels-
bach I; Eisingersdorf I - Todtenweis I;
Oberbernbach I - Rehling I
07.04.2011: Rehling I - Aichach I; Ober-
bernbach I - Eisingersdorf I; Todtenweis
I - Oberwittelsbach I
14.04.2011: Eisingersdorf I - Rehling I;
Oberwittelsbach I - Oberbernbach I;
Aichach I - Todtenweis I

LP-A-Klasse

17.03.2011: Hollenbach II - Kühbach I;
Neukirchen I - Willprechtszell I; Walchs-
hofen I - frei
24.03.2011: Willprechtszell I - Hollen-
bach II; Walchshofen I - Neukirchen I;
Kühbach I - frei
31.03.2011: Kühbach I - Willprechts-
zell I; Hollenbach II - Walchshofen I;
Neukirchen I - frei
07.04.2011: Neukirchen I - Kühbach I;
Walchshofen I - Willprechtszell I; Hol-
lenbach II - frei
14.04.2011: Hollenb. II - Neukirchen I;
Kühb. I - Walchsh. I; Willprechtsz. I - frei

LP-B-Klasse

17.03.2011: Kühbach II - Aichach II;
Sulzbach I - Klingen I; Inchenh. I - frei
24.03.2011: Klingen I - Kühbach II; In-
chenhofen I - Sulzbach I; Aichach II - frei
31.03.2011: Aichach II - Klingen I; Küh-
bach II - Inchenhofen I; Sulzbach I - frei
07.04.2011: Sulzbach I - Aichach II; In-
chenhofen I - Klingen I; Kühbach II - frei
14.04.2011: Kühbach II - Sulzbach I;
Aichach II - Inchenh. I; Klingen I - frei

LP-C-Klasse

17.03.2011: Eisingersd. II - Blumenth.
I; Rehling II - Aindling I; Todtenw. II - frei
24.03.2011: Aindl. I - Eisingersd. II;
Todtenweis II - Rehl. II; Blumenth. I - frei
31.03.2011: Blumenth. I - Aindling I; Ei-
singersd. II - Todtenw. II; Rehling II - frei
07.04.2011: Rehl. II - Blumenth. I; Tod-
tenw. II - Aindling I; Eisingersd. II frei
14.04.2011: Eisingersd. II - Rehling II;
Blumenthal I - Todtenw. II; Aindling I frei

LP-D-Klasse

17.03.2011: Eisingersdorf III - Schön-
bach I; Neukirchen II - Schiltberg I 
24.03.2011: Schiltberg I - Eisingers-
dorf III; Neukirchen II - Schönbach I 
31.03.2011: Schönbach I - Schiltberg I;
Eisingersdorf III - Neukirchen II

– 
R

un
de

nw
et

tk
äm

pf
e 

–

Dieselstraße 2
86568 Hollenbach-

Motzenhofen

Telefon 08257/999555
Fax 08257/999566
www.betzmeir.de

Und viele weitere Reisen - fordern Sie unser Reiseprogramm 2011 an!

BETZMEIR  – Ihr Gruppen- und Vereinsspezialist
Gesangs-, Schützen- oder Sportvereine, Senioren- oder kirchliche Verbände,

Schulen, Volkshochschulen, Firmen
und andere Gruppen reisen mit BETZMEIR.

Wir sind spezialisiert auf die Organisation von Gruppenreisen und
Klassenfahrten, kreieren anspruchsvolle Studien- und Bildungsreisen
und erstellen Programme ganz nach Ihren individuellen Wünschen!

Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!

Büro Samstag geschlossen

2 Tage Saisoneröffnungsfahrt nach LEIPZIG
02.04. 4**** Hotel, Stadtführung Leipzig + Naumburg, 1xHP im DZ € 111,–
2 Tage FRANKFURT im MARITIM-Hotel
16.04. 4**** MARITIM Hotel, Stadtrundfahrt, 1xHP im DZ € 120,–
3 Tage SÜDTIROL - Gala-Abend mit Belsy + Graziano
08.04. 3*** Hotel, Schifffahrt Gardasee, Weinprobe, 2xHP im DZ € 222,–
9 Tage MALLORCA mit Bus und Fähre – Traumreise!
17.04. Reiseleitung, Inselrundfahrten und Fährüberfahrten im DZ € 799,–
4 Tage SLOWENIEN mit Weinstraße – Osterreise!
22.04. Slow. Steiermark, Maribor, Weinprobe,  3xHP im DZ € 266,–
4 Tage CHAMPAGNE im Frühling
12.05. Reims, Troyes, Kutschfahrt, Champagnerprobe, 3xHP im DZ € 366,–
4 Tage BLUMENRIVIERA  mit Monaco + San Remo
02.06. (Christi Himmelfahrt), örtl. Reiseleitung, 3xHP im DZ € 298,–
4 Tage PIEMONT  mit Alba + Turin
23.06. (Fronleichnam), 4**** Hotel, Weinprobe, 3xHP im DZ € 298,–

PILGERREISEN 2011
4 Tage MARIAZELL mit Wien, Admont + Maria Taferl
14.08. Reiseleitung Bruder Ludwig, 3 x HP, im DZ € 284,–
9 Tage IRLAND “die grüne Insel“ mit Bus und Schiff
16.08. Reiseleitung Pfarrer Stefan Gast, 8 x HP im DZ € 990,–
7 Tage LOURDES mit Cota d’Azur + Nevers
31.08. Reiseleitung Pfarrer Michael Menzinger, 4 x HP, 2 x VP im DZ € 625,–
9 Tage TUNESIEN  - mit Bus und Schiff
07.10. Reiseleitung Pfarrer Adolf Nießner, 8 x HP im DZ € 985,–

Badefahrten nach BAD GÖGGING
Dienstag 14-tägig, 15.03, 29.03, 12.04, 26.04, 10.05, 24.05.

P a r t n e r  d e r  V e r e i n e
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Seit Oktober 2010 nehmen die Jung-
schützen der Wildmoosschützen Mau-
erbach an dieser überregionalen Jugen-
drunde 10/11 teil. Ins Leben gerufen hat
diesen Wettbewerb der 2008 verstorbe-
ne Ottmar Keck von Adlerhorst Grün-
bach und gesponsert wird diese Runde
vom Erdinger Weißbräu. Heuer beteili-
gen sich die Mauerbacher jetzt zum drit-
ten Mal an dieser Jugendrunde. Die
Mauerbacher Jungschützen werden da-
bei von zwei Gastschützen aus Hollen-
bach und Sulzbach unterstützt. Die
Mannschaft bestand in diesem Jahr aus
Alexander Spengler, Andreas Fürst,
Matthias Paulus, sowie Martin Happa-
cher von Gemütlichkeit. Die 9. Erdinger-
Jugendrunde ist in einer Vorrunde mit
vier regionalen Gruppen (Nord, Süd,
Ost und West) aufgeteilt, in der je acht
Mannschaften gegeneinander antreten.
Die vier Besten jeder Gruppe kommen
dann in die Finalrunde, wo es dann im
K.O.-System bis ins Halbfinale und ins
Finale weitergeht, die dann in Erding
ausgetragen werden. Geschossen wird
in einem leicht veränderten Bundesliga-
Modus mit über Setzlisten ermittelten
direkten Paarungen zweier Einzelschüt-
zen von Nummer 1 bis 4. Alle vier Be-
gegnungen finden zur gleichen Zeit an
den Schießständen statt und die Ergeb-
nisse werden vor Zuschauern gut sicht-
bar dargestellt, sowie akustisch mode-
riert.
In den ersten beiden Runden in Maria
Steinbach bei Memmingen sowie in Un-
trasried bei Obergünzburg konnten die
Mauerbacher nicht überzeugen und
starteten mit zwei unglücklichen Nie-
derlage sowie einer klaren Niederlage in
den Erdinger-Alkoholfrei-Jugendcup
und belegten nach zwei Durchgängen
leider den letzten Platz in ihrer Gruppe
West. Am dritten Wettkampftag bei Ei-
nigkeit Karpfhofen in Indersdorf hatten
die Jungschützen gegen eine sehr star-
ke Mannschaft von Altusried bei Mark-
toberdorf Federn gelassen und eine kla-

re Niederlagen einstecken müssen. Am
zweiten und dritten Wettkampftag in
Untrasried und Karpfhofen fanden die
Wettbewerbe sogar auf vollelektroni-
schen Schießständen statt, was vor al-
lem unsere Mauerbacher voll begeister-
te.
Am 9. Januar 2011 hatten die Mauerb-
acher Jungschützen nach drei Aus-
wärtskämpfen im 4. Durchgang der
Vorrunde ihre langersehnte Premiere
an den heimischen Ständen im Sport-
und Gemeinschaftshaus Mauerbach. Es
konnten mit der Kgl. Priv. FSG Kempten
sowie den SV Untrasried zwei Spitzen-
vereine aus dem Allgäu begrüßt wer-
den. Komplettiert wurde der Wettkampf
mit Einigkeit Karpfhofen aus dem Land-
kreis Dachau und den heimischen
Schützen aus Mauerbach mit ihren bei-
den Gastschützen. Am frühen Vormit-
tag konnten schon die Gäste aus Kemp-
ten und Karpfhofen ihre Umkleiden be-
ziehen, um dann um 10 Uhr mit der er-
sten Begegnung den langen Schützen-
tag zu eröffnen. Kempten und Untras-
ried hatten einige sehr starke Junioren-
schützen und  -schützinnen an Bord, die
als Bestleistungen über 390 Ringe ste-
hen hatten und diese Leistungen auch
bestätigen konnten. Die Schützen die-
ser Mannschaften waren mit Meister-
und Vizemeistertiteln bei übergeordne-
ten Meisterschaften dekoriert. In ersten

Wettkampf Mauerbach gegen Untras-
ried setzten sich die Untrasrieder mit
13:3 Serien und 1508: 1445 Ringen
deutlich durch. Die Ergebnisse im Ein-
zelnen waren: Untrasried – Bayrhof Ste-
fanie (378 Ringe), Bayrhof Susanne
(374), Kächele Helmut (380), Roggors
Manfred (371); Mauerbach – Martin
Happacher (371), Alexander Spengler
(377), Matthias Paulus (354), Andreas
Fürst (367). In der zweiten Begegnung
um 11.30 Uhr standen sich Kempten
und Karpfhofen gegenüber. Karpfhofen
unterlag den Kempten klar mit 4:12 Se-
rien sowie 1488:1539 Ringen. Die Ein-
zelergebnisse: Kempten – Egger Mich-
aela (390 Ringe), Rommel Katharina
(382), Posch Anja (386), Nicolas Frit-
sche (381); Karpfhofen – Blüml Beate
(375), Walter Julian (379), Hübner Isa-
bell (359), Göbel Naomi (375); Die bei-
den Begegnungen am Vormittag wur-
den von zahlreichen Zuschauern mit
Spannung verfolgt und die tollen Er-
gebnisse mit viel Applaus honoriert.
Nach der Vorstellung aller einzelnen
Schützen während der 5-minütigen
Vorbereitungszeit und dem 10-minüti-
gem Probeschießen durch den Modera-
tor Werner Obermeier wurden von ihm
laufend die einzelnen Serienergebnisse
sowie Zwischenstände dem Publikum
mitgeteilt. Die einzelnen Ergebnisse
wurden auch mit einem Beamer auf eine
Leinwand projetziert.
Nach einer Mittagspause gingen alle
Mannschaften gestärkt und gut ver-
sorgt in den Wettkampf-Nachmittag.
Als Erstes standen sich Karpfhofen und
Untrasried gegenüber, wobei die Be-
gegnung mit 1547 zu 1477 R. klar von
Untrasried beherrscht wurde. Die Er-
gebnisse im Einzelnen - Untrasried –
Bayrhof Stefanie (389 R.), Bayrhof Su-
sanne (390), Kächele Helmut (392),
Hitzlberger Max (376); Karpfhofen –
Blüml Beate (375), Walter Julian (372),

Hübner Isabell (359), Göbel Naomi
(371). In der letzten Auseinanderset-
zung trafen sich Mauerbach und Kemp-
ten, wo sich wiederum der starke Gast
aus dem Allgäu keine Blöße gab und den
Wettkampf mit 15:0 Serien und
1542:1484 R. dominierte. Die Einzeler-
gebnisse: Kempten - Egger Michaela
(389 R.), Rommel Katharina (392),
Posch Anja (376), Nicolas Fritsche
(385) und Mauerbach - Martin Happa-
cher (381), Alexander Spengler (373),
Matthias Paulus (358), Andreas Fürst
(372).
Der Verlauf aller Wettkämpfe war sehr
harmonisch und die gezeigten Leistun-
gen vor allem der Gäste aus dem Allgäu
waren ja nicht gerade von schlechten El-
tern. So bewiesen die Mauerbacher
Jungschützen aber trotz der deutlichen
Niederlagen eine kämpferische Einstel-
lung und hoffen, vielleicht im nächsten
Jahr, beim Erdingercup besser über-
zeugen zu können, da die Mannschaft
vom Alter her zu den Jüngsten der Ju-
gendrunde gehört und in der gleichen
Besetzung noch in den nächsten zwei
Jahren antreten kann. Die Mauerbacher
Jungschützen und Verantwortlichen
hätten sich aber fürs nächste Jahr ge-
wünscht, dass man noch mehr Zu-
schauer vor allem aus dem Schützen-
gau Aichach als Gäste bei dieser inter-
essanten Schießveranstaltung be-
grüßen könnte. So mancher Jugendli-
che könnte sich bei den anwesenden
Spitzenjunioren- und Jugendschützen
Anregungen sowie Verbesserungen für
die eigene Schießtechnik abschauen.

 

   
 

„Die Gutachterkosten hat Ihnen die gegnerische Versicherung 

zu ersetzen. Dies gilt grundsätzlich auch dann, wenn der 

Unfallgegner oder dessen Haftpflichtversicherung bereits einen 

Sachverständigen beauftragt haben sollte.“ 

(Quelle: Rechtstipps zum Verkehrsunfall Herausgegeben vom 

Bayerischen Staatsministerium der Justiz). 
 

Dipl. Ing. (FH) Helmut Sander & Wolfgang Sander
 

Karl-Leinfelder-Str.7 • 86551 Aichach • www.sander-sv.de 
Telefon 0 82 51 /35 76 • Telefax O 82 51 /5 15 78 

Wir erstellen Gutachten für PKW, LKW, Krad & Bus 
Kfz & Oldtimer-Bewertung  UVV  Gebrauchtwagencheck 

... Kein Risiko 

eingehen, 

den unabhängigen 

und nach DIN EN 

ISO/IEC 17024 

zertifizierten VKS-

Sachverständigen 

einschalten. 

KFZ-Sachverständigenbüro Sander

…Kein Risiko
eingehen,

den unabhängigen
und durch die

TPG.-Zert. nach
DIN EN ISO/IEC 17024

zertifizierten
Unfall.Net

Sachverständigen
einschalten.

(vlnr.) Das jugendliche Auswertteam mit
Michael Schmaus, Matthias Schwaiger
und Simon Paulus.

(vlnr.) Die Mauerbacher Mannschaft mit Martin Happacher, Andreas Fürst, Ersatz Jo-
hannes Schwaiger, Alexander Spengler, Matthias Paulus und Ersatz Michael Schmaus.

„Erdinger Alkoholfrei-
Jugendrunde“ 2010/11

Wildmoos Mauerbach

Nachwuchs für den Verein
durch gute Jugendarbeit
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St. Mauritius Str. 17     86561 Autenzell

Tel.              (08252) 4823
Mobil       (0172) 8319370
Fax             (08252) 82554

Öffnungszeiten:

Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 20.00 Uhr
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Montag Ruhetag

Gaujugendtag in Edenried

Zur Preisverleihung für den Gau-Jugend-Cup 2010 begrüßte 1. Gaujugendlei-
ter Paul Schapfl die Jungschützen und 1. Gauschützenmeister Franz Achter im
Vereinsheim in Edenried. In seinem Jahresbericht ging er auf die vielen Akti-
vitäten der Gaujugend und Schüler im vergangenen Jahr ein. Zu seinem Be-
dauern hatten nur 17 von 45 geladenen Vereinen den Weg nach Edenried ge-
funden. 
In seinem Grußwort hob 1. Gauschützenmeister Franz Achter die positiven Ei-
genschaften wie Konzentration und Kondition hervor, die beim Schießen
benötigt werden, und die sich auch in Schule und Beruf auswirken. 
Die Gaujugend- und Schüler waren im vergangenen Jahr bei vielen Wettkämp-
fen gefordert. Am Gau-Jugend-Cup, ausgetragen in Aichach und Hollenbach,
nahmen 15 Vereine teil. 1. Gaujugendleiter Paul Schapfl übereichte den Siegern
in Edenried die Pokale. Er bedankte sich auch bei Sandra Arenz (2. Gaujugend-
leiterin) für die Unterstützung das ganze Jahr über. Die Ergebnisse Jugend- Cup
Gau Aichach: Bei den Schülern Luftgewehr gab es zwei erste Plätze: Pia Schapfl
(Rehling) und Tobias Oswald (Sulzbach) erzielten jeweils 370 R. Auf Platz drei
kam Sofie Held (Oberwittelsbach) mit 369 R. – Jugend-LG: Platz eins belegte
Johannes Schapfl (Rehling) mit 750 R., 2. Pia Held (Oberwittelsbach)743 R.
und Platz drei Markus Hörmann (Aichach) 739 R. – Junioren B-LG: Platz eins
Martin Happacher (Hollenbach)742 R., Platz zwei Alexander Spengler (Mauer-
bach) 741 R. und Platz drei Miriam Birkmair (Willprechtszell) 736 R. – Junio-
ren A-LG: Benjamin Milde (Rehling) 743 R., vor Viktor Baumbach (Kühbach)
738 R. und Stefan Mühlpointner (Eisingersdorf) 730 R.
Im Gau Aichach gibt es unter 48 Vereinen nur vier Vereine, die in der Disziplin
Luftpistole aktiv sind. Wertung Luftpistole Schüler- LP: Till Höppner ( Kühbach)
302 R. – Jugend-LP: Sebastian Hammer (Schönbach) 677 R. vor Alexander
Weiskopf (Kühbach) 667 R. und Sebastian Dauer (Kühbach) 622 R. – Junioren
B- LP: Daniel Baumbach (Kühbach) 701 R. – Junioren A-LP: Ludwig Rabas (Tod-
tenweis) 699 R. vor Viktor Baumbach (Kühbach) 693 R. 
Beim Vergleichskampf um die Josef-Niedermeir-Scheibe im Januar 2010 be-
wies die Jugend aus dem Gau Aichach ihre Stärke. Das Rekordergebnis gegen
Massenhausen in der zweiten Runde (3893 zu 4010) reichte aber trotzdem nicht
zum Endsieg.
Unter den fünf Finalteilnehmern um den Andreas-Mertl-Pokal in Hochbrück be-
legten die Aichacher Jungschützen zwar nur den fünften und letzten Platz (2786
R.), aber schon die Teilnahme war für sie ein Erfolg.
Bei den Meisterschaften im Schüler- Jugend- und Juniorenbereich kämpften
sich Pia Schapfl und Sofie Held bis zu den Deutschen Meisterschaften durch.
In der Disziplin LG Schüler weiblich, belegte Pia Schapfl (Rehling) Platz 88 mit
184 R., Sofie Held (Oberwittelsbach) Platz 128 mit 180 R. Pia Schapfl konnte
bei der Deutschen Meisterschaft auch in der Disziplin Luftgewehr-3-Stellung
punkten. Hier kam sie auf einen beachtlichen 24. Platz mit 290 R. Enttäuschend
fiel die Schülersichtung Anfang 2010 in Hollenbach aus. Nur ein Verein von 48
aus dem gesamten Gau Aichach war erschienen. Paul Schapfl hat für 2011 trotz-
dem wieder eine Sichtung geplant.

Verein Anzahl Teilnehmer

Kgl. Priv. Aichach 5

Almenrausch Edenried 8

Eisingersdorf 5

Gem. Hollenbach 7

Inchenhofen 5

Ver. Kühbach 11

Schützenlust Klingen 5

Wildm. Mauerbach 4

Ver. Oberbernbach 4

Hubertus Obergriesbach 5

Burgfalken Oberwittelsbach 4

Alpenrose Rehling 6

Grüne Eiche Schönbach 7

Adlerhorst Sulzbach 6

Frisch Auf Unterbernbach 8

Hubertus Walchshofen 1

Gem. Todtenweis 12

Gesamt: 103

g p
Meldung Abbuchung 

Gebühr pro Teilnehmer: 2,00 Euro
Jugend-Cup 2010

Meldung Abbuchung
(Gebühr pro Teilnehmer 2 Euro)

Die Jungschützen von den Ecknachtalern
Ecknach schossen im Oktober einen
prächtigen Wanderpokal aus. Gestiftet hat
den Wanderpokal Ehren- Schützenmeister
Herbert Höß. Herbert Höß (li.) überreichte
dem diesjährigen Gewinner Thomas Failer
(re.) den Pokal. Die Platzierungen: 1.Tho-
mas Failer  (36,8 T.), 2. Katharina Haas
(38,2 T.), 3. Marcus Schäffer (49,3T.), 4.
Franziska Haas (63,5 T.), 5. Markus Haas
(68,7 T.), 6. Alexander Riegl (92,4 T.), 7.
Benedikt Haas (102,3 T.), 8. Stefanie Haas
(106,7 T.) und 9. Johannes Pfleger (144,9
T.).

Am 27. September und 4. Oktober konn-
ten die Ecknacher Jungschützen die Ju-
gendscheibe ausschießen. 8 Jugendliche
nahmen an dem Schießen teil. Das Foto
zeigt links den Schützenscheibengewin-
ner Marcus Schäffer und rechts den er’-
sten Sportleiter Robert Chum. 
Die Platzierungen: 1. Marcus Schäffer
(25,0 T.), 2. Benedikt Haas (26,9 T.), 3. Jo-
hannes Pfleger (32,0 T.), 4. Katharina Haas
(39,0 T.), 5. Thomas Failer (56,7 T.), 6. Ste-
fanie Haas (69,3 T.), 7. Alexander Riegl
(98,5 T.) und 8. Tobias Wagner (221,1 T.).

Ecknachtaler Ecknach

Gemütlichkeit Hollenbach

Die Hollenbacher Jungschützen konn-
ten heuer wieder auf ein erfolgreiches
Sportjahr zurückblicken. Im Rahmen
der Weihnachtsfeier wurden die besten
Schützen der Schüler- und Jugendklas-
se geehrt. Bester Schüler wurde mit ei-
nem Ringdurchschnitt von 233,4 Rin-
gen Dominik Endter. Im folgten: Julian
Schreier (225,7), Lena Attenberger
(225,3), Janina Reiner (187,5), Daniel
Fischer (182), Phillip Pitschi (158,1)
und  Bastian Fischer (147,7). In der Ju-
gendklasse siegte Martin Happacher
mit 282,3 Ringen vor Daniel Endter
(268,7), Klaus Happacher (260,4), Co-
rinna Fischer (257) und Madleen
Schreier (256,3). Als kleinen Ansporn
gab es auch heuer wieder Kinogut-
scheine für die Jugendlichen, die am
häufigsten zum Training kamen. Hier
hatten Julian Schreier (Schülerklasse,
23 Übungsabende) und Madleen
Schreier (Jugend, 25 Übungsabende)
die Nase vorn. 

Auf dem Bild zu sehen sind die beiden Sie-
ger mit den Jugendleitern Johann Happa-
cher und Julie Dollinger. 

Kgl. priv. FSG Aichach

Erfolgreiches Jahr 2010 für unseren
Jungschützen Markus Hörmann
Angefangen hat alles mit seiner 1. Gau-
meisterschaft im Luftgewehr stehend
und Luftgewehr 3-Stellung.
Er erzielte in beiden Disziplinen tolle
Platzierungen. Stehend einen guten 6.
Platz und in der 3-Stellung einen tollen
3. Platz.
Beide Ergebnisse ermöglichten ihm das
schießen in Hochbrück auf der Ober-
bayerischen Meisterschaft.

Im LG-stehend hat er bei Jugend männ-
lich einen sagenhaften 6. Platz erreicht
mit 376 R. So sicherte er sich einen Platz
auf der Bayerischen Meisterschaft. Hier
wurde er dann 73.
Auch bei den Rundenwettkämpfen
09/10 half er der IV. Mannschaft zum
Aufstieg und schoss sich in der Klasse
I Gruppe 1 auf den 1. Platz.
Nun verstärkt er unsere II. Mannschaft
mit Bravur. Die Vorrunde hat er mit dem
9. Platz und einem Schnitt von 369,60
R. beendet. 

www.mbverlagsdruck.de · info@mbverlagsdruck.de
Telefon 08252-89160

014_016_020_021Jugend_berichtet  09.03.2011  13:40 Uhr  Seite 21



22

– 
Ve

re
in

e 
be

ri
ch

te
n 

–

Sport-Schützeninformation Nr. 57/2011

VVeerreeiinnee  bbeerriicchhtteenn

Alles auf Lager · Besuchen Sie uns, es lohnt sich!
www.aidelsburger.com

Gemütlichkeit Todtenweis

Nach der Sommerpause, am 10. Sept.
eröffneten die Gemütlichkeitsschützen
mit einem Freundschafts-Dreikampf in
Bayerdilling die neue Schießsaison
10/11. Es beteiligte sich Gemütlichkeit
Bayerdilling mit 19, Frisch-Auf Feld-
heim mit 22 und Gemütlichkeit Todten-
weis mit 22 Schützen. Es wurden je 30
Schuß auf den neuen vollelektronischen
Schießständen abgegeben. 17 Schüt-
zen je Verein wurden gewertet. Am Ende
belegten wir mit 4393 R. den zweiten
Platz hinter dem Sieger Bayerdilling.
Bester Schütze war Andreas Sauer mit
291 R.
Am 17.09.2010 wurde das Anfangs-
preisschießen, verbunden mit der Max
Bachmeir-Gedächtnisscheibe ausge-
tragen. Für jeden Teilnehmer stand ein
Sachpreis zur freien Auswahl bereit.
Sieger in der Jugendklasse wurde Ma-
ximilian Eberle mit einem 39,1 T., ge-
folgt von Johanna Geierhos mit 97 R.
Bei den Schützen erzielte Paul Schapfl
mit einem 14,1 T. den besten Tiefschuß.
Zweiter wurde Andreas Sauer mit 98 R.
Das Max Bachmeir-Gedächtnis-
schießen, gewann der Schütze, mit dem
besten Blattl des Abends. Somit war
auch Paul Schapfl Sieger des Gedächt-
nisschießens und sein Name wurde auf
der Scheibe verewigt.
Am 19. November wurde die Liesel-
scheibe, gestiftet von Schützenliesel
Verena Sturz und der Jugendpokal,
spendiert von der Jugendschützenliesel
Pia Schapfl ausgeschossen. Bevor je-
doch die Sieger ermittelt wurden, wur-
den die amtierende Lieseln mit einem
Blumenstrauß und einem Glasständer
zur Erinnerung an ihre Amtszeit durch
Schützenmeister Max Haberl verab-
schiedet. Den Jugendpokal holte sich
Lisa Pfaff mit einem 10,7 T. Mit einem
hervorragenden 6,5 T. gewann Tino Riß
die Lieselscheibe.
Das Packerlschießen, bei dem jeder
Teilnehmer ein Packerl im Wert von ca.
10.- Euro, die Jugend von ca. 5.- Euro
zur Verfügung stellte, gewann bei den
Jugendschützen Patrick Eberle mit 104
P. Spannend war es bei den Erwachse-
nen. Nach 10 Schuß auf die Glücks-
scheibe hatten Rosina Ettinger und
Andreas Sauer  beide 105 P. Nach einen
Stechen über jeweils 5 Schuß hatte And-
reas Sauer mit 56 P. die Nase vorne und
durfte sich als erster ein Packerl aussu-
chen. Rosina Ettinger wurde mit 49 P.

zweite. Parallel dazu wurde die Er + Sie-
Scheibe neu vergeben. Mit 186 P. (93
R.+93 P.) hatten unser 1. Schützenmei-
ster Max Haberl und seine Gattin Mich-
aela das beste Ergebnis erzielt und ihr
Name wurde auf der Er + Sie-Scheibe
verewigt.
Zum Jahresausklang fand am 30. De-
zember das gemeinsame Geburtstags-
schießen für alle Vereinsmitglieder die
im Jahr 2010 einen runden Geburtstag
feiern konnten, statt.
Dank der finanziellen Unterstützung der
Geburtstagsjubilare konnten 7 gestaf-
felte Geldpreise für die Jugend und 30
Sachpreise für die Erwachsenen zur
Verfügung gestellt werden.

21 Schützen und 10 Jugendschützen wett-
eiferten um die Königswürde in Todten-
weis. Bei der Jugend erkämpfte sich Phi-
lip Schapfl (links) mit einem 30,3 T. zum
zweiten Mal in Folge die Königswürde. Es
folgten Gabriele Hartl mit einem 34,9 T.
und Johanna Geierhos mit einem 37,0 T .
Mit einem 39,9 T. wurde Paul Schapfl be-
reits zum sechsten Mal Schützenkönig bei
Gemütlichkeit Todtenweis. Zweiter wurde
Vorjahreskönig Andreas Sauer mit einem
41,9 T., Dritte Anneliese Reich mit einem
44,5 T.

Die Vereinsmeisterschaft in Todtenweis brachte folgende Ergebnisse: Schülerklasse :
Klaffki Julian 170 Ringe (20 Schuß), Jugendklasse: Schapfl Philip 358 R. (40 Schuß), Ju-
niorenklasse: Schaller Christin 374 R. (40 Schuß), Schützenklasse: Baumeister Tobias
389 Ringe (40 Schuß), Altersklasse: Sauer Petra 367 Ringe (40 Schuß) Seniorenklasse:
Stark Franz 263 Ringe (30 Schuß).
Im Bild die Teilnehmer des Finals: (oben von links) Hörmann Alexander, Sauer Petra, Bau-
meister Tobias, (unten von links) Sauer Andreas, Schaller Christin (Jugend.), Vereins-
meister Fritz Wolfgang, Kein Tobias (Jugend) und Riß Tino.

Das Er & Sie Schießen in Todtenweis ge-
wann 1. Schützenmeister Max Haberl und
seine Gattin Michaela mit 186 Punkten.

Schützenkönige 2011
Beim diesjährigen Königsschießen be-
teiligten sich insgesamt über 30 Schüt-
zen. An die Spitze in der Schützenklas-
se setzte sich der letztjährige Jung-
schützenkönig Timo Riemensperger
mit einem 7-T. gefolgt von Iris Haas mit
einem 21-T. Die Königswürde bei den
Jungschützen errang Laura Riemens-
perger mit einem 69-T. Vizejungschüt-
zenkönig wurde Raphael Oswald mit ei-
nem 79-T. Nach dem Essen kam noch
der Nikolaus mit seinem Knecht Rup-
recht vorbei. Er verteilte Nüsse, Oran-
gen und Süßigkeiten an die Schützen. 

Schriftführer Ulrich Riemensperger

Die Schützenkönige von Almenrausch Edenried für die Saison 2011. Von links der Vize-
jungschützenkönig Raphael Oswald, die Jungschützenkönigin Laura Riemensperger, der
Schützenkönig Timo Riemensperger, die Vizekönigin Iris Haas und der Schützenmeister
Ignaz Oswald bei der Proklamation im Schützenheim.

Xaver Widmann (Mitte) hat den Almen-
rauschschützen Edenried zu seinem 70.
Geburtstag eine Schützenscheibe gestif-
tet. Gewonnen hat diese Scheibe Daniela
Oswald (re.). Den Ständer bei den Jung-
schützen gewann Laura Riemensperger
(li.).

Almenrausch Edenried

Geburtstagsscheibe von
Xaver Widmann gestiftet
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SCHREINEREI
HERBERT GLAS

Inh. Josefine Glas

Sie brauchen neue Möbel? Eine Treppe? Parkett? Türen?
Oder müssen Ihre alten Möbel aufgemöbelt werden?

 Dann sind Sie bei uns genau richtig!

St.-Michael-Straße 5 · 86551 Aichach
Telefon (0 82 51) 24 74

SCHREINER
HANDWERK

B A Y E R N

Lebendig wie das Holz

Königlich Priv. FSG Aichach

Aktuelle Gaurunde 30.09.-29.10.10
Gute Ergebnisse stehen insgesamt zu
Buche. Die erste Mannschaft, als Auf-
steiger gestartet, steht mit 4 : 6 P. mo-
mentan auf dem vierten Platz in der
Gauoberliga B. Dabei belegt Sandra
Mohr in der Einzelwertung mit einem
hervorragenden Schnitt von 378,0 R.
den siebten Platz. Die zweite Mann-
schaft erkämpfte sich mit 2:8 P. den 5.
Platz in der A-Klasse, Gruppe I. Best-
schütze war hier Jungschütze Markus
Hörmann mit  einem Schnitt von 369,6
R. Er lag auf dem 9. Platz der Einzel-
wertung. Mit 8:2 P. liegt die Dritte auf
dem 1. Platz in der E-Klasse Gruppe II.
Bester war hier Werner Brand mit einem
Schnitt von 269,8 R. Er belegt den vier-
ten Platz. Die vierte Mannschaft liegt mit
2:8 P. auf dem 4. Platz der H-Klasse,
Gruppe I. Auf dem 1. Platz der Einzel-
wertung liegt hier Neuzugang Barbara
Weber mit einem Schnitt von 256,0 R.

Gaumeisterschaft Luftpistole am
06.11.10 in Eisingersdorf
Für Aichach schossen Hans Nawrath
365 R., Roland Kränzle 352 R. und Frank
Weinhardt 349 R. Die endgültigen Plat-
zierungen liegen noch nicht vor, da die
Siegerehrung erst im neuen Jahr statt-
findet.

Damenschießen in Todtenweis/-
Klingen und Inchenhofen
Fünf Schützinnen beteiligten sich an
diesem Schießen. Dabei konnte die
Mannschaft mit Sandra Arenz, Barbara
Weber und Antonia Arenz einen tollen
fünften Platz erzielen.In der Einzelwer-

tung belegte Sandra Arenz mit 33,2 P.
einen guten 6. Platz. Auf den 20. Platz
kam Barbara Weber mit 80,9 P. Bei den
Juniorinnen A landete Antonia Arenz auf
Platz fünf. Den dritten Platz belegte Ire-
ne Rung in der Seniorenklasse. 

Ältestenschießen am 13.11.10 in
Schönbach
Mit Hans Brugger, Bruno Rehle, Karl En-
dres und Irene Rung nahmen diesmal
vier Schützen am Ältestenschießen in
Schönbach teil. Mit 171 R. erzielte Hans
Brugger dabei einen 11. Platz. Den 17.
Platz konnte Karl Endres für sich verbu-
chen, während Bruno Rehle auf den 20.
Platz landete. Bei den Damen erzielte
Irene Rung mit 197 P. den dritten Platz
auf der Glücksscheibe.

Landkreis-Königsschießen
in Klingen am 23.10.10
Beim Landkreis-Königsschießen konn-
te Franz Marb mit einem 186,0-T. einen
43. Platz erzielen. Er war der einzige
Schützenkönig der daran teilnahm.

Nikolausschießen am 07.12.10
Gut besucht war das Nikolausschießen
der Königlichen. Insgesamt nahmen
dabei 36 Schützen teil. Geschossen
wurde freihändig und aufgelegt. Jeder
Schützen musste 30 Schuss abgeben,
wobei die beste Serie nach Zehntelwer-
tung gewertet wurde. Beim Aufgelegt
Schiessen nahmen 6 Schützen teil. Sie-
ger wurde Horst Willfahrt mit 105,7 R.
vor Martin Schormair mit 100,6 R. und
Irene Rung mit 99,0 R. In der Disziplin
freihändig konnte Sandra Arenz mit
98,8 R. den ersten Platz erzielen. Zwei-
ter wurde Helmut Brand mit 98,6 R. Den

dritten Platz erzielte Rudolf van Tricht
mit 98,2 R.

Weihnachtsschießen am 30.11.10,
und 03./04./07./10.12.10
Obwohl man eine gute Teilnehmerzahl
hatte (46 Schützen nahmen daran teil),
haben doch viele aktive Mannschafts-
schützen den Weg ins Schützenheim
nicht gefunden. Gewertet wurde nach
Blattl-/Ringwertung (Zehntel). Das
Weihnachtsschießen konnte dabei Wer-
ner Brand mit einem 7,2-T. für sich ent-
scheiden. Zweite wurde Helmut Brand
mit 51,0 R., gefolgt von Sandra Mohr
mit einem 19,1-T. Beim Aufgelegt-
Schießen wurde Bruno Rehle mit einem
6,4-T. Erster. Zweiter wurde Horst Will-
fahrt mit 53,6 R., gefolgt von Johannes
Brugger mit einem 32,1-T. Bei den
nichtaktiven Schützinnen wurde Susan-
ne Marb mit 50,7 R. Erste vor Lena Bil-
ler (46,3-R.) und Monika Kerner mit
45,6 R. Die Schützenkönige mußten
dieses Jahr erstmalig auf Königsschei-
ben zielen. Fünf Schuß hatte jeder
Schütze zur Verfügung.

Die Schützenkönige für 2011
Schützenklasse: Daniel Arenz, Alter-
sklasse: Karl Endres, Luftpistole: Reiner
Braun, Jugend: Markus Hörmann.

Text Brand

Schützenkönige der Kgl. priv. FSG Aichach 2010/2011: von links nach rechts: Luftpisto-
lenkönig Rainer Braun, Jugendkönig Markus Hörmann, Schützenkönig Daniel Arenz, Al-
tersklassenkönig Karl Endres.

Ecknachtaler Ecknach

Weihnachtsfeier mit
Königsschießen
Mitte Dezember luden die Ecknacher zu
ihrer diesjährigen Weihnachtsfeier ein,
wobei zugleich das Königsschießen
durchgeführt wurde. Die Teilnehmer
durften 20 Schuss für die Königswer-
tung abgeben. Im späteren Verlauf der
Feier konnten auch die neuen Schüt-
zenkönige bekannt gegeben werden.
Für die kommende Saison repräsentiert
Peter Meitinger als neuer Schützenkö-
nig der Schützenklasse die Ecknachta-
ler. In der Jugendklasse konnte Kathari-
na Haas das beste Blatt`l aufweisen und
wurde Jungschützenkönigin. Die Plat-
zierungen im Einzelnen, Jugend: 1. Kat-
harina Haas (72,0 T.), 2. Franziska Haas
(81,7 T.), 3. Johannes Pfleger (108,7 T.),
4. Marcus Schäffer (128,0 T.), 5. Stefa-
nie Haas (145,8 T.), 6. Alexander Riegl
(200,7 T.). – Schützenklasse: 1. Peter
Meitinger (42,4 T.), 2. Rudolf van Tricht
(50,0 T.), 3. Helmut Poidinger (58,6 T.),
4. Hans Pfleger (113,1 T.), 5. Peter Haas
(158,3 T.), 6. Herbert Höß (179,8 T.), 7.
Josef Wanner (202,0 T.), 8. Josef
Schmaus (243,6 T.) und Matthias St-
empfl (252,1 T). Fünf weitere Teilneh-
mer in der Schützenklasse konnten kein
Teilerergebnis aufweisen.

Die Schützen von den Ecknachtaler Eck-
nach schossen im November einen präch-
tigen Wanderpokal aus, der kürzlich über-
reicht werden konnte. Gestiftet hat den
Wanderpokal Eduard Fuchshuber (rechts)
und überreichte der diesjährigen Gewin-
nerin Katharina Haas (mitte) den Pokal.
Links mit auf dem Foto ist erster Vorstand
Helmut Poidinger. Die Platzierungen:
1.Katharina Haas (23,7 T.), 2. Claudia
Schmidberger (24,7 T.), 3. Benedikt Haas
(31,7 T.), 4. Benedikt Reißner (41,9 T.), 5.
Bernhard Hoepner  (45,9 T.), 6. Robert
Chum (46,6 T.), 7. Josef Schmaus sen.
(61,0 T.), 8. Heribert Höß (63,4 T.), 9. Franz
Riegl (110,0 T.), 10. Thomas Failer (114,8
T.), 11. Alexander Riegl (120,0 T.), 12.
Karlheinz Brohl (134,3) und  13. Helmut
Poidinger (150,5 T.)

Königsproklamation bei Ecknachtaler
Ecknach. Mit einem 72,0 T. gewann Kat-
harina Haas (li.) das Königsschießen bei
den Jungschützen und wurde somit neue
Schützenkönigin in der Jugendklasse. Pe-
ter Meitinger (re.) entschied diesesmal in
der Schützenklasse das Königsschießen
mit einem 42,4 T. für sich. Mit auf dem Bild
- erster Vorstand Helmut Poidinger 

Die Ecknachtaler Schützen in Ecknach
zeichneten die Gewinner der Jahresmei-
sterschaft 2010 aus. Gewertet wurde die
jeweilige Verbesserung der Schützen im
Vergleich zum Vorjahr, bei 20 Schießa-
benden. Die Bestplatzierten in der Schüt-
zenklasse: (hi. v. li.) 2. Platz Herbert Höß
(44 P.), 1. Platz Franz Riegl (52 P.), 3. Platz
Eduard Fuchshuber (42 P.). In der Ju-
gendklasse belegte Katharina Haas (vo. li.)
mit 1825 R. den 1. Platz. Marcus Schäffer
kam mit 1733 R. auf Platz 2. Den 3. Platz
konnte Stefanie Haas (vo. re.) mit 1718 R.
belegen.

✞ NACHRUF
Hans Grabmann

Die Burgschützen Unterwittelsbach
trauern um Ihr langjähriges Mitglied
und Schützenmeister
Hans Grabmann, der am 23.Juni
2010 im Alter von 58 Jahren nach lan-
ger Krankheit verstarb.
Die Burgschützen werden Ihm stets
ein ehrendes Andenken ihm Verein
bewahren.

Burgsch. Unterwittelsbach
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Schützenlust Klingen

Mit der Generalversammlung endete
das Vereinsjahr am 12.12. 43 Mitglieder
konnte 1. Schützenmeister Helmut Ai-
delsburger im Bürgerhaus dazu be-
grüßen. Über die sportlichen Aktivitäten
der Schützenklasse informierte 1.
Sportleiterin Cornelia Aidelsburger.
Nach der Vorrunde der Rundenwett-
kämpfe liegen die 2. Mannschaft und die
3. Mannschaft  jeweils an der Spitze. Die
anderen Mannschaften rangieren auf
den hinteren Plätzen. Bei den Gaumei-
sterschaften belegte Lisa Glas in der
Luftpistolen-Damenklasse den 2. Platz.
Beim Stadtkönig erreichten Ludwig
Harrer den 3. Platz. Beim Gauältesten-
schießen belegte Helmut Aidelsburger
den 4. Platz. Wintermeister wurde Josef
Neumair. Bei den Luftpistolenschützen
sicherte sich Lisa Glas den Titel. Den
Kombicup gewann Lisa Glas. Das Er-
und-Sie-Schießen gewannen Mathias
Kneißl und Steffi Gottschalk. Es folgten
noch weitere Berichte von Wettkämpfen
und vereinsinternen Schießen. Schrift-
führer Rupert Altmann berichtete über
die Teilnahme am 100-jährigen Grün-
dungsjubiläum von Wildschütz Blum-
enthal und von weiteren Veranstaltun-
gen. Gestorben ist im abgelaufenen
Jahr Anna Blank. 1. Kassier Georg Glas
berichtete über die finanzielle Lage im
Verein. Die Kassenprüfer Sebastian
Schlatterer und Georg Pettinger be-
scheinigten ihm eine einwandfreie Kas-
senführung. Es folgte die Siegerehrung
des diesjährigen Pokalschießens. Im Fi-
nale besiegte Gabriele Glas Marina Held
mit 155:167 P. Nun kam die mit Span-
nung erwartete Proklamation der neuen

Schützenkönige. 38 Schützen hatten
sich insgesamt beteiligt. Luftpisto-
lenkönig wurde Ludwig Harrer sen. mit
einem 46,8-T.. Ihm folgte Lisa Glas
(63,1-T.). Dritter wurde Franz Wörle mit
einem 64,7-T. Die Entscheidung in der
Schützenklasse fiel wie folgt aus. Josef
Schallmair erzielte mit einem 27,0-T.
das beste Blattl. Dahinter landete Cor-
nelia Aidelsburger mit einem 38,0-Tei-
ler auf dem 2. Platz vor Josef Neumair
(50,6-T.).                            Rudi Neusiedl

Blumenthal Wildschütz

Der ewige 2te hat es geschafft
Perfekt war die Überraschung bei der
Königsproklamation im November. In
allen drei Königsdisziplinen gab es
überraschende Sieger. So bei den Ju-
gendlichen. Hier hatte der Neuschütze
Roman Eck mit einem 39 T. die Nase

Preisverteilung bzw. Proklamation bei der Generalversammlung: Von links: Vereinspo-
kalsiegerin Gabriele Glas, Jungschützenkönig Josef Reiner, Schützenkönig Josef Schall-
mair und Luftpistolenkönig Ludwig Harrer.

vorn, vor den schon etwas länger
schießenden Markus Obeser 83 T., To-
bias Hinderlich 429 T. und Manuel And-
raschko 478 T. Bei der Luftpistole war
es ebenso. Hier verwies Margarete
Baumgartner mit einem 35 T. andere
langjährige und versierte Schützen auf
die Plätze. Zweiter wurde Roman Eck
(43 T.) und dritter Josef Baumgartner
(113 T.) vierter Erich Eibl (116 T.), füfter
Alto Glas (250 T.) und sechster Manfred
Schormair (532 T.) 17 Personen ver-
suchten in der Schützenklasse ihr Glück
auf den besten Tiefschuß. Platz 5- bis 2
waren nur 11 T. auseinander, 5. Josef
Baumgartner (60 T.), 4. Manfred Schor-
mair (59 T.), 3. Monka Baumgartner (58
T.), 2. Johann Ernst jun. (50 T.) und
Schützenkönig wurde Johann Lutz (der
frühere abonnierte zweite Platz.). 
Die Vereinsmeister bei den Wildschüt-
zen sind in der Schützenklasse Tobias
Brugger mit 332 R. und Manfred Lands-
berger mit 327 R. In der Altersklassen
(die sehr guten Schützen) Johann Ernst
jun. mit 383 R., Johann Lutz 370 R.,
Manfred Schormair 356 R. und Josef
Baumgartner 347 R. Bei den Damen
Sandra Brummer 351 R. vor Petra Bürg-
mair 313 R. In der Damenaltersklasse
Angelika Schormair 313 R. und bei den
Senioren Erich Eibl mit 283 R. Bei der
Luftpistole Junior B Thomas Obeser
290 R., Altersklasse Richard Baumgart-
ner 358 R. vor Joserf Baumgartner 350
R. und in der Altersklasse LP Erich Eibl
mit 327 Ringen. Auch das traditionelle
Ganserl-Schießen stand im November
wieder an. Festgesetz war ein 111 T. als
Siegesblatt. Es gab sogar 2 x exakt die-
sen Teiler, nur Dank des etwas besseren
Deckblattes wurde Petra Bürgmair vor
Johann Lutz die Gewinnerin der Gans,
alle weiteren Teilnehmer mußten sich
mit einer gebackenen Martinsgans zu-
frieden geben.

Die Schützenkönige von Wildschütz Blumenthal von rechts: Sportleiter Josef Baum-
gartner, Johann Lutz (Schützenklasse), Margarete Baumgartner (Luftpistole), Roman
Eck (Jugend) und Schützenmeister Holger Beck

Die Preisträger des Königs- und Schei-
benschießen bei den Griesbachtalern. v.l.
Bettina Storr (Scheibe), Jörg Seckler (Kö-
nig), Fabian Fischer (Jugendkönig).

Anni und Ernst Osterried überreichten der
Gewinnerin Justine Jung die Scheibe an-
lässlich ihrer Goldenen Hochzeit.

Zum 3ten Mal in Folge gewannen Justine
und Johann Jung den Pokal des Er&Sie-
Schießens.

Griesbacht. Untergriesbach

Der Volksfestauftakt stellte den ersten
Termin im 2ten Halbjahr 2010 dar. Die
Fahnenabordnung und Könige Michael
Heinrich (Jugend) und Erich Hang
(Schützenklasse) führten die recht zahl-
reichen Teilnehmer stolz vom Stadtplatz
bis ins Festzelt. Es folgte die Sommer-
pause. Nach ein paar Übungsschießen
begann die Vorrunde der Rundewett-
kämpfe 10/11. Die dabei erzielten Er-
gebnisse stellten leider nicht alle zufrie-
den. Die erste Mannschaft ist punkt-
gleich mit Willprechtszell III und lande-
te auf Grund der niedrigeren Ringzahl
auf dem 5. Platz in der B-Klasse Gruppe
2. Nach notwendigen Änderungen in
den Mannschaftsaufstellungen zu La-
sten der 2ten Mannschaft musste diese
die rote Laterne als 6ter in der F-Klasse

Gruppe 2 mit in die Winterpause neh-
men. Auf Gesellschaftlicher Ebene lief
es deutlich besser, so nahm man bei-
spielsweise angeführt von König Erich
am Gauschützenball teil. Außerdem ver-
anstaltete man ein erfolgreiches
Schnupperschießen, dies brachte er-
freulicherweise einige Neuanmeldun-
gen. Des weiteren wurde wieder ein ge-
selliges Er&Sie-Schieße abgehalten.
Justine Jung und ihrem Mann, Schüt-
zenmeister Johann Jung, gelang es da-
bei zum 3ten Mal in Folge den Wander-
pokal bei den Griesbachtalern für sich
zu gewinnen. Sie setzten sich  mit den
meisten Punkten auf der Glücksscheibe
gegen elf andere Paare durch. Somit hat
der erst Er&Sie-Wanderpokal der Gries-
bachtaler ein festes Zuhause gefunden.
Anläßlich ihrer Goldene Hochzeit stiften
Anni und Ernst Osterried eine Schüt-
zenscheibe. Diese wurde ebenfalls im
Rahmen des Er&Sie-Schießens ausge-
schossen. Justine Jung wurde Abräu-
merin des Abends, sie erzielte auf die
Glücksscheibe die meisten Punkte und
durfte die Scheibe vom Jubelpaar in
Empfang nehmen. Gegen Jahresende
durfte das traditionelle Nikolaus-
schießen auf den Wollfaden natürlich
auch nicht fehlen, ebenso wie das Kö-
nigsschießen. Im Rahmen der Weih-
nachtsfeier wurden nach dem besinnli-
chen Teil, dem gemeinsamen Essen und
dem Päckchenschießen dann auch die
neuen Könige proklamiert. Neuer Jung-
schützenkönig wurde Fabian Fischer
mit einem 95,8 T. Die Königswürde
2011 sicherte sich Jörg Seckler mit ei-
nem 81,4 T. Als zweitplatzierte gewann
Bettina Storr mit einem 89,9 T. die von
Erich Hang gestiftet Schützenscheibe.
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Wann e r
Elektrotechnik GmbH

● Industrie-Elektrik  ● SPS-Steuerung
● Elektro-Installationen
● Anlagenwartung
● EIB-Systeme
● EDV-Netzwerke
● E-Checks  ● BGV A2,A3

ELWA
Pappelstraße 2

86551 Aichach-Ecknach

Telefon 0 82 51 / 8 19 94-0

Telefax 0 82 51 / 51 95-0

email: info@el-wa.de

Jägerblut Inchenhofen

Mit einer besinnlichen Weihnachtsfeier
und Bekanntgabe der neuen Schüt-
zenkönige kamen die Jägerblutschüt-
zen am 18.12.10 im Schützenheim In-
chenhofen zu Ihrem alljährlichen Jah-
resabschluss zusammen. Zur Eröff-
nung wurde vom ersten Schützenmei-
ster Rupert Peter  besonders Gerhard
Lunglmeier, zweiter Gauschützenmei-
ster, Karl Metzger, erster Bürgermeister
und Herr Pfarrer Stephan Gast  begrüßt.
Der anschließend besinnliche Teil der
Feier wurde umrahmt von Gabi Mär-
dauer mit ihrer Musikgruppe und Gabi
Müller mit Ihrem Vorleseteam. Im An-
schluss an das gemeinsame Essen wur-
den langjährige Mitglieder geehrt. Im
Namen des Bayerischen Sportschüt-
zenbunds wurden vom zweiten
Gauschützenmeister folgende Mitglie-

der geehrt: Lorenz Arzberger, Michael
Kröpfl und Petra Pätsch für 25 Jahre
Mitgliedschaft im BSSB. Bei den ver-
einsinternen Ehrungen erhielt Matthias
Thurnhofer für 15 Jahre Mitgliedschaft
eine Vereinsnadel vom ersten Schüt-
zenmeister Rupert Peter. Für die Vere-
instreue von 30 Jahre erhielten folgen-
de Mitglieder eine Vereinsnadel: Her-

mann Fröhlich, Josef Hundseder jun.,
Michael Kröpfl und Rosi Märdauer. Auf
40 Jahre Vereinsmitgliedschaft und so-
mit ebenfalls eine Ehrung mit Vereins-
nadel hat es Emmi Klosa heuer ge-
bracht. 
Gespannt warteten die zahlreichen Gä-
ste darauf, wer im Jahr 2011 Schüt-
zenkönig werden wird. 28 Schützen ha-
ben sich am Wettkampf beteiligt, 560
Schuss wurden dafür abgeschossen.
Schützenkönigin für das Jahr 2011 ist
Georg Märdauer mit einem 39,89 Teiler,
gefolgt vom Pistolenvizekönig Detlef
Wawretzka (41,56). Den dritten Platz si-
cherte sich Anton Gutmann mit einem
54,74 Teiler. Vierter Platz ging an Rich-
ard Hundseder (58,24), gefolgt von Bet-
tina Lichtenstern (61,56). Die Schüt-
zenkette wurde dem König von der Vor-
jahreskönigin Bettina Müller, Tochter
von Georg Märdauer, überreicht.
Jugendschützenkönig 2011 wurde An-
ton Heinrich (27,68), als Jugend-Vize
qualifizierte sich Bergmeir Andreas
(67,35). Dritter wurde Alexander Hicker
(74,48). Eine Königsnadel, eine Urkun-
de, sowie ein Geldgeschenk wurden
vom Schützenmeister Rupert Peter den
neuen Königen überreicht.
Dank ging an alle Personen die bei dem
guten Gelingen der Weihnachtsfeier
mitgewirkt haben.

von links: Detlef Wawretzka, 2. Gauschützenmeister Gerhard Lunglmeier, Schützenkö-
nig Georg Märdauer, Michael Kröpfl, Jugendschützenkönig Anton Heinrich, Hermann
Fröhlich, Emmi Klosa, Lorenz Arzberger, Rosi Märdauer und erster Schützenmeister Ru-
pert Peter.

Schützenkönige von links: Anton Heinrich
und Georg Märdauer.

Herbstmeister 2010
Am 19.11.2010 startete bei den Jäger-
blutschützen Inchenhofen das alljährli-
che Anfangsschießen. Grund ihren
Herbstmeister zu feiern hatten dieses
Jahr gleich zwei Mannschaften des Ver-
eins. Gewinner des Vorrundenwett-
kampfes wurden die vierte Mannschaft
in der Gruppe F 2 mit 8:2 P. und 5197
R.und die Luftpistolenmannschaft der
Gruppe B mit 8:0 P. und 5446 R. 

Vierte Mannschaft v. li.: Richard Hundse-
der, Michael Fottner, Marianna Knörich,
Stephan Reinl, Thomas Egger, Tobias
Reinl.

LP Mannschaft v. li.: Mike Couball, Herbert
Müller, Detlef Wawretska, Stefan Märdau-
er, Roland Fischer.

Jägerblut Inchenhofen

✞ NACHRUF
Genoveva Ruf

Die Burgfalken Oberwittelsbach trau-
ern um ihr Mitglied Genoveva Ruf. Sie
hat uns überraschend viel zu früh ver-
lassen.
Als Gründungsmitglied stand sie seit
1974 bis zuletzt dem Verein aktiv zur
Seite.
Sie arbeitete in der Vorstandschaft als
Vereinsdiener mit. Bei der Vorberei-
tung und Durchführung von Festen
war sie unermüdlich tätig .An den
Schießabenden stellte sie sich als
Wirtin zur Verfügung und war auch
verantwortlich für die Raumpflege im
ganzen Gebäude.
Wir werden ihre fröhliche und offene
Art vermissen und ihrer stets in Eh-
ren gedenken.

Burgf. Oberwittelsbach

Burgf. Oberwittelsbach

Die Jugendleitung der Burgfalken eröff-
nete das zweite Sporthalbjahr nach der
Sommerpause mit einem Ausflug in den
Skyline-Park bei Bad Wörishofen. Nach
dem Badespaß ging es noch zum Pizza-
essen. Ernster wurde es im Verein
anschließend beim Damenschießen.
Von 25  teilnehmenden Vereinen beleg-
ten die Burgfalken den 4.Platz. Viele vor-
dere Plätze in Mannschaft und Einzel be-
legen die erfolgreiche Arbeit der Ju-
gendleiter Bianca Held und Markus
Brunner. Im Einzel wurde bei den Schü-
lerinnen Sofie Held zweite, ebenso ihre
Schwester Pia bei der Jugend und auch
die Juniorinnen-B-Mannschaft. 
Am RWK nehmen 5 Mannschaften teil.
Nach Halbzeit glänzen nur die erste und
dritte Mannschaft mit Spitzenplätzen.
Alle anderen tummeln sich im Mittel-
feld.
Zur Königsproklamation wurde in den
Burghof geladen und zahlreiche Mitglie-
der wollten den neuen König 2011 se-
hen. Aber der alte überraschte mit dem
besten Tiefschuss, einem 8,7-T., und
somit präsentierte 2.SM Markus Brun-

ner den Vorjahreskönig Manfred Ruf
wiederum als neuen. Zum achten Mal
wird der 1.SM dem Verein auch als Kö-
nig vorstehen. Ein Rekord, der im Ver-
ein wohl nicht mehr übertroffen werden
wird. Der Titel des Jugendkönigs bleibt
in der Familie Held. Diesmal setzte sich
Pia mit einem 31,2 T. gegen ihre Schwe-
ster Sofie durch.
Sportleiter Wolfgang Birzl gab danach
die Sieger und Ergebnisse der Jahres-
meisterschaften 2010 bekannt. Sechs
Schießabende zu je 20 Schuss kamen in
die Wertung und ergaben folgende
Ringdurchschnitte: Schüler 1. Sofie
Held 189, 2. Nicole Mair 162, 3. Maxi

Eigner 153, 4. Luisa Heubaum 144, 5.T
atjana Birner 143. Jugend: 1. Pia Held
192. LG Schützen: 1. Wolfgang Birzl
185, 2. Stefan Futschik 182, 3. Manfred
Ruf 180,6, 4. Bianca Waldhier 180,0, 5.
Günter Sitta 176, 6. Kathrin Treffler 172,
7. Martin Wörle 159. LP: 1. Jakob Ruf
180, 2. Christian Ritzel 179, 3. Michael
Trinkl 178, 4. Manfred Ruf 172, 5. Ste-
fan Mair 170. Kombi LG/LP: 1. Manfred
Ruf 175. LG Aufgelegt: 1. Konrad Lun-
glmeir 174, 2. Gottfried Dollinger 170,
3. Josef Huber 151. Den LP-Pokal ge-
wann Michael Trinkl, den Rufpokal Ste-

fan Futschik. Die Monika-Held-Geburts-
tagsscheibe konnte sich Günter Sitta si-
chern.
Anschließend nahm 1.GSM Franz Ach-
ter zahlreiche Ehrungen verdienter Mit-
glieder vor. Angelika Moser bekam die
Silbernadel mit Kranz, Stefan Obermair
die Nadel mit Goldkranz. Außerdem
wurde ihm die Urkunde mit Ernennung
zum Ehrenmitglied überreicht. Ferner
erhielten Gau Silber Verena und Sandra
Ruf. Gau Gold: Stefan Futschik, Franz-
Josef Manhart und Manfred Ruisinger.
Silberne Gams: Markus Brunner und Ja-
kob Ruf. BSSB grün: Rita Ruf. Damen-
nadel: Franziska Birner und Claudia Fut-
schik. GuSchu-Pin: Pia und Sofie Held,
die Sportlerinnen des Jahres 2010. Für
25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt
Rita Ruf und Ernst Beck.

Pressereferent Günter Sitta

Schützenkönig Manfred Ruf mit 2. SM
Markus Brunner und 1. Sportleiter Wolf-
gang Birzl.                                     Foto Sitta
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Jägerblut Inchenhofen

1. Schützenmeister gesucht
Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen 2011
(rhu) Kürzlich fand im Schützenheim
Inchenhofen die Jahreshauptversamm-
lung statt. Nach der Begrüßung durch
den Schützenmeister Rupert Peter er-
hoben sich alle Teilnehmer von ihren
Plätzen um den verstorbenen Mitglieder
und verdienter Schützen des vergange-
nen Jahres zu gedenken. 
Nach der Ehrung von Leonhard Hund-
seder für 40 Jahre Mitgliedschaft beim
BSSB, folgte der Bericht des 1. SM Im
vergangenen Jahr fandenbei den Jäger-
blutschützen drei Hochzeiten und sie-
ben Geburtstage zum 60., 70., 75., und
85., Lebensjahr statt.
Rupert Peter bedankte sich bei allen
Helfern, die bei den Historischen Markt-
tagen 2010 mitgewirkt haben. Dank
dem Fleiß, den jeder aufbrachte, wurde
die Schützenhütte ein Erfolg. Besonde-
rer Dank ging an den Schützenkamera-
den Werner Knoll und seiner Familie, die
Ihr Anwesen für die Schützenhütten zur
Verfügung stellten. Aufgrund der
Schließung der Gritschen-Brauerei
Schrobenhausen entschied man sich
nach einer Brauereibesichtigung bei
Herrenbräu in Ingolstadt für dieses Bier
als Ausschank bei den Markttagen.
Als weiteres wurde über den Schützen-
ausflug nach Karsee mit Besuch des
Bauernmuseums in Wolfegg und dem
freundlichen Empfang der Wilhelm Tell
Schützen gesprochen. Die Karseer
Schützen schossen als Gegenbesuch
die Inchenhofner  Markttagen mit Ihren
Böllerkanonen an. 
Nächster Tagesordnungspunkt war das
häufige Versagen der Spülmaschine im
Schützenheim. Auf Grund dessen wur-
de ein neues Gastrogerät beschlossen
und in Auftrag gegeben.
Man ist gerade dabei einen neuen
Pachtvertag für die Räumlichkeiten der
Schützen mit der Gemeinde zu verein-
baren, da die bisherige Nutzung zum
31.12.10 abgelaufen ist.
Weiter in der Tagesordnung ging es mit
den Berichten des 1. Schriftführers Gabi
Müller, des 2. Schatzmeisters Anton
Gutmann, des 1. Sportleiters Georg
Märdauer, des 1. Jugendleiters Peter
Christl und dem Bericht der Rech-
nungsprüfer Meinrad Hundseder und
Leonhard Dunau weiter. Die Vorstand-
schaft wurde einstimmig entlastet.

Auch fanden dieses Jahr wieder Neu-
wahlen mit dem 1. Bürgermeister Karl
Metzger als Wahlleiter statt. Ziel des
Vorstandes war es, mehr jüngere Mit-
glieder in die Vorstandschaft mit einzu-
beziehen. Die Vorstandschaft ist nun
folgendermaßen ausgebaut: 1. Schüt-
zenmeister unbesetzt, 2. Schützenmei-
ster Tobias Reinl, 3. Schützenmeister
Georg Glogger, 1. Schriftführer Bettina
Müller, 2. Schriftführer Gabi Müller, 1.
Schatzmeister Anton Gutmann, 2.
Schatzmeister Richard Hundseder, 1.
Sportleiter Peter Christl, 2. Sportleiter
Georg Märdauer, 1. Jugendleiter Ro-
land Fischer, 2. Jugendleiter Martin
Müller, 3. Jugendleiter Stephan Reinl, 4.
Jugendleiter Stephan Märdauer, 5. Ju-
gendleiter Markus Dunau, Beirat: Ru-
pert Peter, Michael Fottner, Leo Pretsch 
Rechnungsprüfer Bernd Dunau und
Markus Binzer, 1. Fahnenträger Knoll
Werner, 2. Fahnenträger Tobias Müller,
3. Fahnenträger Michael Fottner, Fah-
nenbegleiter Josef Worsch, Rupert Pe-
ter, Bernd Dunau, Martin Müller und Ge-
org Glogger Erstfahnenbegleiter Georg
Märdauer, Leopold Pretsch und Mein-
rad Hundseder.
Der  1. Schützenmeister ist im Moment
unbesetzt. Trotz mehrmaliger Ge-
spräche konnte niemand für dieses Eh-
renamt gefunden werden. Laut Satzung
ist der Erste Schützenmeister verpflich-
tet, das Amt bis zum Abschluss-
schießen, welches voraussichtlich Ende
April 2011stattfindet, kommissarisch
weiterzuführen. Spätestens zu diesem
Termin muss eine Lösung gefunden
werden.
Ein allgemeines Dankeschön ging an
alle Vorstandsmitglieder, allen Helfern
und Mitgliedern die zur Erhaltung des
Vereins beitragen und sich auf irgend-
welche Art und Weise am Schützenge-
schehen beteiligen. Die Jahreshaupt-
versammlung wurde mit einem reich-

haltigen Essen, welches von Schützen-
kamerad Michael Fottner zu seinem 60.
Geburtstag gespendet wurde.

Edelweiss Zahling

Christian Herger für weitere 3 Jahre
im Amt bestätigt
(her) Zur Generalversammlung im De-
zember konnte 1. Schützenmeister
Christian Herger 24 Mitglieder be-
grüßen. Claudia Asam berichtete über
die Finanzlage des Vereins, 1. Schrift-
führerin Katrin Herger referierte über
die Veranstaltungen und 1. Sportleiter
Daniel Reinhardt über die sportlichen
Ereignisse des Jahres.
Das Jahr 2010 war für unseren Schüt-
zenverein ein erfolgreiches Jahr. Die 1.
Mannschaft ist bei den Gaurundenwett-
kämpfen in die Gauoberliga B aufge-
stiegen. Die 2. Mannschaft verpasste
knapp den Aufstieg mit 16:4 P. Die Ju-
gend belegt einen guten 3. Pl. mit 8:8 P.
In der Jahreshauptversammlung wur-
den die Besten der Jahresmeisterschaft
mit einem Pokal ausgezeichnet. In der
Schützenklasse erzielte Carolin Zehent-
bauer den besten Durchschnitt von
191,8 R. vor Daniel Reinhardt mit 189,6
R. und Dritter wurde mit 189,4 R. Katrin
Herger. Erster in der Jugend wurde Mar-
tina Nuspl mit einem Durchschnitt von
153,4 R. Bei den Schülern wurde Tobias
Hörmann mit 135,1 R. vor Markus Gol-
ling (110,1 R.) erster. Nun wartete man
gespannt auf die Proklamation der neu-
en Schützenkönige. Königin in der
Schützenklasse wurde Katrin Herger
mit einem 54 T. vor Claudia Asam
(57 T.) und Stefanie Zagler bzw. Carolin
Zehentbauer (jeweils einen 59 T.). To-
bias Hörmann durfte sich in der Jugend
freuen, er gewann zum ersten Mal mit
einem 179 T. 
Nach dem sportlichen Teil standen die
Neuwahlen auf dem Programm. 1. Bür-
germeister Josef Schwegler unterstüt-
ze die Wahl als Wahlhelfer. Unser
1. Schützenmeister Christian Herger
verlängerte seine Amtszeit auf weitere

3 Jahre. 2. Schützenmeister wurde Kon-
rad Albrecht, als dritter Vorstand ließ
sich Zagler Roman aufstellen. Claudia
Asam verlängerte ihr Amt als 1. Kassie-
rerin, ebenso unsere 2. Kassiererin Ste-
fanie Zagler. Das Amt des 1. Schriftfüh-
rers übernahm wieder Katrin Herger
und wird unterstützt von Birgit Herger
als 2. Schriftführerin, die 12 Jahre
lang als 1. Schriftführerin fungierte.
1. Sportleiter bleibt Daniel Reinhardt,
der von Kilian Dallinger als 2. Sportlei-
ter unterstützt wird. Marlene Götz über-
nahm den Posten der 1. Jugendleiterin,
und lässt sich ebenfalls von Kilian Dal-
linger als 2. Jugendleiter vertreten. Drit-
te Jugendleiterin bleibt Anni Bednarz.
Damenleiterin blieb Carolin Zehentbau-
er.  Kassenprüfer Lenz Paulus blieb in
seinem Amt und wird unterstützt von
Nikolaus Nachtrub, der für den verstor-
benen Lang Josef einsprang und sein
Amt übernahm. Auch unser Fahnenträ-
ger Ulrich Wölfle blieb in seinem Amt
bestätigt, genauso wie der Fahnenbe-
gleiter Helmut Scheen. Dazu gewählt
wurde Georg Riemensperger und als
Ersatz Konrad Albrecht.

v.li.: Leonhard Hundseder, Rupert Peter, Bernd Dunau, Peter Chridtl, Stephan Märdauer,
Makus Binzer, Markus Dunau,  Richard Hundseder, Gabi Müller, Michael Fottner, Martin
Müller, Anton Gutmann, Tobias Reinl, Bettina Müller, Georg Glogger, Leo Pretsch, Ro-
land Fischer.

IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO    ····     IIIINNNNFFFFOOOO
AB SOFORT PER EMAIL an:

sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

Bitte in Zukunft die Berichte, Bilder usw. per email an folgende
email-Adresse schicken: sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

· Bitte auch beachten, dass beim email verschicken in der Zeile
„Betreff“ der jeweilige Vereinsname angegeben wird.

· Die Berichte müssen seperat in einem Word-Dokument (.doc) ge-
schrieben werden und als „Anhang“ im email zugefügt werden.

· Bilder bitte auch seperat als „Anhang“ zufügen.
· Bilder, Berichte sollten einen ersichtlichen Dokument-Namen
haben bzw. Nummerierung der Bilder zu jeweiligem Bildtext.

· Erwünscht sind lieber mehrere Kurzberichte, die aufgeteilt sein
sollten in die Rubriken „Vereinsbericht“, „Rundschau im Gau“,
„Jugend“ und „Geburtstage“ mit max. je 1 Bild.          Die Redaktion

Die Vorstandschaft: Hinter Reihe: Georg Riemensperger, Ulrich Wölfle, Roman Zagler,
Helmut Scheen, Birgit Herger, Konrad Albrecht, Kilian Dallinger, Daniel Reinhardt. - Vor-
dere Reihe: Christian Herger, Stefanie Zagler, Katrin Herger, Anni Bednarz, Marlene Götz.

Wildschütz  Osterzhausen

Neue Schützenkönige
Das diesjährige Königsschiessen fand
vom 26.11.10 bis 28.11.10 statt.
Die Proklamation fand im Rahmen der
Weihnachtsfeier am 18.12.10 im Gast-
hof Bachmeir statt. Luftgewehr-Schüt-
zenklasse konnte sich Manfred Bach-
meir (13,3 T-) den Titel sichern. Zweiter
wurde Robert Wegner (98,8 R-). Nur
denkbar knapp wurde Anja Baumgart-
ner (14,0 T.) Dritte. – Luftgewehr-Seni-
orenklasse blieb Helmut Rinas (65,5 T.)
alter und neuer Schützenkönig. Zweiter
wurde Josef Hofberger (77,0 R.). –
Schützenklasse-Luftpistole: Erster
Schützenkönig wurde Martin Schweg-
ler (35,0 T.). Zweiter wurde Robert Weg-
ner (90,2 R.). Dritter wurde Daniel
Krahut (48,6 T.).

Die drei neuen Schützenkönige v.l.: Martin
Schwegler (Luftpistole), Manfred Bach-
meir (Luftgewehr) und Helmut Rinas
(Luftgewehr-Senioren).
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KOLLER
KKÜÜCCHHEENN

Seit 1935 Herstellung von Qualitätsmöbeln,
Einbauküchen, Badmöbel

Schloßstraße 15 · 86447 Aindling-Gaulzhofen
Telefon 08207 / 9623-0 · Fax 08207 / 9623-23

www.koller-kuechen.dev. links nach rechts: Heribert Hohler, Rudolf Leischner, Gottfried Philipp jun., Josef Mair,
Josef Heigemeir, Werner Maier.

Schwarzlacht Igenhausen

Königsproklamation
Im Rahmen der Weihnachtsfeier ehrten
die Schwarzlachtaler Igenhausen ihre
neuen Schützenkönige und Pokalge-
winner. 
Nach einem besinnlichen Teil mit weih-
nachtlichen Liedern sowie lustigen
Weihnachtsgeschichten, organisiert
von Paul Pfundmeier, den Annelie Ham-
merl auf der Harfe begleitete, gab
Schützenmeister Karlheinz Thummerer
die Gewinner bekannt. 
Am weitesten lag die erste Ehrung
zurück. Dies war das Osterhasen-
schießen, wo Franziska Birkl bereits mit
einem Schuss erfolgreich war. Beim Ni-
kolausschießen schaffte es Rita Arzber-
ger ebenfalls mit einem Schuss, das mit
Süßigkeiten gefüllte Säckchen, das an
einer Schnur hängt, am schnellsten her-
unter zu schießen.
Den Oefele-Pokal gewann Ulrich Grepp-
meir, er war mit seinem 36,0 T. am näch-
stem am geforderten 33-T..
Gleich zwei Pokale holte sich Walter
Raab. Auf den Liesl-Pokal (22,6 T.) folg-
te der Wanderpokal (22,0 T.). Durch den
zweiten Platz und einem 24,5 T. erhielt
Michael Palleis die Gedächtnistafel. 
In der Jugend ging der Wanderpokal an
Carina Landerer (72,0 T.), der Lieslpo-
kal an Tobias Breitsameter (25,0 T.).
Die Wintermeisterschaft, bei der die An-
zahl der besuchten Übungen gegenüber
den Ringen Vorrang hat, gewann Ulrich
Greppmeir, der ebenso wie Karlheinz
Thummerer und Renate Schweizer alle
10 Übungen verbuchen konnte, mit
181,6 R. aber den besseren Ringdurch-
schnitt hatte.
Die Ringwertung beim Königsschießen
ging mit 193 Ringen an die Dauerabon-
nentin Elisabeth Steinherr, vor Margit
Kastl (188 R.) und Christa Brablik (185
R.). Neue Jungschützenkönigin wurde
Melina Kastl mit einem tollen 11,0-T.,
gefolgt von Carina  Landerer (33,3-T.)
und Tobias Breitsameter (47,0-T.). 

In der Schützenklasse gab es bei der Be-
kanntgabe einen spannenden Endspurt.
Am Schluss durfte sich Schüzenmeister
Karlheinz Thummerer mit einem über-
ragenden 6,3-T. selbst als Schützenkö-
nig verkünden. Er bekam die Kette von
Hans Breitsameter überreicht, der be-
wies das er ein guter Teilerschütze ist
und nach dem 1,0 T. im Vorjahr auch
heuer mit einem 11,0-T. wieder gut da-
bei war und auf Platz drei kam. Vize-Kö-
nig wurde Georg Büchl (10,0-T.). 
Thomas Pfundmeier

Schützenliesl Grosshausen

Das Jahr 2010 der Schützenlies’l
Großhausen war geprägt von drei be-
sonderen Veranstaltungen. Im Juli fand
das inzwischen traditionelle Weißwur-
stessen statt, im Oktober das 2te Wein-
fest mit jeweils ca. 25 Teilnehmern und
im Dezember in gewohnter Weise das
Nikolausschiessen mit der Königspro-
klamation. An gemütlicher Atmosphäre
und einem Gefühl der Zusammen-
gehörigkeit fehlte es erneut nicht. Für
gute Speisen und Getränke war gesorgt
in der Schützenstub’n des 2. Schützen-
meisters. Ein entsprechender Dank für
die zur Verfügungsstellung der Räum-
lichkeit gebührt ihm erneut an dieser
Stelle.
Zwei Hochzeiten ergänzten das Jahr
2010. Rita Knauer (geb. Mair) und Si-

Die Könige und Pokalgewinner der Schwarzlachtaler Igenhausen, v. li.: Michael Palleis
(Gewinner Gedächtnistafel), Schützenkönig Karlheinz Thummerer, Ulrich Greppmeir
(Oefele-Pokal), Jungschützenkönigin Melina Kastl, Walter Raab (Wanderpokal + Liesl-
Pokal), Carina Landerer (Wanderpokal Jugend), Tobias Breitsameter (Liesl-Pokal Ju-
gend).

v. links nach rechts: Gottfried Philipp jun.,
Josef Mair, Marius Stimpfle.

mone Kreppold (geb. Breitsameter) hei-
rateten im Mai bzw., Oktober und luden
die Fahnenabordnung sowie die Vor-
standschaft zur Begleitung und zum Fei-
ern ein.
Zum Abschluss der Saison 2010 wur-
den noch vier Geburtstagspokale aus-
geschossen. Die beiden 70er Jubilare
der Schützenlies'l Großhausen, Rudolf
Leischner und Josef Heigemeir stifteten
zwei Zinn-Plaketten bzw. zwei Pokale,
jeweils eins für Schützenklasse und eins
für aufgelegtes Schießen. Bei beiden
Wettbewerben galt es so nah, wie mög-
lich an einen 70-T. heranzukommen.
Der Gewinner der Leischner-Plakette in
der Schützenklasse, Gottfried Philipp
jun. verfehlte den 70-T. nur um 0,2. Die
gleiche Plakette im aufgelegten Schies-
sen ging an Heribert Hohler (101,7). Die
Pokale von Josef Heigemeir sicherten
sich Josef Mair mit einem T. von 63,4
und Werner Maier (67,5 aufgelegt).
Sehr erfreulich für den Verein, dass es
in 2011 nicht nur einen Schützenkönig,
sondern auch wieder einen Jungschüt-
zenkönig gibt. Diese Ehre sicherte sich
zum ersten mal Marius Stimpfle und trat
die Nachfolge seines Bruders Simon an,
der 2009 zum vierten mal den Titel für
sich entschied. Inzwischen zum sech-
sten mal, nach 2001, 2002, 2006, 2007
und 2009 sicherte sich Josef Mair mit
einem 27,3 T. den Titel. Er übernahm die
Schützenkette vom Gottfried Philipp
jun., der 2010 zum dritten den Verein als
Schützenkönig repräsentierte.

Almenr. Willprechtsz.-Schönl.

60 Jahre Schützenverein“
Unser Schützenverein feierte 2010 sein
60jähriges Gründungsfest im Rahmen
eines Vereinsabends, bei dem alle Mit-
glieder mit Familien eingeladen waren.
Nach einen kleinen Ein- und Rückblick
in die Vereinsgeschichte folgten noch
zahlreiche Ehrungen auf Vereins – und
Gauebene. Weiterhin wurde eine Ju-
biläumsscheibe ausgeschossen. Diese
gewann unsere Ehrenschützenmeister
Josef Schlecht, die er dankend entge-
gennahm. 
Sportlich gibt es auch einiges zu be-
richten, so fand ein Freundschafts-
schießen mit unserem Patenverein Ei-
chenlaub Eisingersdorf vor Beginn der
Vorrundenwettkämpfe statt. Beachtli-
che 43 Schützen fanden sich im Schüt-
zenheim ein. Mit 1859:1818 P. konnten
wir den Wettkampf für uns entscheiden.
Nach der Vorrunde der Gaurundenwett-

Die neuen Schützenkönige für das Jahr
2011 sind Birkmeir Georg und Jugend-
schützenkönigin Strobl Theresa.

Jubiläumsscheibe, v. links: Gerhard Lun-
glmeir, Norbert Berger, Josef Schlecht,
Helmut Braunmüller.

kämpfe liegt unsere Jugendmannschaft
ungeschlagen auf den ersten Platz.
Auch die 1. Mannschaft (LG) in der Be-
zirksliga liegt nach teils starken Lei-
stungen (Topergebnis 1536 R.) auf ei-
nem hervorragenden 4. Platz. Punkt-
gleich mit den 2 und 3 Platzierten. Sie
hat somit beste Vorraussetzungen für
den sicheren Klassenerhalt.
Die neuen Schützenkönige für das Jahr
2011 sind Birkmeir Georg und Jugend-
schützenkönigin Strobl Theresa. Die
Vereinsmeisterschaft sicherten sich in
der Schützenklasse Braunmüller Tho-
mas jun. mit 385 R., Jugendklasse Stro-
bl Theresa mit 270 R., Altersklasse Birk-
meir Anna mit 380 R., Seniorenklasse
Schlecht Josef 273 R. und bei den Pi-
stolen Braunmüller Helmut mit 365 R.
Zum Jahresabschluss fand dann noch
das Er&Sie Schießen statt. Dies gewann
unser Schützenmeister Braunmüller
Helmut mit seiner Tochter Verena.

FEST-
SCHRIFTEN

MB Verlagsdruck
Max Ballas

S c h ro b e n h a u s e n
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
www.mbverlagsdruck.de
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Vodafone Shop Aichach

Inh. Markus Schuh
Schrobenhausener Straße 11 · 86551 Aichach
Telefon: 0 82 51 - 44 01 · Fax: 0 82 51 - 5 30 38
Mobil: 0173 - 49381 74
E-Mail: vf-shop.aichach@vodafone.sued.de
Dieser Standort ist ein rechtlich selbständiges Unternehmen

Schützenkönige 2011: v. l. Schützenmeister Paul Barl, LG-Schützenkönig Josef Kigle, Ju-
gend-Schützenkönig Manuel Barl, LP-Schützenkönig Willi Rittler.

Eisingersdorf Eichenlaub

Beim traditionellen Kirchweihfest wur-
de auch am 11. Juli 2010 wieder mit der
beliebten Armbrust geschossen. Teil-
nehmen konnte hier Jedermann-und
Frau. Sieger in der Schützenklasse und
mit seinem Konterfrei auf der Ju-
biläumsscheibe verewigt, wurde dieses
Jahr in der Schützenklasse Erwin Hof-
schuster, der diesen Titel nun zum drit-
tenmal hintereinander erringen konnte,
und als Jedermann konnte sich Tanja
Barl durchsetzen.
Nachdem aus der Jugend gute Schüt-
zen in das Seniorenlager abgewandert
sind, befindet sich Jugendleiter Lorenz
Grammer und seine Gehilfen Peter
Christ und Fabian Gerstmaier im
Neuaufbau. 
Im laufenden Jahr wurden die Sieger
der Jahresmeisterschaft ermittelt.
Am Freitag den 17. Dez. 10 wurden tra-
ditionell die Schützenkönige ins Schüt-
zenheim zur anschließenden Weih-
nachtsfeier eingeholt. Erstmals war
man dabei „außer Landes“ als man den
ganzen Tross mit Fackelzug und unter
Vorantritt der Blaskapelle Thierhaupten
beim LP Schützenkönig Willi Rittler in
Baar auf marschieren lies. Im Rahmen
der Weihnachtsfeier wurden die neuen
Schützenkönige proklamiert. Von Vor-
gänger LP Schützenkönig Helmut Gam-
perl wurde die Kette an den neuen
Schützenkönig Willi Rittler, LG Schüt-
zenkönigin Barbara Abt an Josef Kigle,
und Jungschützenkönig Dominik
Prokop übergab die Königskette an den
neuen Jugendschützenkönig Manuel
Barl. Ebenso erhielt jeder Schützenkö-

nig eine vom Verein gestiftete Königs-
scheibe. 
Vereinsintern wurde für die Jahresmei-
sterschaft mit dem neuen Konzept nun
die zweite Saison geschossen. Jeder
Schütze erhielt beim Start Anfang des
Jahres gegen eine Gebühr insgesamt 10
Serien zu je 40 Schuss ausgehändigt.
An der Jahresmeisterschaft beteiligten
sich insgesamt 17 Schützen, von denen
jeder selbst bestimmen konnte, wann
und wie viele Serien er schießen möch-
te. Zur Auswertung kamen die besten
fünf Serien.
Auch im abgelaufenen Jahr wurde das
beliebte vereinsinterne Finaleschießen
durchgeführt. Nach 10 Schuss Vor-
kampf wurden die Sieger mit nochmal
10 Schuss mit Zehntelwertung ermit-
telt.
Finale LP: 1. Werner Barl, 2. Max Abt, 3.
Erwin Hofschuster, 4. Thomas Abt, 5.
Peter Christ und 6. Willi Rittler, Finale
LG: 1. Stefan Koch, 2. Karl Barl, 3. Jas-
min Abt, 4. Thomas Abt, 5. Babara Abt,
und 6. Sebastian Thumbach
Das Sportjahr endet immer einen Tag
vor Heilig drei Könige mit dem beliebten
Er und Sie Schießen. Auch dieses Jahr
fanden sich 17 Paare im Schützenheim
ein. Auf einer Glückscheibe wurden die
Sieger ermittelt. Die erstplatzierten fünf
Paare erhielten schöne Preise. Das Sie-
gerpaar Anni und Lorenz Grammer er-
hält eine Schützenscheibe die mit dem
Bild des Paares verewigt ist. Ebenso
wurden im Rahmen dieser Veranstal-
tung die Sieger der Jahresmeisterschaft
und des König-Preisschießen ausge-
zeichnet. 
So fand das abgelaufene ereignisreiche
Jahr einen schönen Abschluss.

Für 30-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: (von hinten links) Rudolf Oswald (1. Schüt-
zenmeister), Peter Oswald, Wilhelm Schlecht (2. Schützenmeister) (vorne) Andreas Wur-
zer, Mathias Schäffer, Josef Mayr und Josef Thrä.

Wildschütz Petersdorf

Im Jahr 1950 wurde der Petersdorfer
Schützenverein gegründet. Im Rahmen
einer Feierstunde anlässlich des 60-
jährigen Gründungsjubiläums Anfang
Mai wurden daher diverse langjährige
Mitglieder geehrt. Für 20-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Josef Gschoß-
mann, Thorsten Kramer und Hermann
Suffa jeweils eine Urkunde zur Erinne-
rung. Josefine Messerer, Renate Steid-
le, Elfriede Kraus, Liane Oswald, Her-
mann Reinthaler, Franz Messerer, Alfred
Reinthaler und Wilhelm Lichtenstern
wurden für 25-jährige Mitgliedschaft
geehrt.
Neben den Ehrungen wurde auch eine
Jubiläumsscheibe ausgeschossen.
Ganz überraschend gelang es Julia
Gschoßmann mit einem 60,4 T. die
Scheibe zu gewinnen. Julia Gschoß-
mann, die jüngste im Verein, ist erst seit
4 Monaten Mitglied und freute sich rie-
sig. Die weiteren Ränge belegten Jose-
fine Messerer (110,1 T.) und Armin Thrä
(124,0 T.).
Im Rahmen der Weihnachtsfeier am
17.12. erfolgte nicht nur wie gewohnt
die Proklamation der Schützenkönige
der Petersdorfer Wildschützen. Anläss-
lich des 60-jährigen Vereinsjubiläums
wurde unter den bisherigen Schüt-
zenkönigen erstmals ein Kaiser-
schießen durchgeführt.
Wie im letzten Jahr setzten sich die Da-
men wieder einmal gegen ihre männli-
chen Konkurrenten durch.
In dem kleinen Teilnehmerfeld bei der
Jugend freute sich Marina Klahs ganz
besonders. Mit einem 101,0 Teiler lies
sie die Titelverteidigerin Ramona Bries-
chenk (165,6 T.) hinter sich.
In der Schützenklasse freuten wir uns
über die sehr gute Teilnahme. Durch das
zeitgleich ausgetragene Kaiserschießen
beteiligten sich noch mehr Schützen
beim Kampf um die Königswürde.
Hermann Reinthaler überraschte mit ei-
nem 58,0 T. mit dem er einen hervorra-
genden dritten Platz belegte. Den Sieg
verfehlte Josef Gschoßmann nur
knapp. Mit seinem 39,0-T. musste er
sich Erna Oswald geschlagen geben, die

einen 33,4-T. erzielte. Nach Liane Os-
wald im Vorjahr und Bärbel Schlecht im
Jahr 2008 hatten somit zum dritten Mal
in Folge die Männer keine Chance.
Auch das Kaiserschiessen blieb fest in
Damenhand. Als bester männlicher Teil-
nehmer erreichte Andreas Kraus mit ei-
nem 50,6 T. noch einen Podestplatz. Die
neue Schützenkönigin Erna Oswald er-
reichte mit einem 43,8 T. den zweiten
Platz. Überraschungssiegerin mit ei-
nem hervorragenden 11,0-Teiler wurde
Bärbel Schlecht.
Beim Weinfest im Oktober wurde zwi-
schen der FFW Petersdorf, der FFW Als-
moos und den Petersdorfer Wildschüt-
zen wieder ein Vergleichsschießen ver-
anstaltet. In diesem Jahr hatte die Feu-
erwehr Alsmoos die Nase vorn. Als be-
ste Schützin wurde Liane Oswald zur
Weinkönigin gekrönt.
Anfang November durften beim Sie und
Er Schiessen die Paare zuerst auf die
Glücksscheibe jeweils 5 Schuss abge-
ben. Beim Frösche angeln war danach
Geschicklichkeit gefragt. Mit erreichten
157 P. mussten sich die Paare Sabine
und Peter Oswald und Josefine und
Franz Messerer den dritten Platz teilen.
Mit 164 P. verfehlten Franziska & Rudolf
Oswald knapp den Sieg. Gewonnen ha-
ben Herta & Hermann Suffa mit 167 P.
Der Spaß am Schiesssport stand immer
im Vordergrund. Bei weiterhin guter
Schiessbeteiligung wird es im Jahr
2011 wohl wieder genauso gesellig
werden.

Thomas Schäffer

WP-Könige 2011: (von links) Schützenkö-
nigin Erna Oswald, Schützenkaiserin Bär-
bel Schlecht und Jungschützenkönigin
Marina Klahs.

G E B U R T S TAG S Z E I T U N G E N

H O C H Z E I T S Z E I T U N G E N

MB Verlagsdruck · M. Ballas · SOB · Tel. 08252 / 89160
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● Gas- und Wasserinstallationen
● Rohrrreinigung
● Bauspenglerei
● Propangas-Vertrieb
● Kernbohrungen

SG Unterschneitbach

Der Schützenkönig wurde dieses Jahr wie-
der an zwei Abenden ausgeschossen. In
der Schützenklasse belegte Franz Gott-
schalk mit einem 44,5 T. den ersten Platz
und sicherte sich damit den Titel. Er be-
siegte damit knapp Josef Neumair, der mit
einem 47,5 T den zweiten Platz erreichte.
Dritter wurde Martin Ostermaier mit einem
49,3 T. Jungschützenkönig wurde in die-
sem Jahr Lukas Neumaier mit einem 56,0
T. David Mayer wurde bei den Schülern mit
einem 131,8 T. Erster. 

Beim Herbstfest wurden einige langjähri-
ge Mitglieder des Vereins ausgezeichnet.
Die Urkunden und Anstecknadeln wurden
vom 1. Schützenmeister Anton Gottschalk
und vom 2. Schützenmeister Günter Kop-
pold (links) überreicht.
Andreas Fischer (Zweiter von links) wurde
für 20 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet,
Rosa Lenz (Zweite von rechts) für 25 Jah-
re und Leonhard Pfaffenzeller (rechts) für
40 Jahre.

Im November wurde eine von der ehema-
ligen Schützenkönigin, Bettina Kienmoser
(links), gestiftete Scheibe ausgeschossen.
Gewonnen wurde die Scheibe von Agnes
Pfaffenzeller (rechts).

Hubertus Walchshofen

Generalversammlung
Mitte November lud der Schützenverein
Hubertus Walchshofen seine Mitglieder
zur Generalversammlung ein. Erster
Schützenmeister Rudolf Gabriel konnte
31 Mitglieder darunter auch Ehrenmit-
glieder im Martinshaus begrüßen. Das
vergangene Schützenjahr in dem viele
Veranstaltungen und Wettbewerbe
stattfanden wurde mit dem Jahresbe-
richt den Steffen Hofbauer vorgelesen
hatte, noch einmal in Erinnerung geru-
fen. Anschließend gab Herbert Greife-
negger als 1. Sportleiter über den Stand
der Mannschaften bei den Gaurunden-
Wettkämpfen Auskunft. Des Weiteren
erwähnte er einige Schützen die an der
Gaumeisterschaft, der Oberbayer. Be-
zirksmeisterschaft und Bayerische Mei-
sterschaft mit beachtlichen Ergebnis-
sen teilgenommen hatten. Rudolf Ga-
briel als Jugendleiter lobte das fleißige
erscheinen der Jungschützen zum Wer-
tungsschießen.
Brigitte Gabriel gab als 1. Kassier über
das Vereinsvermögen und die Erträge,
die im vergangenen Schießjahr ausge-
geben und erwirtschaftet wurden, Aus-
kunft. Im Rahmen der Generalver-
sammlung wurden die Gewinner der
prächtigen Schützenscheibe, die Eh-
renschützenmeister Josef Heigemeir
anlässlich seines 70. Geburtstages ge-
stiftet hatte, bekannt gegeben. Für den
ersten Vorstand galt es nun Ehrungen
nachzuholen. Christel und Maximilian
Reichl konnten für 25 jährige Mitglied-
schaft das Ehrenzeichen vom BSSB in
Empfang nehmen.
Im Punkt Wünsche und Anträge appel-
lierte Michael Lechner an die älteren,

nicht mehr aktive Schützen auch am Kö-
nigsschießen wider teilzunehmen. Mit
einem abschließendem gemeinsamen
Essen ließ man den Abend ausklingen.

Mit dem Ehrenzeichen vom BSSB für 25
Jährige Mitgliedschaft konnte Rudolf Ga-
briel (links) Christel und Maximilian Reichl
(mitte, rechts) bei den Hubertusschützen
auszeichnen.

Wildschütz Mainbach

Wildschützen lassen die neuen Kö-
nige hochleben!
Zu Beginn der diesjährigen Weih-
nachtsfeier begrüßte Vorstand Robert
Baumgartner die erfreulich zahlreich er-
schienenen Mitglieder und Kinder! In ei-
nem besinnlichen Teil  stimmten sich die
Schützen in die weihnachtliche Atmos-
phäre ein. Mit etlichen selbstgespielten
Liedern und einem Adventsspiel begei-

Die frischgebackenen Mainbacher Schüt-
zenkönige. Von links: Daniel Hammer und
Jürgen Pohle.

sterten Zach Gerda und Ingrid Baum-
gartner mit den Kindern Marina, Julia
und Selina Baumgartner, Tobias Stangl,
Klara Schöller und Katharina Pohle alle
anwesenden Gäste. Jakob Baumgartner
und Eichner Josef jun. trugen mit lusti-
gen Geschichten zur Unterhaltung bei. 
Nach dem besinnlichen Teil warteten
alle Anwesenden gespannt auf die Be-
kanntgabe der beiden neuen Schüt-
zenkönige. Sportleiter Michael Reiner
begann als erstes mit der Bekanntgabe
des neuen Königs in der Jugendklasse.
Insgesamt haben sechs Jungschützen
am Kampf um den Königstitel teilge-
nommen. Durchsetzen konnte sich am
Ende Daniel Hammer mit einem 25,7 T.
knapp vor dem Zweitplatzierten Chri-
stoph Brucklachner mit einem 26,7 T.
und dem Dritten Andreas  Hoffmann mit
einem 43,2 T.
Jetzt blieb noch den König in der Schüt-
zenklasse zu krönen. 13 Teilnehmer ha-
ben um die Königswürde für das Jahr
2011 gekämpft. Den besten Tiefschuss
konnte Jürgen Pohle mit einem 12,2 T.
erzielen, vor Michael Hammer mit ei-
nem 19,0 T. und Johann Baumgartner
mit einem 26,5 T.
Nach der Königsproklamation ließen
alle Gäste die frischgebackenen Könige
hochleben.

Hubertus-Sainbach

Königsproklamation mit Aus-
schießen der Gedächtnisscheibe
von Nik. Wittmeir
Die Fahnenabordnung und viele Schüt-
zenmitglieder nahmen am Gedenkgott-
esdienst in der St. Nikolauskirche für die
verstorbenen Schützenmitglieder teil,
der letzte verstorbene war Josef Stein-
herr, der von uns gegangen ist. 30
Schützen beteiligten sich am Gedächt-
nisschießen von Nik. Wittmeir. Den be-
sten Tiefschuss erzielte Xaver Steinherr
mit einem 8,5 T. Er wird mit einer Pla-
kette an der Gedächtnisscheibe ver-
ewigt. Die weiteren Ergebnissen: 2.
Werner Wittmeir 13,1 T., 3. Lorenz Ne-
fzger 23,1 T., 4. Josef Schapfl 23,8 T., 5.
Claus Trott mit einem 29,7 T.
Für das Anfangsschießen gab es zwei
weitere Gewinner. In der Jugend holte
sich Lena Brummer die Anfangsscheibe
mit einem 50,5 T. In der Schützenklas-
se erkämpfte sich Michael Rabl jun. den
besten Tiefschuss mit einem 28,4 T. und
holte sich die Anfangsscheibe. 
Gleich danach erwarteten die Schützen
mit viel Spannung die neuen Würden-
träger. 

Erster Schützenmeister Konrad Brum-
mer berichtete, dass die Tradition Tief-
schuss (Blattl) bei den Hubertusschüt-
zen immer noch fortgeführt wird. 
Den besten Tiefschuss und den Titel des
Jugendschützenkönig ergattert sich
Gregor Brummer mit einem 57,3 T. Sei-
ne Schwester Lena Brummer nahm den
Vizeplatz mit einem 83,6 T. ein und den
3. Platz belegte Veronika Triebenbacher
mit einem 100,4 T. Danach folgte der
Höhepunkt des Abends. Spannend
machte es 1. Sportleiter Claus Trott bei
der Kür des neuen Schützenkönigs.
Zum 57igsten mal und seit der Grün-
dung des Hubertus Schützenverein
wurde der König ausgeschossen. Es
gab viele gute Tiefschüsse. Platz fünf
der Schützenklasse erzielte Claus Trott
mit einem 26,4 T., Vierter wurde Bettina
Schapfl 24,2 T., Dritter Markus Dankl
21,9 T., Zweiter und Vizekönig Anton
Steinherr mit einem 18,6 T. Den besten
Tiefschuss erzielte Werner Wittmeir mit
einem 16,4 T. und wurde Schützenkö-
nig. Vorjahreskönig Josef Schapfl über-
gab seinen Nachfolger die Schützenket-
te.                                    Fotos/Steinherr

In der Schützenklasse beim Königs-
schießen der Hubertus Sainbach  erzielte
Werner Wittmeir mit einem 16,4 T. die Kö-
nigswürde. Neuer König in der Jugend
Gregor Brummer, er erzielte einen  57,3 T.
(von links) Claus Trott und rechts Konrad
Brummer gratulierten die Schützenkönige,
2 v. links Werner Wittmeir, 3. v. links Gre-
gor Brummer.

Alle Jahre zum Todestag von Nik. Wittmeir
wird die Gedächtnisscheibe ausgeschos-
sen. Den besten Tiefschuss (Blattl) erziel-
te Xaver Steinherr mit einem 8,5 T. Konrad
Brummer (rechts) überreichte die schön
bemalte Schützenscheibe und gratulierte
dazu.
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Alpenrose Rehling

Rehlinger Schützenkönig lauter be-
kannte Gesichter
(at) Als einen krönenden Abschluss des
wieder sehr erfolgreichen Vereinsjah-
res darf man auch heuer die letzte Ver-
anstaltung bei den Rehlinger „Alpenro-
se“-Schützen bezeichnen, nämlich die
Weihnachtsfeier, an die sich die Prokla-
mation der neuen Schützenkönige für
2011 anschloss.
Zu dieser Jahresabschlussveranstal-
tung war das weihnachtlich ge-
schmückte Schützenheim wieder gut
gefüllt, neben den vielen Besuchern
konnte Schützenmeisterin Lucia
Schapfl ganz besonders auch Rehlings
Bürgermeister Alfred Rappel, Pater
Thomas, den Ehrenschützenmeister
Johann Mertl sowie Ehrenmitglied Tho-
mas Büchler willkommen heißen. Der
knapp einstündige besinnliche und vor-
weihnachtlich gestaltete Teil wurde mu-
sikalisch von Franz Jakob mit einigen
Familienmitgliedern gestaltet, dazu
wurde zwischendurch auch gemeinsam
gesungen und Schützenmitglieder
lockerten das Programm mit nachdenk-
lichen, aber auch mit heiteren Ge-
schichten und Gedichtsbeiträgen ab. 
Bürgermeister Alfred Rappel den
Schützen seinen besonderen Dank aus
für diese sportlich wie auch gesell-
schaftlich wieder so erfolgreiche und
vor allem unfallfreie Vereinsjahr. Nach-
dem auch Peter Thomas, der zuvor
noch bei der DJK Stotzard bei deren
Weihnachtsfeier weilte, einige besinnli-
che Worte an die Schützenmitglieder
gerichtet hatte, wurde der besinnliche
Teil abgeschlossen.

Dann wurde es richtig spannend, es war
nämlich bis zum Schluss geheim, wer
nun als die neuen Schützenkönige der
Saison 2011 gekürt wird. Noch einmal
standen sie dann aufgereiht, die alten
Würdenträger mit ihren schweren, blit-
zenden Königsketten und warteten dar-
auf, wem sie diese Schmuckstücke um-
hängen durften. In der Jugendklasse
Luftgewehr war es sehr eng bei den vor-
deren Plätzen und es siegte einmal
mehr der seit Jahren wohl beste Nach-
wuchsschütze, nämlich Johannes
Schapfl aus Unterach mit einem 44,0- T.
Der amtierende Gaujugendkönig si-
cherte sich diesen Titel in seiner noch
jungen sportlichen Laufbahn nun be-
reits zum dritten Male, eine beispiellose
Erfolgsserie. Knapp dahinter mit einem
53,6- T. landete seine Schwester Pia
Schapfl auf Rang zwei und den dritten
Platz belegte die Nachwuchsschützin

Anna Kreutmayr aus Allmering. Der
neue Jugendkönig erhielt von seinem
Vorgänger Thomas Riegl die Kette und
aus der Hand der Schützenmeisterin
und Mutter Lucia Schapfl die Königs-
scheibe.
In der Pistolenklasse ist der neue Schüt-
zenkönig auch kein Unbekannter, den
Titel sicherte sich Helmut Wittmann aus
Oberach mit einem 39,4- T. Für Helmut
Wittmann ist es bereits der zweite Ver-
einstitel und zudem war er auch schon
Gau- Pistolenkönig, also auch fast
schon ein Seriensieger. Er dürfte die
Kette vom abgelösten Pistolenkönig
Anton Herb in Empfang nehmen, dazu
auch die Königsscheibe.
Spannend war es in der Schützenklasse
Luftgewehr und gespannt waren alle,
bis das Geheimnis gelüftet wurde. Neu-
er Schützenkönig wurde ein „Senior“,
nämlich Johann Lapperger mit einem
15,0-T., der nun diesen Titel ebenfalls
zum zweiten Male inne hat und von der
abgelösten „Königin“ Angela Schlögl
die schwere Schützenkette umgehängt
bekam. Mit ganz knappem Abstand da-
hinter (17,2-T.) kam Anton Herb auf den
zweiten Platz, Rang drei sicherte sich
Martin Schapfl mit einem 25,5 T.

Die neuen Schützenkönige der „Alpenro-
se“ Rehling, durchwegs bekannte Gesich-
ter, die sich schon ein- oder mehrmals den
Titel geholt hatten. Rechts Jugendkönig
Luftgewehr Johannes Schapfl, daneben
Johann Lapperger (Schützenklasse Luft-
gewehr) und links Helmut Wittmann, der
sich den Titel mit der Pistolen sicherte.

Bild: Josef Abt

Vereinigte Kühbach

Feiern besinnliche Weihnacht
Im festlichen Rahmen hielten die Verei-
nigten Schützen von Kühbach am
Samstagabend im „Peterhof“ ihre dies-
jährige Weihnachtsfeier ab. Schützen-
meister Alois Koller konnte im weih-
nachtlich geschmückten Saal die Schüt-
zen mit ihren Angehörigen willkommen
heißen. 
In Kühbach ist es Brauch, dass der Kö-
nig im Rahmen der Weihnachtsfeier mit
einem Schuss ausgeschossen wird.
Nacheinander traten alle Anwesenden
zum Schießen an, auch die Frauen. Und
als alle gegessen hatten, konnte Schüt-
zenmeister Alois Koller die Könige für
das neue Jahr bekannt geben. Bei den
Jugendlichen holte sich mit dem Ge-
wehr Michael Strasser den Titel, Till
Hoepner gewann bei der Luftpistole.
Und in der Schützenklasse wurde mit
dem Gewehr Anton Tyroller neuer König
bei den Vereinigten Schützen. Ein No-
vum gab es in der Disziplin Luftpistole.
Der 83-jährige Karl Böck, ältester
Schütze im Schützengau Aichach, ge-
wann mit einem 9er Schuss die Königs-
würde. Nebenbei ist Böck noch Mann-
schaftsführer der zweiten Pistolen-
mannschaft. Auch die Damen schossen
fleißig mit, und beim Preisschießen gab
es folgendes Resultat; 1. Centa Tyroller,
2. Andrea Plöckl, 3. Maria Tyroller,
4. Elisabeth Felber, 5. Luise Tiltscher.
Den besinnlichen Teil gestalteten Josef
und Maria Golling mit netten Weih-
nachts-geschichten, es wirkten noch
Stefanie und Kathrin Golling sowie Be-
nedikt und Annalena Höß musikalisch
mit. Eine heitere Christbaumversteige-
rung, die Markus Fritz durchzog, runde-
te die besinnliche Feier der Kühbach
Schützen ab.                          Josef Mörtl

Hier auf dem Bild die neuen Schützenkönige der Vereinigten Schützen Kühbach. Von links
Sportleiter Michael Felber, Till Hoepner, Anton Tyroller, Michael Straßer, Karl Böck und
Schützenmeister Alois Koller.( Foto: Mörtl)

Jagdlust Gallenbach

Jagdlust auf Platz zwei in der Be-
zirksliga 
Bereits zur RWK-Saison 10/11 stieg die
erste Mannschaft mit 15.263 R. und
20:0 P. erneut in die Bezirksliga auf.
Nach Abschluss der Vorrunde befindet
konnte sich die Mannschaft einen her-
vorragenden 2. Platz sichern. Die Schüt-
zen Hermann Brandmair, Manuel
Streim, Daniel Greppmeir und Stefan
Jung konnten sich dabei mit 7.652 R.
(Mannschaftsdurchschnitt 1530,40)
und 6:4 P. problemlos in der Klasse be-
haupten und beruhigt in die Winterpau-
se gehen. Punktgleich zwar mit Tödten-
ried und Willprechtszell, jedoch auf-
grund der Gesamtringzahl Vizevorrun-
denmeister. 
Die zweite Mannschaft befindet sich
derzeit mit 10:0 P. an der Spitze der A-
Klasse, mit den Schützen Barbara Sieß-
mair, Bernhard Gribl, Christoph Späth
und Richard Held.

Freundschaftsschießen Blumenthal
Bereits am 24. September wurde ein
Freundschaftsschießen mit Wildschütz
Blumenthal im Gemeinschaftshaus in

Gallenbach ausgerichtet, wobei Jagd-
lust Gallenbach mit der Ring-Punktwer-
tung gegen Blumenthal durchsetzten
konnte. Anschließend wurde in geselli-
ger Runde gefeiert, wobei Josef Jung
noch eine deftige Brotzeit spendierte.

Anfang Dezember fand das alljährliche
Königs- und Preisschießen statt, bei
dem sich in der Schützenklasse Helga
Weichenrieder mit einem ausgezeich-
neten 9,6-T. den Königstitel sichern
konnte. In der Jungschützenklasse ver-
teidigte die amtierende Königin Sandra
Neumaier ihren Titel mit einem 82,3 T.
Bei dem Preisschießen, welches immer
in Verbindung  mit dem Königsschießen
ausgerichtet wird, sicherte sich Manuel
Streim mit einem 15,3 T. vor Hermann
Brandmair (19,1-T.) den ersten Platz.
Der Schützenmeister freute sich über
die gezeigte Frauen Power und über-
reichte stolz die Schützenscheiben an
die neuen Königinnen.

Die erste Mannschaft: v. links: Hermann
Brandmair, Manuel Streim, Daniel Grepp-
meir und Stefan Jung.

Schützenkönige: v. links.: Sandra Neu-
maier, Schützenmeister Michael Rieder,
Helga Weichenrieder.

❉
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Burgsch. Unterwittelsbach

Markus Bengeser neuer Schützenkönig
Der Schützenverein eröffnete sein Ver-
einsschießen nach den Gaurundenwett-
kämpfen mit dem tradtionellen An-
fangsschießen. An zwei Schießabenden
versuchten 22 Schützen den besten Tei-
ler zu treffen. Zum ersten Mal gelang
dies Martina Kreitmair mit einem 12,9
Teiler. Die Plätze zwei und drei belegten
Theo Hell ( 22,7 T.) und Thomas Winter
(22,8 T.).
Am 7. Januar fand im Gemeinschafts-
haus Unterwittelsbach die Jahresver-
sammlung mit Königsproklama-
tion statt. Schützenmeister Johann
Sigllechner konnte 37 Mitglieder, dar-
unter Ehrenschützenmeister Richard
Labitsch, die Ehrenmitglieder Anton
Moll und Theo Hell sen. und die örtli-
chen Vereinsvorstände begrüßen. Nach
dem Totengedenken an den verstorbe-
nen langjährigen Schützenmeister Jo-
hann Grabmann gab Johann Sigllech-
ner seinen Bericht über das vergangene
Vereinsjahr ab. Es folgten die Berichte
des Schriftführer Michael Heilander jun.
des Kassiers Bernhard Regau, vom
Sportleiter Günther Labitsch und Ju-
gendleiter Thomas Regau. 
Mit großer Spannung warteten alle auf
den Höhepunkt des Abends. Die Be-
kanntgabe der neuen Schützenkönige.
Schützenmeister Johann Sigllechner
und Jugendleiter Thomas Regau gaben
abwechselnd die Platzierungen bei den
Schützen und der Jugend bekannt. Ins-
gesamt neun  Jungschützen kämpften
um den begehrten ersten Platz. Am
Schluss konnte sich Benedikt Hell mit
einem hervorragenden 4,8 T. vor sei-
nem Bruder Christian Hell mit einem
43,6 T. und Markus Schnell mit einem
51,9 T durchsetzen.
In der Schützenklasse beteiligten sich
22 Schützen am Kampf um die Königs-

würde. Markus Bengeser sicherte sich
mit einem 38,0 T. zum vierten Mal den
Titel knapp vor Martina Kreitmair 41,2
T. und Maximilan Neumaier 45,5 T.
Anschließend gabs eine deftige Brotzeit
und der Schützenkönig spendierte Frei-
bier.

Schützenkönige 2011: Von links: 1.Schüt-
zenmeister Johann Sigllechner, Schüt-
zenkönig Markus Bengeser und Jung-
schützenkönig Benedikt Hell.

Seissenb Burgsch. Haunswies

Claudia Lindermeir wieder Schüt-
zenkönigin – in der Jugend gewinnt
Sebastian Wallner
(mb) Relativ ruhig lief die diesjährige
Generalversammlung der Burgschüt-
zen Haunswies ab. Schützenmeister
Dieter Eckhard begrüßte 55 Mitglieder
beim Bachwirt in Haunswies, unter ih-
nen Ehrenschützenmeister Rudi Na-
wrath, sen. Nachdem die 1. Schriftfüh-
rerin Monika Balleis das abgelaufene
Jahr nochmal Revue passieren ließ,
folgte der Kassenbericht der 1. Kassie-
rerin Claudia Lindermeir. 
Mit Spannung wurde natürlich wieder
die Königsproklamation erwartet. 
In der Jugend gewann mit Sebastian
Wallner ein ganz „neuer“ Schütze, Se-
bastian ist erst seit September im Ver-
ein. Er gewann mit einem 54,1 ganz
knapp vor Max Eckhard, der einen 55,9
T. hatte. Dritte wurde Sarah Gamperl mit
einem 114 T.. Sebastian bekam die
schöne Königskette vom Vorjahressie-
ger, seinem Bruder Johannes Wallner
überreicht.
In der Schützenklasse errang nach 4
Jahren Pause Claudia Lindermeir wie-
der einmal die Königswürde. Sie ge-
wann mit einem 21,5 T. und bekam von
Vorjahressiegerin Angelika Higl die Kö-
nigskette. Vizekönigin wurde Monika
Balleis mit einem 41,8 T. von Franz Bal-
leis mit einem 44,9 T.

v.l.: Haunswieser Schützenkönige: Vizekö-
nigin Monika Balleis, Schützenkönigin
2011 Claudia Lindermeir, Jungschüt-
zenkönig 2011 Sebastian Wallner, Vize-
König Jugend Max Eckhard.

Wildmoos Mauerbach

Vereinsinterne Schießen
Im vergangenen Herbst 2010 fanden
nur zwei vereinsinterne Schießveran-
staltungen statt. Zuerst wurde als Höhe-
punkt das Königsschießen 10/11 an drei
Schießtagen im November durchgezo-
gen und dann am 3. Dezember bei der
Weihnachtsfeier die neuen Könige pro-
klamiert. Am Königsschießen beteilig-
ten sich insgesamt 20 Schützinnen so-
wie Schützen und zum zweiten Mal in
der Vereinsgeschichte waren es mit 12
Jungschützen mehr jugendliche Schüt-
zen, als Schützen aus der Schützen-
klasse. Neuer Schützenkönig der Schüt-
zenklasse wurde bei seinem ersten Kö-
nigsschießen im Erwachsenenbereich
Matthias Paulus aus Untermauerbach
und neuer Jungschützenkönig Johan-
nes Schwaiger aus Obermauerbach. Die
Platzierungen waren im Einzelnen:
Schützenklasse: 1. Matthias Paulus
(12,0 T.), 2. Peter Schwaiger (13,7), 3.
Markus Schwaiger (77,9), 4. Hans
Kreitmair sen. (163,4), 5. Edi Grodl
(170,9) – Jugend: 1. Johannes Schwai-
ger (39,1 Teiler), 2. Matthias Schwaiger
(45,6), 3. Stefan Fürst (49,5), 4. Micha-
el Schmaus (55,0), 5. Elena Ettner
(92,2), 6. Anna Schwaiger (97,1), 7.
Bernhard Schaiger (97,3), 8. Sebastian
Held (104,1), 9. Andreas Fürst (137,5),
10. Theresa Bichlmaier (287,5). Es folg-
te dann im Dezember noch die Hoch-
zeitssscheibe von Michaela und Simon
Kopold, die ohne Schießkleidung sowie
unter reger Beteiligung einiger Gäste
aus Schnellmannskreut und mit dem
Zimmerstutzen direkt auf die Scheibe
ausgeschossen wurde. Hier war der
Sieger Werner Obermeier mit einem
197,7 T., vor Edi Grodl, der als Zweiter
den zweiten „Zehner“ mit dem Stutzen
erzielte. Dritter wurde Peter Schwaiger
vor Uli Schmidgall und Norbert Mayer,
die jeweils einen guten Neuner trafen.

Schützenkönig 2011 Matthias Paulus mit
Liesl Anna Bichlmaier.

Jägerbl. Gr. Eiche Oberbernbach

Jahresmeisterschaft 2010
Bei der Jahresmeisterschaft mussten
10 Schießergebnisse a 20 Schuß abge-
geben werden, um in die Wertung zu
kommen. Hier wurden hervorragende
Ergebnisse erziehlt.
Wertung Jugend: 1. Kerstin Weiß 186,9
R., 2. Theresa Beck 184,5 R., 3. Kilian
Heinrich 162,6 R. – Wertung LP: 1.
Klaus Hörmann 181,5 R., 2. Karl Beck
177,2 R. – Wertung LG: 1. Anton Hein-
rich 193,4 R., 2. Michael Hofberger
191,3 R., 3. Stefan Schneider  189,4 R.

Vereinsmeister 2011
Damenklasse: 1. Claudia Wittmeir 352
R. – Schützenklasse LG: 1. Michael Hof-
berger 387 R., 2. Anton Heinrich 378 R.,
3. Stefan Goldstein 378 R. – Schützen-
klasse LP: 1. Karl Beck 348 R., 2. Klaus
Hörmann 347 R., 3. Hubert Fuidl 334 R.
– Jugendklasse: 1. Kilian Heinrich 171
R. – Junioren B: 1. Kerstin Weiß 363 R.,
2. Theresa Beck 349 R.

Die Könige 2010.

Vereinsmeisterschaft 2010
Nach Abschluss der Vereinsmeister-
schaft 2010 konnten bei den Hubertus-
schützen die Klassenbesten ausge-
zeichnet werden. Mit 241 Ringen konn-
te Lukas Vogt in der Schüler A Klasse
ausgezeichnet werden.  In der Jugend-
klasse wurde mit 271 R. Johannes Wör-
le geehrt. Andreas Gabriel schaffte die
Auszeichnung mit 373 R. bei den Juni-
oren A männl. Mit 369 R. schaffte Tho-
mas Heigemeir in der Schützenklasse
den ersten Platz. Die Altersklasse wur-
de von Herbert Greifenegger (364) an-
geführt, und Josef Heigemeir (281)
siegte in der Seniorenklasse.  In der Ver-
einsmeisterschaft bei den Luftpistolen-
schützen gab es vier Preisträger mit be-
achtlichen Ergebnissen. Junioren B
männl. – Roman Greifenegger (358),
Damenklasse - Michaela Hofbauer
(351), Schützenklasse – Stefan Haas
(335), Altersklasse: Georg Breitsameter
(330).

Hubertus Walchshofen
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